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33. Jahrgang

Open Air im Zoo

Schauspiel bereitet hier
»Die Wiedervereinigung
der beiden Koreas" vor
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Dabei sein beim
29. Auwaldtag

Auftanken im Auwald: Fur viele Leipzi-
gerinnen und Leipzigern gehdren Wan-
derungen durch diese schéne und wich-
tige griine Lebensader Leipzigs zu den
besonders beliebten Freizeitaktivitaten.
Was der Zustand der Aue verrat und was
Leipzig fur ihren Erhalt tut, das macht die
Stadt alljahrlich am 16. April, dem Leipzi-
ger Auwaldtag, 6ffentlich. Nach dreijahri-
ger Corona-Pause veranstaltet Leipzig in-
zwischen die 29. Auflage und ladt dazu
in die Auwaldstation ein. Umweltburger-
meister Heiko Rosenthal wird den Tag
10Uhrer6ffnen, das Geheimnisder diesjah-
rigen Auwaldart luften und ab 11.30 Uhr
zu einem gemeinsamen Rundgang durch
eine Ausstellung zum Thema ,Auen” bit-
ten. Eine Exkursion ab 12 Uhr fuhrt alle
Naturfreunde in das angrenzende Na-
turschutzgebiet Burgaue und hoffentlich
auch aufdie Spur der Auwaldart 2023. Die
Veranstaltungist frei, Kinder und Erwach-
sene sind gleichermaBen willkommen. =

Auwaldstation im Schlosspark Lutzschena:
Das Umweltbildungszentrumist wieder Ver-
anstaltungsort fur den Tag des Auwaldes
am 16. April. Foto: Stadt Leipzig

Familien: Jahresmotto
wadhlen und beteiligen

Wer machtsichin Leipzig fur Familienstark?
Den will die Stadt wieder mit dem Famili-
enfreundlichkeitspreis honorieren. Aktu-
ell sucht die Verwaltung dafiur das Motto
2023. Zur Auswahl stehen die Themen ,,RU-
cken starken — Unterstiitzung von Alleiner-
ziehenden”, ,Bildung weiterdenken-Lern-
orte schaffen und Schule familienfreundlich
entwickeln”, ,,Gemeinsam stark — familien-
gerechte Kinderbetreuung®”, ,,Chancenge-
rechtigkeit - Engagement gegen Kinder-
armut” und ,Unter freiem Himmel - Fami-
lienfreundlichkeit im 6ffentlichen Raum®.
Online abstimmen kénnen die Leipziger auf
der Internetseite des Preises www.leipzig.
de/familienfreundlichkeitspreis. Wer sich fur
die Mitarbeit in der Jury interessiert, soll-
te hier auch gleich ein Kreuz setzen. Nach-
wuchs-Juroren kénnen sich Giber das Leipzi-
gerKinder-undJugendburo (kinderbuero@
dksb-leipzig.de, Telefon: 70257 12) melden.
Per Post geht das Votum an: Familieninfo-
buro, Burgplatz 1, 04109 Leipzig. m

Parkeisenbahn:
Saison eroffnet

Die Parkeisenbahn am Auensee dreht wie-
der ihre Runden. Aufs Gleis gesetzt wird
auch die generaltuberholte 100 Jahre alte
Dampflok. Vornehmlich an Wochenenden
und Feiertagen soll sie fahren. Fur den Be-
trieb der Klein-Bahn sucht der Parkeisen-
bahn Auensee Leipzig e.V. zudem erneut
Schwellenpaten, alle Details dazu zu unter
www.parkeisenbahn-auensee-leipzig.de.m

Coole Platze

Stadtplatzprogramm soll
24 innerstadtische Areale kuhler,
griner und angenehmer machen

Natiirlich spielen

Neuer Naturspielbereich
im Stadtviertel am
Lindenauer Hafen eroffnet

Gotterfunken — Der perfekte Moment

Schillerhaus mit neuer Ausstellung wiederer6ffnet - Lied ,An die Freude” in verschiedenen Vertonungen zu horen

Der Gotterfunken - hier
in diesem kleinen Bau-
ernhaus in Leipzig-Gohlis
muss er Friedrich Schiller
1785 erleuchtet haben, als
er sein Gedicht ,,An die
Freude” verfassthat. Es war
»der perfekte Moment” aus
Gliickseligkeitund Erleich-
terung, den Schiller in der
Menckestrafse erlebte. Mit
der neuen Ausstellung im
Schillerhaus will sich das
Stadtgeschichtliche Muse-
dem damals 25-jdhrigen
Dichter annihern.

Junger, frohlicher, farbenfro-
her - mit viel Gelb, so hat das
Stadtgeschichtliche Museum
die Dauerausstellung im
Schillerhaus neu gestaltet.
Passend zu seinem beriihm-
ten Bewohner, der hier im
Sommer 1785 zwar nur einige
Monate verbrachte, zugleich
aber an einen Wendepunkt
in seinem Leben ankam.
,,Schiller kam aus einer un-
erfreulichen Lebenssituation
nach Leipzig. Er war hoch
verschuldet, hatte sich mit
Malaria infiziert und wurde
wegen Fahnenflucht aus der
Armee gesucht. Doch hier
begegnet er Menschen, die
ihnauffangen, und erlebt das
absolute Gliick und Hoch-
gefiihl, das ihm als Gedicht
,An die Freude’ in die Feder

Ausstellungskurator Steffen Poser, Kulturbtrgermeisterin Dr. Skadi Jennicke, Schillerhaus-Koordinatorin Franziska Jenrich-Tran
und Dr. Anselm Hartinger, Direktor des Stadtgeschichtlichen Museums, im Garten des Schillerhauses vor dem ,,Elisium-Schrift-

zug”, der an Schillers Ode ,An die Freude” erinnert und fur neue Farblichkeit in der Ausstellung steht.

flieit”, erklart Ausstellungs-
kurator Steffen Poser.
Diesen , perfekten Mo-
ment” versucht das Museum
mit der fiir rund 300000 Euro
umgestalteten Ausstellung
,Gotterfunken”, die sich
auch auf den Garten und das
danebenliegende Kastellan-
haus erstreckt, einzufangen.
Das im berithmten Gedicht
niedergeschriebene ,Elisi-

um” findet sich als grofier
gelber Schriftzug im Garten
(s. Foto). Besucher kénnen
sich Schillers Arbeits- und
den angrenzenden Schlaf-
raumansehen und ein Gefiihl
fiir seine Wohnsituation
entwickeln. Das damalige
Dorf Gohlis galt den Leip-
zigern im 18. Jahrhundert
als Urlaubsregion, um sich
vom Stadttrubel zu erholen.

Auch diese landliche Idylle
soll zu Schillers Hohenflug
beigetragen haben.

Und so versucht die Aus-
stellung mit vielen Grafi-
ken, Bildern und Texten,
aber auch Metallschnitten
der Hausbewohner, Origi-
nalutensilien und vielem
mehr, sich nicht nur dem
Kiinstler Friedrich Schiller
zu nihern, sondern auch

Historisches Ostertreiben auf dem Markt

Ostermarkt und Ostermesse bieten noch bis Ostermontag Trubel und Gaukelei

Historisches Handwerk, Gaukeleien und klassisches Markttreiben bestimmen das Bild auf dem
Ostermarkt noch bis zum Ostermontag.

Nach der Winterpause lockt
der Ostermarkt noch bis
10. Aprilin die Leipziger In-
nenstadt. Knapp 80 Handler
bieten ein breites Sortiment
an Waren passend zu den
Osterfeiertagen an. Der
Ostermarkt 6ffnet am heuti-
gen Samstag und morgigen
Sonntag von 10 bis 20 Uhr
seine Tore; am Ostermon-
tag ist bis 18 Uhr geoffnet.
Unter www.leipzig.de/
ostermarkt gibt es eine
digitale Handlertibersicht

aller Teilnehmer an ihren
Standorten.

,Wir starten voller Elan
in das neue Veranstaltungs-
jahr. Es freut uns sehr,
dass wir wieder viele iiber
Jahre bekannte, aber auch
sieben neue Teilnehmer auf
dem Markt begriifien kon-
nen”, sagt Marktamtsleiter
Dr. Walter Ebert. Neben
osterlichen Geschenkarti-
keln wie Holzschnitzereien,
Spielzeug und Gestecken
werden Teespezialitdten,

Foto: Marktamt

Korbwaren, Keramik und
Backwaren angeboten.

Das Marktamt setzt auch
das bereits seit vielen Jahre
praktizierte Miteinander mit
den Veranstaltern des fran-
zosischen Gourmet-Marktes
fort. Im Salzgdfichen kénnen
erlesene Produkte verkostet
und gekauft werden: Kése
aus denSavoyen, Gebick aus
der Bretagne und Oliven aus
der Provence.

»Ostern in Leipzig ohne
Historische Ostermesse ist

undenkbar”, meint Orga-
nisator Heiko Guter von
Heureka Leipzig, der mit
seinen Mitstreitern wieder
mittelalterlichen Handel,
Trubel und etliche Gaukelei
auf den Markt bringen will.
Seit 1996 richtet der Histo-
rienveranstalter in enger
Zusammenarbeit mit dem
Leipziger Marktamt diese
Veranstaltung aus.

Ob die Hauskapelle ,In
Validus”, das Stelzenduo
,Faun & Flora” oder die
Schmierenkomodianten ,,Ro-
kus Kokus” - sie alle werden
am Osterwochenende die
Musik und das Spiel der fah-
renden Spielleute, die fiir die
Ostermessen seit 500 Jahren
iiberliefert sind, lautstark
vortragen. Mit Musik, Pup-
penspiel und historischem
Markttreiben wartet die
Marktbiihne ab 11 Uhr auf.

Passend zum historischen
Ambiente konnen sich Kin-
der rund um den Heurekahn
,Arche Medes” oder bei einer
Fahrt auf handbetriebenem
Riesenrad und Karussell aus-
toben. Andenkindgerechten
Handwerksstinden konnen
sie auSerdem das Schnitzen
mit Holz und Speckstein
probieren. m
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dem Menschen. ,, Wir haben
uns gefragt: Welche Rolle
spielt Schiller fiir uns heute?
Er scheint etwas zu seiner
eigenen Marmorbiiste im
Biicherregal erstarrt. Dabei
war er hier als junger Mann,
der hier auch gelebt hat”,
erklart Poser. So hat das
Museum mit Schiilern des
Schiller-Gymnasiums eine
App fiir einen 45-miniiti-

gen Stadtrundgang rund
ums Schillerhaus erarbei-
tet. Vortrage, Fithrungen,
Lesungen, Konzerte und
Theaterauffithrungensollen
Besucher anlocken. Und
Schillerhaus-Koordinato-
rin Franziska Jenrich-Tran
bringt Schillers Texte sogar
Kindergartenkindern nahe.

EinbesondererClouistdie
neue Horstationim Haus, an
der einige der weit tiber 100
Vertonungen der Ode ,An
die Freude” gehort werden
konnen. Denn neben Beet-
hoven mit seiner heute als
Europahymne bekannten
Version haben sich unter
anderem auch Schubert und
Tschaikowsky an dem Sttick
versucht.

Fur Kulturbiirgermeis-
terin Dr. Skadi Jennicke ist
die neue Ausstellung ein
Ankntipfungspunkt an Ro-
bert Blum, zu dessen Ehren
die Stadt ab 2024 einen Preis
vergibt und der als Griinder
des Schillervereins Leip-
zig mafigeblich am Erhalt
des éltesten auf Leipziger
Stadtgebiet erhaltenen Bau-
ernhauses beteiligt war.
Einen Grofiteil der aktuellen
Umgestaltung hat die Stadt
Waltraud Pia Geifiler aus
Stuttgart zu verdanken,
die dafiir ihren Nachlass
spendete. m

Kulturschaufenster
o6ffnet im Petersbogen

ImPetersbogenin der Leipzi-
ger Innenstadt hat ein neuer
Laden eroffnet: ,leipzig 04_
Schaufenster fiir Kultur und
Lokales” heifit der Concept
Store der Stadt Leipzig, der
vom lokalen Online-Markt-
platz Locally Happy GmbH
betrieben wird. Fiir alle, die
wissen wollen, was es in
Leipzig Neues gibt oder die
ein kleines Mitbringsel von
lokalen Anbietern suchen,
hat der Laden genau das
Richtige.

Zugleich erméglicht ein
Besuch einen Blick in die
Vielfalt der Leipziger Kunst-,
Kultur- und Produzenten-
szene. Im Erdgeschoss des
Petersbogens kann man sich
montags bis samstags von
10 bis 20 Uhr mit einem ori-
ginalen Leipziger Kaffee in
der Hand von wechselnden
Prasentationen, Ausstellun-
gen und Veranstaltungen
inspirieren lassen, kreative
Produkteaus Leipzig kaufen
und Neues aus der Stadt
erfahren.

Hier sollensich Menschen
treffen und austauschen. Re-
gelmifiige Veranstaltungen
machen ,leipzig 04_“ zu
einem Ort, andemauch Giste
der Stadt begriifit werden.

Ganz nach dem Mot-
to ,Vom Zentrum in die
Stadtteile” wurde der Name
»leipzig 04_“ gewdhlt, denn
04 bildet den Anfang aller
Postleitzahlen Leipzigs und
soll stellvertretend fiir all sei-
neStadtteile und Ortschaften
stehen.

Den Auftakt fiir einen
besonderen Einblick macht
das Naturkundemuseum. Es
bietet in ,leipzig 04_" einen
spannenden Ausblick auf die
geplante Neugestaltung des
Hauses am Wilhelm-Leusch-
ner-Platz. Auch das Stadt-
geschichtliche Museum mit
dem Arabischen Coffe Baum,
dersichaktuellim Umbau be-
findet, prasentiert sich hier.
Zudemist ,leipzig 04_“ Info-
und Vorverkaufsstelle fiir die
traditionelle Museumsnacht
Leipzig-Halle am 6. Mai.

Das Projekt ist Teil des
Bundesprogramms ,Zu-
kunftsfahige Innenstddte
und Zentren” des Bundes.
Leipzig erhilt aus diesem
Programm 4,2 Millionen
EuroFordermittel. Der Laden
,leipzig04_“istdaserste von
insgesamt 22 geforderten
Teilprojekten, dass sich in
diesem Rahmen présentieren
darf. m

Bekanntmachungen
Aktuelles aus dem

Stadtrat vom 15. Marz

Bekanntmachungen

Mietwerterhebungssatzung /

Bebauungsplan Hochhaus Heiterblick
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Wer engagiert sich in Leipzig besonders
far Familien? Jetzt beteiligen unter:

www.leipzig.de/familienfreundlichkeitspreis
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B Gluckwlnsche

Die Stadt
gratuliert

Die Gluckwuiinsche der Stadt-
verwaltung gingen an fol-
gende Jubilare: 100. Ge-
burtstag feierten Hildegard
Torke am 28. Méarz und Ruth
Schénemeyer am 4. April.
Ruth Schilling wurde am
5. April 102 Jahre alt. Allen
viel Glick und Gesundheit! m

B Auf einen Blick

Naturkundeferien

Das Naturkundemuseum
Leipzig bietet in seinem
Osterferienprogramm am
14. April um 14 Uhr einen
Blick durch tierische Au-
gen an. Kinder ab 9 Jahre
erfahren hier alles rund
um die Sehspezialisten im
Tierreich. Anmeldung un-
ter Tel. 9 82 21 13 oder ser-
vice.naturkundemuseum@
leipzig.de. Das gesamte
Ferienprogramm gibt es
unter https:/ /naturkunde-
museum.leipzig.de. m

Herzstiicke

Zu einer Kombifiihrung
laden das Stadtgeschichtli-
che Museum und das Mu-
sikinstrumentenmuseum
der Universitdt Leipzig am
22. April von 14 bis 16 Uhr
ein. Anhand von Musikin-
strumenten aus Leipziger
Haushalten und Institu-
tionen werden Geschich-
ten von Enteignung und
Abschied, aber auch von
Hoffnungund der besonde-
ren Aura musealer Objekte
erzdhlt. Treffpunkt ist am
Haus Bottchergédfichen. m

Frihlingskonzert

Die Hieronymus-Lot-
ter-Gesellschaft ladt am
23. April um 17 Uhr zum
Frithlingskonzert in die
Alte Handelsborse ein.
Unter dem Titel ,Wenn
der Hirsch schreit ... sind
Psalmengesédnge aus funf
Jahrhunderten zu horen,
unter anderem nach Ver-
tonungen einiger Werke
von Felix Mendelssohn
Bartholdy und Heinrich
Schiitz. Karten unter Tel.
0174/6 72 38 47 oder info@
lotter-gesellschaft.de. m

Riickblende

Noch bis 23. April zeigt das
Zeitgeschichtliche Forumin
der Grimmaischen StrafSein
der Ausstellung, Riickblen-
de 2022“ die besten 60 in
einem Wettbewerb gekiir-
ten Fotos und Karikaturen
zu politischen Ereignissen
und Themen aus dem ver-
gangenen Jahr.Im Zentrum
steht dabei der russische
Angriffskrieg gegen die Uk-

raine. Der Eintritt ist frei. m

Kulturfinder
online

Die vielfédltigen kulturellen
Bildungsangebote fiir Kinder
und Jugendliche in Leipzig
werden ab jetzt im neuen
,Kultur Finder Leipzig” unter
https:/ /kulturfinderleipzig.
dezusammengetragen. Diese
Plattform listet regelméfiige
und langerfristige Angebote
vonetablierten Einrichtungen
kultureller Bildung und Ein-
zelkiinstlern in allen Sparten
und fir alle Altersgruppen
auf - Tanzworkshops, Medi-
enwettbewerbe, Theaterpro-
jekte, Stadtfithrungen oder
Blicke hinter die Kulissen
grofier Kultureinrichtungen.
Das soll Orientierung bieten,
wenn das passende Angebot
fir den ndchsten Ausflug
mit den eigenen Kindern,
der Kita-Gruppe oder einer
Schulklasse gesucht wird. m

Casar und Kleopatra in der Oper

Der international gefeierte Re-
gisseur Damiano Michieletto
kehrtmit Handels ,,Giulio Cesa-
reinEgitto” andie Oper Leipzig
zurtick. Nach der Premiere am
1. April wird das Stiickaucham
16.,19. und 21. April sowie am
5.Mai, 11. und 13. Juni gezeigt.
Seine Inszenierung der anSpiel-
und Klangfacetten reichen
Barockoper ist eine Leipziger
Koproduktionmitdem Théatre
des Champs-Elysées, der Opéra
Orchestre national de Mont-
pellier und dem Théatre du
Capitole Toulouse. In Leipzig
spielt das Gewandhausorches-
ter zu der vomneuen Ensemble
erarbeiteten Auffiihrung.

Szenenbild aus der Pariser Premiere: Casar hangt am Schicksals-

faden der Parzen.

Im Zentrum der Geschichte
steht Kleopatra. Sie hat einen
schwierigen Charakter, aber

Foto: Vincent Pontet

eine schone Nase - diese
Einschitzung eines kleinen
Galliers ist nur eine von vie-

len Legenden, die sich um
die bezaubernde Pharaonin
ranken. Auch wenn Hindels
Kassenschlager den Titel des
romischen Diktators tragt,
hat die Agypterin doch meist
die Nase vorn. Sie tiriliert,
bezirzt, leidet, schluchzt und
triumphiert zum Niederknien
schon. Das musikalische Breit-
band-Movie ist mit allen Ge-
riichen des barocken Orches-
terspektrums und groflartigen
Typen wie dem rotzfrechen
Tolomeo, dem pubertierenden
Rache-Engel Sesto oder der
elegisch schniefenden Corne-
lia ausgestattet. Karten unter
www.oper-leipzig.de. m

Schauspiel open air im Zoo

Zwolf Auffiihrungen ab 9. Juni auf Kiwara Kopje / Kleopatra-Premiere am 15. April in der Diskothek

.Die Wiedervereinigung der beiden Koreas” heiBt das diesjahrige Open-Air-Stlck des Schauspiels Leipzig, das auf der Eventflache
der Kiwara Kopje zwolf Mal gezeigt wird.

Das Schauspiel Leipzig
geht nach draufien: Zum
fiinften Mal startet das
Open-Air-Theater im Zoo
Leipzig. Ab 9. Juni ist ,Die
Wiedervereinigung der bei-
den Koreas” von Joél Pom-
merat auf der Eventfliche
der Kiwara Kopje zu sehen.
Schon am 15. April gibt
es eine Premiere in der
Diskothek: , Antonius und
Kleopatra” fiihrt zuriick in
die Antike.

Was versteht man heute unter
Liebe? Menschen verlieben
sich aus Neugier, Ungeduld,
Langeweile oder Zufall, aus
Lust am Verfithren oder
Verfithrtwerden. In kurzen
pointierten Szenen wirft Joél
Pommerat Schlaglichter auf
das zeitloses Thema. Der
Landschaftsgarten des Zoos
wird hier zu einem naturhaf-
tenLabor der Liebe. Eine Um-
gebung, in der sich die Liebe
inschwebenden Versuchsan-

Vier Festival-Einladungen

Das Schauspiel Leipzig istim Ap-
rilund Maizuvierrenommierten
Theaterfestivalseingeladen. Alle
ausgewahlten Produktionen
sind in der Diskothek entstan-
den, der Spielstatte fur Gegen-
wartsdramatik des Schauspiels.
Eine Einladung zum Heidelber-
ger Stuckemarkt (28. April bis
7. Mai) erhielt Albrecht Schroe-
ders ,ZweiHerrenvon Real Mad-
rid”, das um den Nachspielpreis
konkurriert. Bei den Mulheimer
Theatertagen , Stlicke 2023" (13.
Mai bis 3. Juni) kandidiert ,,Die
Kunst der Wunde” (UA) von
Katja Brunner in der Regie von
Katrin Pl6tner um den Mulhei-
mer Dramatikpreis fur das beste
deutschsprachige Gegenwarts-

ordnungenuntersuchenlésst.
In diesem Open-Air-Theater
begegnet dem Publikum das
Ensemble desSchauspielsim-

sttick des Jahres. Zum Theater-
treffen der Jugend erhielt ,So
lang ich lebe, lebt Gerechtig-
keit”, eine Produktion des The-
aterjugendclubs ,Sorry, eh!"” in
derRegievon YvesHinrichs, eine
Einladung. In einem bundes-
weiten Wettbewerb hatten sich
53 Ensembles fir die diesjahri-
ge Festivalausgabe beworben.
Die sieben von der Jury ausge-
wahlten Ensembles prasentieren
ihre Arbeitenvom 21. bis 29. Ap-
rilin Berlin. Zu den Autorinnen-
theatertagen am Deutschen
Theater Berlin (30. April bis
11. Mai) ist ,Anouk & Adofa”
(UA) eingeladen, ein Auftrags-
werk des Schauspiel Leipzig von
Marco Damghani. m

mer wieder neu. Unter freiem
Himmel einer Sommernacht
schliipft es in 39 unterschied-
liche Rollen in Szenen und

Foto: Rolf Arnold

Variationen tiber die Liebe.
Premiere ist am 9. Juni um
20 Uhr. Weitere Termine gibt
esam 10. und 11., 15. bis 17.,
22. bis 24. und 28. Juni sowie
am 2., 5. und 6. Juli.

Am 15. April um 20 Uhr
gehtesebenfallsumdie Liebe
-allerdings eine dramatische
und unaufrichtige. Die Rede
ist von der dgyptischen Ko-
nigin Kleopatra und dem
romischen General Marcus
Antonius, dieim Liebeswahn
miteinander verbunden
und innerlich zerrissen von
Machtgier und Hedonismus
sind. Leidenschaftensind ihre
Stirkeund ihr Untergang. Der
dramatische Freitod beider
Beteiligten beendet nicht nur
eine Affdre, sondernbesiegelt
auch die Entscheidung tiber
die Weltherrschaft. Weitere
Termine: 16. und 23. April,
ebenfalls um 20 Uhr. m

www.schauspiel-
W leipzig.de

MdbK nimmt Masemann in den Fokus

Ausstellung ,Kunst aus Leipzig” mit Werken des Neo-Rauch-Schiilers erweitert

Das Museum der bildenden
Kiinste (MdbK) zeigt bis
18.Junimit, Malte Masemann.
Suitable for framing” wieder
Werke aus seinem Bestand,
die zurimletzten Jahr eréffne-
ten Sammlungsprésentation
~Kunst aus Leipzig” passen.
Diese versteht sich nicht als
abgeschlossen, sondern als
ein dynamischer Prozess. Im
kontinuierlichen Austausch
werden Werke in die beste-
hende Héngung integriert,
um immer neue Sichtweisen
auf die Kunst Leipzigs im 20.
und 21.Jahrhundertzu bieten.

Ergdnzend ladt das MdbK
nun unter dem Titel ,Im
Fokus” in loser Folge Kiinst-
lerinnen und Kiinstler ein, mit
ihren Werken die Prisentati-
on stilistisch und thematisch

.Das groB3e Buffet” von Malte Masemann (2022) ist jetzt in der

MdbK-Reihe , Im Fokus” zu sehen.

zu erweitern. Den Auftakt
macht Malte Masemann. 1979
in Kiel geboren, studierte
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Masemann von 2004 bis 2011
an der Hochschule fiir Grafik
und Buchkunst in Leipzig.

Er war Student in der Male-
reiklasse von Neo Rauch und
Meisterschiiler von Heribert
C. Ottersbach.

In seinen figtirlichen Ge-
mailden tberlagert sich ein
zeitgenossisches Vokabular
in der Anlage von Kolorit
und Raum mit historischen
Fotografien des 19. und
20. Jahrhunderts. Dadurch
entstehen spannungsreiche
Bildarrangements, in de-
nen das Zeitlose und das
Zeitgenossische zugleich in
Erscheinung treten. Malte
Masemann steht in der Tra-
dition der Neuen Leipziger
Schule, die er mitinnovativen
stilistischen Ausdruckmog-
lichkeiten, insbesondere in
der Figurendarstellung, be-
reichert. m

B Blickpunkt Stadtarchiv

Die aktuelle Serie aus

dem Stadtarchiv Leipzig:
»Schimpfermanns Knei-
pen” zeigt in zehn Ausga-
ben Bilder des Leipziger
Fotografen Helmut-Hen-
ning Schimpfermann (1945-
2014). Diesmal im Fokus:
Gaststitten, Kneipen und
Wirtshiduser in Leipzig.

»~Zur Zeit ohne gastronomi-
sche Betreuung”, schreibt
Schimpfermann {iiber den
,Ort der Galanterie”, das
»Drei Linden”. Um 1840 gab
es hier in der Dreilindenstra-
e Tierschauen und Som-
mertheaterauffithrungen,
im Winter konnten die Gaste
mit Schlittschuhen iiber die
Luppe ,anreisen”. In der
zweiten Hilfte des 19. Jahr-
hunderts verschriebmansich

Unbesetzte
,Drei Linden”

dem Goseausschank. Nach
Abbruchdes Vorgéngerbaus
entstand das neue Gebdude
als Varieté mit 3000 Pldtzen
Anfang des20. Jahrhunderts.
Im Zweiten Weltkriegwurde
es Ausweichquartier fiir die
Oper und blieb es auch bis
1960. Das zum Gebdude
gehorige Lokal wurde in
eine HO-Gaststdtte umge-
wandeltund seitdem Einzug
des Operettentheaters, das
seit 1968 als ,Musikalische
Komodie” bekannt ist, als
,HO-Gaststdtte im Haus
der Heiteren Muse” mit 110
Pldtzen betrieben.

Hinweise und Geschich-
ten zu dem Foto konnen per
E-Mail an stadtarchiv@leip-
zig.de oder per Post an Stadt
Leipzig, Stadtarchiv, 04092
Leipzig gesendet werden. m

15 Nominierte fiir Preis der
Leipziger Buchmesse 2023

Fur den Preis der Leipzi-
ger Buchmesse 2023 hat die
Jury in den Kategorien Bel-
letristik, Sachbuch/Essayis-
tik und Ubersetzung wieder
15 Buchtitel nominiert. Am
27. April um 16 Uhr wird der
Preis in der Glashalle des Leip-
ziger Messegeléndes -nach drei
Jahren Pause wieder vor den
Augen des Messepublikums
- verliehen und unter www.
leipziger-buchmesse.de live
gestreamt. Zuvor konnen die
Messegdste die Nominierten
der jeweiligen Kategorie um
11, 12 und 13 Uhr live in Halle
4 kennenlernen. Der Uberblick:
Belletristik
¢ Ulrike Draesner: ,Die Ver-
wandelten”
* JoshuaGrofs:,,Prana Extrem”
* Dinger Giigyeter: ,Unser
Deutschlandmérchen”
¢ Clemens].Setz: ,,Monde vor
der Landung”
* Angela Steidele: , Aufkla-
rung. Ein Roman”
Sachbuch/Essayistik
* Carolin Amlingerund Oliver
Nachtwey: ,Gekrankte Frei-
heit. Aspekte des libertdren
Autoritarismus”
* Jan Philipp Reemtsma:
,Christoph Martin Wieland.

DieErfindung dermodernen
deutschen Literatur”

* ReginaScheer:, Bittere Brun-
nen. Hertha Gordon-Wal-
cher und der Traum von der
Revolution”

¢ Simone Schlindwein: , Der
griine Krieg. Wie in Afrika
die Natur auf Kosten der
Menschen geschiitzt wird -
und was der Westen damit
zu tun hat”

* Birgit Weyhe: ,Rude Girl”

Ubersetzung:

¢ Nicole Nau, aus dem Let-
tischen: , Das Bett mit dem
goldenen Bein. Legende ei-
ner Familie” von Zigmunds
Skujins

* Brigitte Oleschinski und
Osman Yousufi, aus dem
Arabischen: ,,Grabtuch aus
Schmetterlingen” von Lina
Atfah

* AntjeRavikStrubel, ausdem
Schwedischen: ,Wer hat
Bambi getotet?” von Monika
Fagerholm

* JohannaSchwering,ausdem
argent. Spanisch: ,Die Cousi-
nen” von Aurora Venturini

¢ Katharina Triebner-Cabald,
aus dem Franzosischen:
,Vertraulichkeiten” vonMax
Lobe. m

Grassi: ,Von Bonnard
bis Klemke”

Das moderne illus-
trierte Buch vereint
die bedeutendsten
Kiinstlerinnen und
Kiinstler des 19. und
20. Jahrhunderts: So
sind Pierre Bonnard,
Aristide Maillol, Pab-
lo Picasso und Henri
Matisse ebenso wich-

Mappenwerke seiner
Kollektion hater dem
Grassi Museum fiir
Angewandte Kunst
2022 als Schenkung
tibergeben. Mit rund
600 Werken gestal-
tet das Museum ab
27. April die Aus-

Buchcover ,Auf- stellung ,Von Bonn-

tige VertreterwieMax enthaltaufErden” ard bis Klemke” als
Slevogt, Paul Scheu- vonPabloNeruda. Zeitreise durch 150

rich, Alfred Kubin
oder Max Beckmann
- Seite an Seite mit Hans
Fronius, HAP Grieshaber,
Josef Hegenbarth und Werner
Klemke.

Neben vielen anderen sind
sie in der Sammlung des Ber-
liner Grafikdesigners Wieland
Schiitz (¥1938) prominent ver-
treten. Uber 1600 Biicher und

Foto: Grassi MAK Jahre moderne Il-

lustrationskunst. Zu
sehensind rund 375illustrierte
Biicher und 225 Grafiken aus
Mappenund originalgrafische
Einzelblatter.

Der Sammler ist zur
Ausstellungserdffnung am
26. April um 19 Uhr vor Ort.
Bis 24. Septemberist die Schau
im Grassimuseum zu sehen. m
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Stadtplatzprogramm

Liebe Leipzigerinnen,
liebe Leipziger,

Thomas
Dienberg

mitdem Stadtplatzprogramm haben wir
uns zum Ziel gesetzt, die Aufenthalts-
qualitdt an Leipzigs Pldtzen erheblich
aufzuwerten — ganz im Sinne der Men-
schen, die dort zuhause sind, arbeiten
oder die Plétze besuchen wollen. Es
geht darum, urbane Rdume in den Fo-
kus zu nehmen, die in der Vergangen-
heit hdufig im Schatten anderer Infra-
strukturmaBnahmen wie beispielswei-
se StraBen und Schienenwege, Schulen
und Kitas stehen mussten. Wir méch-
ten nun die dafir geeigneten Pldtze so
gestalten, dass sie zur Begegnung ein-
laden, dass man sich dort trifft und aus-
tauschen kann.

Mit dem Stadtplatzprogramm wollen
wir dafir Sorge tragen, dass sich die
Menschen auch kinftig in ihrem Um-
feld wohlftihlen kénnen. Vor dem Hin-
tergrund des Klimawandels und der Kli-
mafolgenanpassung haben sich die An-
forderungen an die Stadtplanung in den
vergangenen Jahren stark gewandelt.
Daftr brauchen wir unter anderem viel
mehr Grin und missen Frischluftschnei-
sen erhalten. Und wir brauchen ein Um-
denken beim Thema Verkehr: Hier hat
der Stadtrat schon im Jahr 2018 mit der
einstimmig beschlossenen Mobilitéts-
strategie 2030 die Weichen gestellt. Mit
den Stadtpldatzen wollen wir insbeson-
dere die Bedingungen fir den FuBver-
kehr — das umweltfreundlichste aller
Verkehrsmittel — gezielt verbessern. Die
Stadtplétze sind der ideale Ort, davon
bin ich tiberzeugt, um die neuen Anfor-
derungen als Chance zu begreifen und
Verdnderung im besten Sinne in kurzer
Zeit erlebbar zu machen. Darauf kén-
nen wir uns alle freuen. m

[

- gt
Towos G

Ihr Thomas Dienberg
Burgermeister und Beigeordneter
fur Stadtentwicklung und Bau

Welcher Platz ist wann
dran: Acht Kriterien
fiir die Rangfolge

Eine Vielzahl von Leipzigs Plitzen wiirde
durch eine Umgestaltung aufgewertet.
Um die Pldtze zu priorisieren und in
eine zeitliche Reihenfolge zu bringen,
wurdenachtKriterien festgelegt. Das Ziel
der Priorisierung ist es, die Vielzahl von
Platzen und Potenzialflachen auf eine bis
2030 realisierbare Menge zu bringen. Die
Priorisierung erfolgt durch die Kritierien
Bedeutungsplan Fufiverkehr (Instrument
des Fufiverkehrsentwicklungsplans),
Stadtklimakarte, Starkregengefahrenkar-
te, Ausstattungsgrad, Baulicher Zustand,
Entwicklungspotenzial, Schwerpunktge-
biete der Integrierten Stadtentwicklung
und Biirgerbefragung.

InallenachtKategorien werden Punkte
vergeben, dieanschlieflend zusammenge-
zghltund verglichen werden. Jehsher die
Gesamtpunktzahl eines Platzes ist, desto
hoher ist dessen Prioritdt und folglich
auch der Handlungsbedarf, diesen Platz
umzugestalten.

Dabei werden die Kategorien aller-
dings unterschiedlich stark gewichtet:
Alle acht haben zwar einen Einfluss auf
die Erreichung der Ziele. Die Kategorien
Stadtklimakarte, die Starktregengefah-
renkarte, der Bedeutungsplan und die
Schwerpunktgebiete der integrierten
Stadtentwicklung werdenaber gegentiber
den anderen vier Kategorien starker pri-
orisiert. Der Grund hierfiir ist der direkte
Zusammenhang zu den Zielen des Stadt-
platzprogramms: Klimaanpassung und
Verbesserung der Aufenthaltsqualitét. m

‘l Kontakt

Stadtplanungsamt

Adresse: Neues Rathaus, Martin-Luther-
Ring 4 - 6, 04109 Leipzig

Telefon: 0341/123-4829

E-Mail: stadtplanungsamt@leipzig.de
Internet: www.leipzig.de/stadtplanung

B Polygraph-Platz (Arbeitstitel)

René Zieprich (I.) vom Amt fr Wohnungsbau und Stadterneuerung und Stefan Signer vom Stadtplanungsamt auf dem kinftigen
Polygraph-Platz mit dem Parkbogen Ost im Hintergrund und dem Nachbarschaftszentrum links.

Fotos (2): abl/sf/(3):Stadt Leipzig

Steckbrief

Standort: Theodor-Neubauer-/Gregor-Fuchs-
Straf3e, Reudnitz (8500 Quadratmeter)

Vorhaben: Komplettumbau

Ziele: Der Platz soll von einen Grofteil seiner Ver-
kehrsflachen, die heute den gesamten Raum do-
minieren, befreit und mit Bdumen, Straduchern und
Grunflachen ausgestattet werden. Kunftig durfen
nur noch OPNV, Radfahrer und FuBgénger den Platz
queren. Dafur werden Wege ausgebaut und die
Aufenthaltsqualitat fir FuBganger durch Banke ver-
bessert. So soll der Polygraph-Platz als Vorbildprojekt
fur klimawandelangepasste Platzgestaltung dienen.
Zum angrenzenden Nachbarschaftszentrum Alte
Feuerwache Ost ist zudem eine Veranstaltungsflache
far Markte oder Jahreszeitenfeste geplant.

Besonderheiten: Bislang hat der Platz noch keinen
Namen - der Arbeitstitel Polygraph-Platz rihrt von
der angrenzenden friheren Polygraph-Fabrik her,
die derzeit zu Wohnungen umgebaut wird. Er soll
kiinftig einen Namen als echte StraBenadresse be-
kommen. Vom Platz aus erreichen Besucher direkt
den Parkbogen Ost, Uiber dessen Férderung auch der
Wettbewerb fir den Polygraph-Platz abgedeckt wird.
Angrenzend ist eine Grundschule geplant, fur deren
Schaler der Platz ein Anlaufpunkt werden wird. m

Schon und klimafreundlich
-kurz: cool - sollen Leipzigs
Plitze moglichst sein. Das
Stadtplanungsamt hat dafiir
ein Stadtplatzprogramm auf-
gelegt, das durch Begriinung
der Flichen fiir Abkiihlung
im Sommer und durch neue
Sitzgelegenheiten mehr An-
reize zum Verweilen bietet.

Ein schattiges Pldtzchen in
der Nihe des eigenen Wohn-
hauses, ein Ort zum Treffen
mitNachbarn und Freunden,
auf einen Kaffee, eine Partie
Schach oder einfach nur zum
Plaudern - so sollen kiinftig
mehr Plitze in ganz Leipzig
gestaltetsein. Genauer gesagt,
24 Platze mehr, die im Stadt-
platzprogramm des Stadtpla-
nungsamtes bis 2030 festge-
halten sind. , In den letzten
Jahrensind viele Investitionen
in den Bau und die Erttich-
tigung von Gebduden und
Strafien geflossen. Insgesamt
istdas Baugescheheninvielen
Stadtteilen sehr hoch. Auch
vor dem Hintergrund des
Klimawandels ist es wichtig,
viele der grofien und kleinen

Coole Platze
in der Stadt

Stadtplatzprogramm: 24 Pldtze sollen griiner, kithler und angenehmer werden

Platzrdume in der Stadt nach
und nach als Orte der Begeg-
nung und des Aufenthalts zu
erttichtigen und damit einen
Beitrag zur Verbesserung des
Stadtklimas zu leisten”, sagt
Dr. Brigitta Zigenbein, Leite-
rin des Stadtplanungsamtes.

Beide Ziele - Klima- und
Begegnungsfreundlichkeit
- sind dabei gleichwertig zu
betrachten und beeinflussen
sich gegenseitig. Da der
offentliche Raum eine Art
Bindemittel des gesellschaft-
lichen Zusammenlebens dar-
stellt, miissen die riumlichen
Bedingungen Menschen ein-
laden, sich im offentlichen
Raumaufzuhaltenund diesen
aktiv zu nutzen. Aufenthalt,
Austausch, Erholung und
mehr Fuf$verkehr wird es im
offentlichen Raum aber nur
geben, wenn die klimatischen
Bedingungen dies zulassen,
so der Ansatz der Verwal-
tung. Diese hat das Stadt-
platzprogramm im Rahmen
der Mobilitdtsstrategie 2030
aufgelegt, um den OPNYV,
Rad- und FufSverkehr attrak-
tiver zu machen.

Den Kriterien des Stadt-
planungsamtes zufolge
mussten Platze, die in das
Programm aufgenommen
wurden, mindestens 500
Quadratmeter grofs, auf stad-
tischen Flachen gelegen und
eine bestehende Platzfliche
sein oder die Bezeichnung
,Platz” im Namen tragen.
Wichtig auch: Es mussten
Fldchen sein, die wegen ihrer
zentralen Lage, ihrer Grofle
und ihres Umfeldes das
Potenzial haben, zukiinftige
Nutzungen aufzunehmen.

Jeder Platz wurde in eine
von funf stadtrdumlichen
Typologien (1. zentraler Platz,
2.Quartiersplatz, 3. Potenzial-
fliche, 4. Gartenplatz und 5.
Dorfplatz) eingeteilt. Der Fo-
kusdesStadtplatzprogramms
liegtauf denerstendrei Typen
mit sehr hohem Versiege-
lungsgrad in verdichteten Ge-
gendenderStadt. Garten-und
Dorfplatze werden ebenfalls
weiterentwickelt.

Die Pldtze sollen nun
schrittweise zu hitzeange-
passten Orten umgestaltet
werden. Im Ergebnis muss

eine messbare Verbesserung
der Aufenthaltssituation,
der mikroklimatischen Be-
dingungen und der Stark-
regengefahrenlage auf den
Plitzenerreichtwerden. Dazu
beitragen sollen gentigend
Sitzmoglichkeiten, Baum-
neupflanzungen, vernetzte
entsiegelte Bereiche in Form
von Versickerungsmulden
und Verdunstungsbeeten
sowie Wasserflachen zur
Verdunstungskiihlung.

Manche Pldtze wie der
Polygraph-Platz miissen
komplett umgestaltet wer-
den, was bis zum Ende des
Jahrzehnts dauern wird. An-
dere Plétze sollen nur teilum-
gebaut werden, was jeweils
maximal zwei bis drei Jahre
dauern soll. Die Reihenfolge
der umzubauenden Plitze
wird durch acht Kriterien
bestimmt (s. auch Beitrag
links). Zugleich werden aber
auch die in den Quartieren
lebenden und arbeitenden
Menschen einbezogen. Das
Programm soll auch tiber das
Jahr2030hinaus fortgeschrie-
ben werden. m

B Sudplatz

Steckbrief

Standort: Ecke Karl-Liebknecht-/Schenken-
dorfstraBe, Stdvorstadt (1100 Quadratmeter)

Vorhaben: Teilumbau

Ziele: Der Platz soll mehr Flache fur den Auf-
enthalt gewinnen, indem die westliche Ver-
kehrsflache von ihrer jetzigen Nutzung befreit
wird: Anstelle von parkenden Autos soll der
gewonnene Raum fur Banke, Baume und vor
allem fur Menschen zur Verflgung stehen. Der
zentral gelegene Imbiss auf dem Platz wird von
der MaBnahme nicht beeintrachtigt, vielmehr
wird er von seiner Insellage erlost.

Besonderheiten: Der Sudplatz liegt mitten im
pulsierenden Zentrum der Sitdvorstadt mit
Clubs, Bars und Restaurants. Er wird zu einem
zentralen Anlaufpunkt mit griinen Akzenten
im dicht besiedelten Quartier. m

M Platz an der Stuttgarter Allee

Steckbrief

e Standort: Nordliches Ende der Stuttgarter Allee,
Gridnau (8000 Quadratmeter)

e Vorhaben: Teilumbau

B Eutritzscher Markt

B Plagwitzer Rathausplatz

Steckbrief

e Standort: Ecke Delitzscher StraBe/Eutritzscher
Markt, Eutritzsch (3500 Quadratmeter)

e Vorhaben: Teilumbau

Ziele: Der Doppelplatz am nérdlichen Ende der
Stuttgarter Allee soll in seiner besonderen Funk-
tion als Tor- und Eingangsplatz gestarkt werden
und neue Nutzungen erhalten. Auf dem Platz
sollen zusatzlich Baume gepflanzt werden und er
soll so umgestaltet werden, dass sich alle Genera-
tionen hier gern aufhalten. Neben Sitzbanken im
Schatten sind auch Sport- und Fitnessgerate fur
unterschiedliche Altersgruppen denkbar.

Besonderheiten: Die Verbindung von der Halte-
stelle SchénauerRing in Richtung Stuttgarter Allee
bzw. desstdlich angrenzenden Quartierssoll durch
Begriinung und ggf. durch Bodenmarkierungen
hervorgehoben werden. m

Ziele: Der derzeit von einer groBen, nackten
Pflasterflache gepragte Platz soll so umgestal-
tet werden, dass er vielfaltig nutzbar wird, zum
Beispiel durch eine Tischtennisplatte, weitere
Sitzgelegenheiten mit schattenspendenden
Bdumen oder eine Wasserflache als Kuhlung.
Dazu sollen die Anwohner und ihre Ideen ein-
bezogen werden.

Besonderheiten: Der Platzwurde einst fir Wochen-
markte und Bihnenveranstaltungen umgestaltet,
was sich jedoch bei den Anwohnern nicht durch-
setzte. Der Platz soll seine Gestaltung mit qua-
dratischen Feldern beibehalten, aber durch griine
Carrés und Aktivfelder aufgewertet werden. m

Steckbrief

Standort: Alte StraBe, Plagwitz
(2900 Quadratmeter)

Vorhaben: Teilumbau

Ziele: Der bereits begriinte mittlere Bereich soll als
Aufenthaltsflache durch neue Sitzgelegenheiten
und mehr Grin aufgewertet werden. Zudem
bekommt er insgesamt mehr Flache, indem der
westliche Teil der Alten StraBe vom Verkehr befreit
und durch Begegnungs- und Erholungsflachen
aktiviert wird. Am Ende soll ein attraktiver Quar-
tiersplatz entstehen.

Besonderheiten: Beider Umgestaltung muss darauf
geachtet werden, die griine, denkmalgeschitzte
»Insel” mit den neuen Nutzungen in Einklang zu
bringen. Die konkreten Ansétze sollen in Zusam-
menarbeit mit den Blirgern tGber Beteiligungsver-
fahren erarbeitet werden. m
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Morlok
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Jurgen
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Stadtrat

Anzeigen

Aktuelllauft eine Debatte zur Schiffbarkeit des
Cospudener Sees, weil die Landesdirektion
mit dieser Thematik befasst ist. Wir lehnen
eine unbegrenzte Zulassung von Motorbooten
auf diesem See ab. Diese Auffassung haben
wir nicht allein, sondern liegen hier sowohl
mitdenStadten Leipzig und Markkleebergals
auch den Umweltverbianden auf einer Linie.
Warum wir nicht der Auffassung sind, dass

Die Stadtverwaltung gab eine Studie in
Auftrag, die untersuchen sollte, welche
Mafinahmen besonders wirksam fiir den
Larmschutz im Verkehrsbereich sind.
Wunschgemifs kam diese zum Ergebnis,
dass Tempo 30 inmoglichst flichendecken-
der Form die grofite Wirksamkeit entfaltet.
Was bei dieser Studie wieder einmal zu
kurzkommt, ist die Verlagerung der Larm-

Leipzigs Stadtrat hat in seiner letzten Sit-
zung mehrheitlich - gegen die Stimmen der
AfD-Fraktion - die Erarbeitung eines Ener-
giekonzeptes fiir sogenannte ,erneuerbare
Energien” beschlossen. Zukiinftig diirfen sich
vor allem Biirger in den 14 Leipziger Ortschaf-
ten tiber die Verschandelung des ortlichen
Landschaftsbildes durch Errichtung zahlreicher
Windkraft- und Solaranlagen ,freuen”. Die

Seit Monaten machen die massiven
Preissteigerungen in fast allen Lebensbe-
reichenden Leipzigerinnenund Leipzigern
zu schaffen. Vor allem Haushalte mit ge-
ringem Einkommen kommen schon lange
an ihre Grenzen. Nun verkiindeten auch
die Leipziger Verkehrsbetriebe (LVB), dass
die Preise fiir Busse und Stralenbahnen
ab Sommer steigen werden. Als Linke

Jahrlich tiber drei Milliarden Euro Subven-
tionen fiir das Deutschlandticket und kein
Geld fiireinen verbesserten OPNV in Leipzig.
Dasistdie traurige Forderpolitik des Bundes.
Die Randgebiete unserer Stadt sind schlecht
an den OPNV angebunden. Wichtige An-
gebotsverbesserungen und der Ausbau des
Straflenbahnnetzes werden verschoben.
Die Anschaffung von neuen StrafSenbahnen

Die Leipziger Stadtwerke stehen durch
die sehr hohen Preise fiir Strom und Gas
in der Kritik. Diese kommen durch die
langfristige Einkaufspolitik und die letztes
Jahrim Zuge desrussischen Angriffskrieges
auf die Ukraine massiv tiberhohten Markt-
preise zustande. Seit Monaten aber sind die
Preise am Markt wieder deutlich gefallen,
einige Stromversorger haben bereits aktiv

Mit dieser Serie gibt das Amtsblatt den Fraktionen im Leipziger Stadtrat Gelegenheit, ihre konkreten Positionen darzulegen. In jeder neuen Ausgabe kon-
nen sie zu kontrovers diskutierten Themen der Stadtpolitik Stellung nehmen oder Themen aufgreifen, die sich mit kommunalpolitischen Zielen verbinden.
Die Autorenschaft liegt bei den jeweiligen Fraktionen. Die Beitrage sind auch unter www.leipzig.de/stadtrat nachzulesen. Fotos: Stadt Leipzig/M. Jehnichen

eine Zunahmedes Verkehrs
auf dem ,,Cossi” sinnvoll
ist, liegt eigentlich auf der
Hand: Fiir viele Leipzige-
rinnenund Leipzigerist der
Cospudener See ein beliebtes Naherholungs-
gebiet. Sei es zum Baden, Tauchen, Paddeln
oder Segeln, der Nutzungsdruck auf den
Cospudener See ist schon jetzt enorm. Mehr

belastung durch Tempo
30 auf Hauptstraflen. Die
Autofahrer werden sich

Motorboote auf
dem Cossi

Was bringt

Tourismus wire fiir den See
sowie die Flora und Fauna
im Bereich nicht zutraglich.
Verbunden mit mehr Tou-
rismus, mehr und vor allem
motorisiertem Verkehr auf dem See, ent-
stiinden weitere Probleme, die wir uns nicht
schaffen sollten. Es wird zu einer Zunahme
von Larm und zu weiteren Beeitrdchtigungen

~Strazoon” gezeigt, diefiir
zweiStadteauf Grundlage
aktueller Verkehrsdaten

dann Schleichwege auf TempO 30 W|rk||Ch? die Folgen von flichen-

Nebenstrafien und durch

Wohnviertel suchen, wo dann logischer-
weise der Larm sowie andere Belastungen
zunehmen. Dies wurde zum Beispiel in
einer Studie der Digitalisierungsexperten

tatséchliche Freude einiger
weniger Protagonisten diirfte
aber schnell getriibt werden!
DerMindestabstand von1000
Metern von Windradern zu
Wohnhédusern kann durch die rot-rot-griin-
schwarze Stadtratsmehrheit nunmehr unter-
schritten werden. Dazu kommt: Unserer Mei-
nung nach sind Solar- und Windkraftanlagen

kampfen wir seit jeher

Landlichen Raum
erhalten!

deckendem Tempo 30
modellierte. Diese Studie entspricht offen-
sichtlich nicht dem, was sich die Stadtver-
waltung erhofft. Unsere Schlussfolgerung:
Die Stadtverwaltung muss endlich ihre

sehr ineffiziente technische
Anlagen zur Energiegewin-
nungund kénnennur mitiip-
pigen, steuergeldfinanzierten
Subventionen tiberleben.
Dartiber hinaus ldsst die Errichtung riesiger
Solar-und Windkraftanlagen wertvolle Agrar-
flachen zur Erzeugung von Nahrungsmitteln
verschwinden und stellt einen erheblichen

landweite Einfithrung des

ftir stabile Ticketpreise Bezahlbarer OPNV 49-Euro-Tickets setzen

und konnten 2018 dafiir
sorgen, dass sich die
Kosten fiir Bus- und Bahn-
fahrkarten fiir zwei Jahre nicht erhéhten.
Inzwischen dreht sich die Preisspirale
aber weiter.

Die hohen Energiepreise und die deutsch-

und Bussen wird zeitlich
gestreckt. Die Stadt muss
den Verkehrsbetrieben zu-
satzliche Millionen {iber-
weisen, um dasbestehende
Angebot aufrechtzuerhalten.

Zugegeben, wenn man die drei Milliarden
auf die Kommunen aufteilen wiirde, entfie-
len auf Leipzig nur 20 Millionen, allerdings

Kostensenkungen an ihre
Kundinnen und Kunden
weitergegeben. Wieso

schaffen die Stadtwerke mlt dem ,,BeStpreiS

dies nicht auch proaktiv?

Mbglichkeiten hitten sie! Dies zeigtsich, in-
dem sie Bestpreis-Kundinnen und -kunden
Wechsel in Okotarife ermoglichen, die fast
einer Halbierung der Kosten entsprechen

fur alle!

die Nahverkehrsbetriebe
unter Druck. Sie sind auf
zusitzliche Finanzmittel
angewiesen - schon allein, um das beste-
hende Angebot zu halten und laufende
Betriebskosten zu bezahlen. Dieser Druck
darf aber nicht auf die Menschen iibertra-

jedes Jahr. Damit kénnte

Investitionen statt mandas Angebot deutlich
Subventionen

verbessern: mehr moderne
Busse und Strafienbahnen;
eine verbesserte Anbin-
dung der Randlagen der Stadt; die Besei-
tigung von Langsamfahrstellen, damit der
OPNYV schnell und attraktiv wird. Dariiber
hinaus kénnten wir auch den Ausbau des

und sogar unter der Strom-

EtikettenSChWindel bzw. Gaspreisbremse lie-

u gen. Dieaber gibtesnurim
Internet. Im Kundencenter
wird man hingegen ab-

gewiesen. Altere Menschen, oft ihr Leben

lang bei den Stadtwerken, werden weiter
ausgenutzt. Dasist ungerecht, unsozial und
nichtim Sinne kommunaler Stadtwerke, die

kommen, die sich negativ auf die Menschen,
die sich dort erholen wollen, sowie Pflanzen
und Tiere aus den angrenzenden Schutzge-
bieten auswirken.

AufSer Fahrgastschiffen fiir vor allem &ltere
oder beeintréchtigte Personen sollte sich
jeder in der Lage fithlen, das Gewésser mit
Muskelkraft oder unter Windnutzung zu
erkunden. m

Scheuklappenabnehmen und der Realitit
ins Auge blicken. Die Zahl der Fahrten
nimmt bei Tempo 30 nur unwesentlich
ab, nur die Verlagerung des Verkehrs ist
eklatant. Dies kann aber nicht Ziel unserer
Verkehrspolitik sein. Die Folgen solcher
Mafinahmen fiir die Gesamtstadt sind
sorgfaltig zu bedenken, Symbolpolitik
hilft uns hier tiberhaupt nicht weiter. m

Eingriff in bestehende Okosysteme dar. Vor
dem Hintergrund einer sich abzeichnenden
globalen Nahrungskrise eine fatale politische
Entscheidung! Nur die AfD-Fraktion Leipzig
sagt,,Nein” zum Ausbau von Windkraft-und
Solaranlagen auf Leipzigs Forst- und Agrar-
flichen! Tierschutz, Naturschutz und der
Erhalt landwirtschaftlicher Nutzfldchen als
unseraller Lebensgrundlagehaben Vorrang! m

genwerden. Esbrauchteineausreichende
Finanzierung vom Bund, um den OPNV
zu stirken und zum Verkehrsmittel der
Wahl fir die Biirgerinnen und Biirger
zu machen sowie den Angestellten einen
angemessenen Lohn zuzahlen. Dennohne
einenattraktiven offentlichen Nahverkehr
wird uns auch die Verkehrswende nicht
gelingen. m

Straffenbahnnetzes frither in Angriff
nehmen.

Wer steigt denn wegen einem subventio-
nierten Ticket auf den OPNV um, wenn
Busse und Bahnen bei ihm nicht halten
- niemand! Nutzen Sie die Moglichkeit
und kontaktieren Sie uns mit Fragen
und Anregungen per E-Mail an: info@
freibeuterfraktion.de. m

uns allen gehdren. Natiirlich braucht es
ein gewinnbringendes Unternehmen, um
auch die nétige Energiewende, die Mitar-
beitenden und auch die LVB auskommlich
finanzieren zu kénnen. So aber werden vie-
le Menschen am Ende des Jahres durch zu
niedrige Abschldge und tiberhohte Kosten
hohe Nachzahlungen leisten miissen. Hier
erwarten wir Fairness und Transparenz! m

BAUEN UND WOHNEN TIPPS FUR EIN SCHONES ZUHAUSE

Wasserschdaden schnell begrenzen

Smarte Wassersteuerungen minimieren das Schadensrisiko

(DJD). Der Bereich Smart Home
isteinschnell wachsender Markt.
Besonders beliebt sind laut Bit-
kom Research bei den Deutschen
unter anderem jene Anwen-
dungen, die die Sicherheit zu
Hause erhohen. Dabei sollten
Verbraucher nicht nur an den
Einbruchschutz denken, sondern
auch an die Verhinderung oder
Minimierung von kostspieligen
und gefidhrlichen Risikovor-
fillen, etwa groleren Wasser-

Nachher

schidden. Bei Rohrbriichen und
Leckagen kann es, sofern sie in
der Néihe von elektronischen
Gerdten auftreten, brenzlig wer-
den. Mit einer smarten Wasser-
steuerung konnen Hausbesitzer
austretendes Wasser friihzeitig
entdecken und die finanziellen
Folgeschéden klein halten.

Feste und mobile Bestandteile
In der Regel gehoren zwei
Komponenten zu einem sol-

Nie mebr streichen/

PORTAS-Fachbetrieb
Holger Uhlrich
Fuchshain - Haupstr. 50

2 034297/41570
Studio in Bohlitz-Ehrenberg
Litzschenaer StraBe 1

2 0341/9756484

Mo. von 10-13 Uhr,

Mi./Do. von 15-18 Uhr
und nach Vereinbarung

chen smarten System: Die
Wassersteuerung an sich wird
als fester Bestandteil in den
Wasserkreislauf des Hauses
eingebaut, und zwar direkt
nach dem Wasserzidhler und
voreinem Hauswasserfilter, um
auch diesenabzusichern. Damit
die Tropfenleckageinjedem Fall
festgestellt werden kann, muss
der Re.Guard allerdings nach
einem Druckminderer oder
einer Kombination aus beiden
Geriten (= Hauswasserstation)
eingebaut werden.

dazu. Als zweite Komponente
sind mobile Wassermelder in
verschiedenen Rdumen eine
sinnvolle Ergénzung. Der Haus-
besitzer platziert sie am Boden
neben den wasserfithrenden
Geriten, also neben der Wasch-
oder Spiilmaschine oder der
Badewanne. Die Melder sind
iiber Funk mit derfestverbauten
Wassersteuerung verbunden.
Erkennt der Sensor Wasser
auf dem Boden, wird die ent-
sprechende Leitung sofort
geschlossen.

Moderne Wassersteuerungen sind per App intuitiv mit dem

Handy bedienbar.

Erkennt sie Auffilligkeiten,
greift sie ein: Bei Rohrbriichen,
undichten Armaturen oder
defekten Anschliissen sperrt
ein System wie Re.Guard von
Rehau die betroffene Wasser-
leitung automatisch ab. Damit
wird verhindert, dass die Nasse
sichim ganzen Haus ausbreitet.
Auf www.rehau.de/re-guard
gibt es genauere Erkldrungen

Foto: DJD/REHAU Industries

Auf sicheren Funk-
standard achten
Moderne Wasserwichter sind
auch per App steuerbar. Das
hat den Vorteil, dass der Besit-
zer sofort eine Push-Nachricht
auf dasHandy bekommt, wenn
das System in den Wasser-
kreislauf eingreift. So ist man
jederzeitim Bilde, wasim Haus

passiert.

(DJD). Nicht jeder nennt ein
parkahnliches Grundsttick sein
Eigen. Gerade in Ballungsrdu-

Zuriicklehnen und entspannen: Fiir Gartentriume istauch auf der kleinsten Fliche geniigend
Raum.

Foto: DJD/STIHL

Gartentraume auf wenig Raum

So kommen auch kleinere Flachen ganz grof3 raus

wirktineiner organischen Form
sofort grofSziigiger und gemiit-
licher. Ebenso empfiehlt sich,
fur mehr Struktur und Tiefe

den kleinen Garten nicht nur
optisch ansprechend, sondern
auch nachhaltig.”

Ein Vorteil kleinerer Gartenfla-

men und in Neubaugebieten
miissen sich Hauseigentiimer
oft mit knapp bemessenen
Aufenbereichen begniigen. Die
Freude am Girtnern kommt
deshalb aber keineswegs zu
kurz - ganz im Gegenteil. Mit
einer durchdachten Planung und
kreativenIdeen verwandelnsich
auchkompakte Flachenin griine
Paradiese. Schon einige Tricks
reichen aus, um kleinere Girten
optisch grofier wirken zu lassen.
EineimwahrstenSinne des Wor-
tesrunde Sache sind geschwun-
gene Formen bei der Gartenge-
staltung. Statt eines strengen,
geradlinigen Rasters schaffen
etwa Blumenbeete, die als
Halbkreis angelegt sind, mehr
Dynamik und wirken optisch
groler. Auch der Sitzbereich,
dersichandenRasenanschliefst,

den Aufienbereich in mehreren
Teilflichenanzulegenund diese
durch niedrige Geholze und
andere Elemente wie Trocken-
mauern zu umfassen. ,Diese
Gestaltung ldsst den Garten
abwechslungsreicher erschei-
nen, ohne dass der Blick etwa
durchzuhoheHeckeneingeengt
wird”, sagt Stihl-Gartenexperte
Jens Gértner. Dabei erfiillen
Trockenmauern gleich meh-
rere Zwecke: Mit geeigneten
Pflanzen wie Farberkamille,
Salbei oder Lavendel werden
sie zum Blickfang im Garten,
zudem dienen sie Insekten wie
Wildbienen als Unterschlupf.
Der Tipp des Experten: ,Am
besten auch noch einen Futter-
platz und eine Wasserstelle fiir
Wildvogel einrichten, das macht

chen ist es, dass sie sich schnell
pflegen lassen. Dafiir sind nur
wenige Gerite erforderlich.
Besonders eignen sich dabei
kompakte Modelle mit Akku.
Gartenhelfer aus dem AK-Sys-
tem wie die Heckenschere HSA
50 und der Rasenmédher RMA
235 lassen sich beispielsweise
mit demselben Akku betreiben.
Zur Abrundung der Grund-
ausstattung empfiehlt sich ein
Akku-Geholzschneider wie der
GTA 26. Mehr Informationen,
eine personliche Beratung und
oftmals auch Testmoglichkeiten
bietet der Fachhandel vor Ort
im Rahmen der Aktion ,Gar-
ten-Start. MitStihl” vom27. Mérz
bis zum 15. April. Unter www.
stihl.defindensich die Adressen
teilnehmender Handler.
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2350

2350 Esskastanien, Roteichen und Schwarzkiefern haben Sportle-
rinnen, Sportler sowie Verantwortliche verschiedenster Leipziger
Sportvereine im Rahmen der Aktion ,Gemeinsam zur Waldmeis-
terschaft” bei Markranstadt in die Erde gebracht. Damit konnten
0,45 Hektar geschadigte Waldflache wieder aufgeforstet werden.
Die Initiative fur diese Pflanzaktion hatte die Olympiasport Leip-
zig GmbH ergriffen. ,Gemeinsam zur Waldmeisterschaft” - diese
Spendenaktion fir mehr Baume in Sachsen hat Zoodirektor und UE-
FA-Euro 2024-Botschafter Jorg Junhold ins Leben gerufen. Ziel ist
es, fur jedes der vier EM-Spiele in Leipzig 2024 Badume zu pflanzen.
Jeder kann hier dabei sein, ob ,Einzelspieler” oder Mannschaft.
Die nachste Pflanzaktion hat der Zoo fir den 13. April, 11 Uhr, in
der Nahe von Groitzsch angeklndigt, alle Infos dazu unter www.
zoo-leipzig.de, Stichwort , Waldmeisterschaft”.

Zeppelin-Briicke:
Sanierung erst
im Jahr 2024

Zeppelinbrlcke: lhre Sanierung
mussaufgrund deraktuellen Markt-
lage warten.  Foto: Stadt Leipzig

ImMaiwiéreeigentlich Baustart
gewesen - jetzt hat Leipzig die
Sanierung der Zeppelinbriicke
auf 2024 verschoben. Auf die
offene Ausschreibung zur
Bauleistung waren nur zwei
Angebote eingegangen - selbst
das giinstigere lag im mittleren
einstelligen Millionenbereich
iiber den geplanten Baukos-
ten. Nach enger Abstimmung
zwischen den Bauherren Stadt
Leipzig und Leipziger Gruppe
ist dieses Angebot als unwirt-
schaftlich bewertet worden.
Deshalb haben die Leipziger
Verkehrsbetriebe als Herr
des Vergabeverfahrens die
Ausschreibung am 28. Mirz
aufgehoben. Jetzt suchen alle
Beteiligten eine neue Termin-
schiene; Ziel ist es, noch 2024
mit dem Bau zu beginnen.

Die Zeppelinbriicke wurde
in den Jahren 1914 bis 1918
erbaut und ist inzwischen
stark geschadigt. Korrosion,
das Alter des Betons sowie
eindringende Feuchtigkeit
setzen dem Bauwerk zu. Mit
der Instandsetzung will Leip-
zig erreichen, dass die Briicke
noch mindestens 50 weitere
Jahre erhalten bleiben kann.
Parallel zur Sanierung wollen
die Verkehrsbetriebe hier ihre
Gleisanlagen modernisieren.
Die Verschiebung der Arbeiten
gefahrden aber weder die Trag-
fahigkeit noch die Verkehrssi-
cherheit der Briicke.

Aufgrund der schwierigen
Marktlage muss Leipzig auch
die Baumafinahmen in der
Landsberger Strafle sowie in
der Petersstrafie verschieben.
Auch hier sind die Ausschrei-
bungen aufgehoben worden.

In StraBen und Briicken
212 Million Euro investiert

Insgesamt 212 Millionen Euro
hat Leipzig zwischen 2012 und
2020 fiir den Bau von StrafSen
und Briicken in Leipzig auf-
gewendet. Allein 77 Millionen
Eurodavonsind direktaus dem
stadtischen Haushalt geflossen.
Die Zahlenergebensichausder
Evaluierung des ,Mittelfristi-
gen Investitionsprogramms im
StraSen- und Briickenbau”, das
der Verwaltungsspitzejetzt vor-
liegt. Mit diesem Geld konnte
Leipzig Verkehrsverhltnisse
entschieden verbessern sowie
Teile der Infrastruktur grund-
legend erneuern und moder-
nisieren. Wichtige Trassen wie
die Liitzner-, Karl-Liebknecht-,
Konneritz-, Prager- und Ge-
org-Schwarz-Strafle sowie die
Antonienbriicken, die Plag-
witzer Briicke, die Landsberger
Briicke und die Briicke Bor-
naische Strafle gehtren dazu.
Dennoch besteht bei Anlieger-
straffen und in den Ortsteilen
grofier Erneuerungsbedarf. m

~Caggtus”: Premiere fiir Gaming-Festival

Leipzig wird Mitte April zum
Paradies fiir Videospiel-Ent-
husiasten. Zum ersten Mal
offnen sich auf der Leipziger
Messe vom 14. bis 16. April die
Tore der ,Caggtus Leipzig”,
einem Gaming-Festival mit
unzdhligen Moglichkeiten zum
Spielen. Daneben locken Ex-
po-Stande und ein spannendes
Bithnenprogramm. Prominen-
te Spieler erwarten ihre Fans,
und eingeladen wird schon
ab dem Vorabend des Festi-
vals zu Deutschlands grofiter
LAN-Party, bei der Teilnehmer
68 Stunden lang mit- und ge-
geneinander spielen.

Ansonsten stehen 60 voll
ausgestattete Spielestationen
mit Spielen fiir verschiedene
Altersklassen bereit, und be-
sonders Ehrgeizige konnen
sich in Fun-Turnieren messen.

Auch eine Weltpremiere
kiindigt die Messe an: den
»~Caggtus Game Pentathlon”
- einen Wettbewerb, bei dem
neben dem Spiel-Talent auch
sportliche Fahigkeiten gefragt
sind. Und die Messe sorgt
fiir nostalgische Momente:
In der Retro-Arena konnen
Festivalbesucher zahlreiche
Konsolen und Heimcomputer
aus vergangenen Tagen sowie

Spieleklassiker wiederentde-
cken. SpafS versprichtaucheine
digitale Fufiball-Erlebnis-Are-
na, in der Besucher besondere
Erfahrungensammeln kénnen.
Sie miissen hier im Modus
elf gegen elf als Mannschaft
bestehen, wobei jeder Teilneh-
mer seinen eigenen Spieler auf
dem digitalen Platz steuert.
Schliefllich konnen sich Fans
auch auf die kreativen Kopfe
der Branche freuen - sowohl
Prominente als auch der Nach-
wuchssind in der sogenannten
Stream Area anzutreffen.

Das Festival offnet Freitag
und Samstag jeweils 10 bis 18

Uhr, Sonntag von 10 bis 17
Uhr. Ab 12 Jahre kann teil-
genommen werden, fiir die
LAN-Party gilt ein Mindestal-
ter von 18 Jahren, hierfiir ist
auch ein gesondertes Ticket
notwendig. Details gibtes unter
www.caggtus.de, Tickets sind
erhaltlich unter www.caggtus.
de/de/tickets-preise oder an
der Tageskasse.

Das neue Gaming-Festival
soll ab 2023 jahrlich veranstal-
tet werden. Die Premiere von
~Caggtus Leipzig” realisiert die
Messe in Zusammenarbeit mit
denUnternehmenRed Bullund
Samsung. m

LVB investiert in Kundenfreundlichkeit

Trotz hoher Energiepreise und Inflation: Stadt und Verkehrsbetriebe wollen besseren und klimafreundlicheren Verkehr

Die Stadt Leipzig hiltan ihren
Plinen zur Verkehrswende
fest und wird die Leipziger
Verkehrsbetriebe (LVB)finan-
ziell weiterhin unterstiitzen.
Um weiter investieren und
den Fahrgisten ein attraktives
Angebot machen zu konnen,
erhalten die Verkehrsbetriebe
in diesem Jahr 9 Millionen
Euro zusitzlich, 2024 weitere
11,5 Millionen. Im Gegenzug
werden die LVB ihr Angebot
ausbauen - besonders beim
RuftaxiFlexain den Aufienbe-
zirken und fiir Pendler.

»~UmunsereKlimazielezuerrei-
chen und die Energieeffizienz
im Verkehrssektor zu steigern,
muss der Umweltverbund auch
in Zukunft weiter gestérkt wer-
den”, sagt Baubiirgermeister
Thomas Dienberg. Um dafiir
eine stdrkere Attraktivitdt zu
erreichen, wird das Angebot
moderat ausgeweitet - so wird
etwa die Straflenbahnlinie 16
in Randzeiten verstiarkt, damit
das Klinikum St. Georg besser
erreichbarwird. Zudemsoll die
Durchschnittsgeschwindigkeit
des OPNV gesteigert werden
- um 0,8 Kilometer pro Stunde
bis 2030. Dies fithrt zu mehr
Nachfrage und mehr Erlosen.
Auch gezieltes Parkraumma-
nagement st ein Schritt, um die
Leipziger in den kommenden
Jahren zum Umstieg auf Bus
und Bahn zu bewegen.

,Mit dem Ziel, weiterhin
die Verkehrswende mit ihren
flexiblen Mobilitdtsangeboten
fiir die Menschen zu gestalten,
geht die Stadt Leipzig hier dan-

Erfolgsmodell Flexa wird weiter ausgebaut: Bis zum 9. Méarz hatten bereits 333333 Kunden das Mobilitatsangebot auf Abruf genutzt.
Flexa-Kundin Ilka Weiser-Schtibel erhielt den JubildaumsstrauBB. Das Dankeschén gab es von Daniel Hollander (CleverShuttle, Bereichs-
leiter), Sandy Brachmann (Prokuristin und Bereichsleiterin Marketing LVB) und Daniel Hofler (Flexa-Projektleiter/ (v. |.). Foto: L-Gruppe

kenswerter Weise wiederholt
in Vorleistung. Bereits in den
vergangenen Wochen haben
unsdieGesellschafterinund die
Leipziger Gruppe unterstitzt.
Damitkénnenwir dasbestehen-
de Angebot sichern und passen
es an die sich verdndernden
Bedtirfnisse der Leipzigerinnen
und Leipziger an”, sagt Ulf
Middelberg, Sprecher der Ge-
schéftsfithrung der LVB.

Jobs in der Buchbranche:

Das ab Mai geltende
Deutschlandticket wird die Mo-
bilitdt der Menschen giinstiger
machen. Um diese Einnahmen-
verluste fiir die LVB teilweise
kompensieren zu konnen,
sollen andere Tarifangebote in
Leipzig stirker angepasst wer-
den konnen, als bisher geplant.

Und: Weilnur nochmitrund
180 Millionen Fahrgdsten im
Jahr 2030 gerechnet wird, statt

Karrieretag am 28. April auf der Leipziger Buchmesse

Welche beruflichen Mog-
lichkeiten bieten Verlage
und Buchhandel fiir den
Fachkriftenachwuchs? Ant-
worten gibt der Karriere-
tag Buch und Medien am
28. April auf der Leipziger
Buchmesse. In Halle 5, D 700,
konnen sich Schiiler, Aus-
zubildende, Studenten und
Berufsanfidnger in mehreren

Veranstaltungsformaten iiber
aktuelle Aus- und Weiterbil-
dungsmoglichkeiten rund
ums Buch informieren.
Zwischen10.30und 18 Uhr
vermitteln Podiumsdiskussi-
onen und Informationsver-
anstaltungen Wissenswertes
und geben Tipps zum Be-
rufseinstieg, zur Bewerbung
und zu sich verdndernden

AnforderungenandenNach-
wuchs vor dem Hintergrund
der Digitalisierung. Weitere
Themensind der Berufsalltag
im Verlag, Netzwerk- und
Gestaltungsmoglichkeiten
sowie kreative Berufe in der
Buchbranche. Fiir die Teilnah-
me an den Veranstaltungen
ist keine Anmeldung erfor-
derlich. m

wie bisher mit 220 Millionen,
istzudem vorgesehen, den ein-
geschlagenen Wachstumspfad
der Leipziger Verkehrsbetreibe
anzupassen. Dazu gehort,
dass die Modernisierung der
Hauptachsen des Schienennet-
zes zeitlich neu getaktet und
beispielsweise dieGleise auf die
Zufahrt der Schlachthofbriicke
nicht erneuert werden - weil
hier auf absehbare Zeit kein

Umleitungsbedarf zu erken-
nen ist.

Die Stadt Leipzig will sich
zudem gegeniiber dem Bund
und dem Freistaat Sachsen wei-
terhin fiir eine auskommliche
Finanzierung des Offentlichen
Nahverkehrs einsetzen. Nur so
sind die Klimaschutzziele des
Bundes sowie des Landes mit
der Verdopplungaller Wegeim
Umweltverbund zu erreichen. m

Neuer Kinder-Stadtplan
fir Griinau-Mitte und -Ost

Im Hort der Friedrich-Fro-
bel-Grundschule ist der erste
Stadtteilplan Griinau-Mitte und
-Ost fiir Kinder entstanden. Die
Kinder haben ihre Lieblings-
plitze und -gebdude in ihrem
Stadtteil genannt. Dazu gehtren
neben Orten der Musik und Li-
teraturauch Treffpunkte, Sport-
und Bewegungsangebote wie
derKletterturmsamtSpielplatz.

Dargestelltsind diese Angebote
durch tierische Motive. So zeigt
das bewegliche Kanguru die
Sportangebote, der Rabe die
kulturellen Highlights und die
Erdménnchen die Treffpunkte,
Informations- und Beratungs-
angebote. DieKinderstadtpléne
kénnenkostenlosim Stadtteilla-
den in der Stuttgarter Allee 19
abgeholt werden. m

Kleines Stiick Stadthistorie jetzt im Rathaus sichtbar

Acht Farbschichten tiefer: Amt fiir Gebaudemanagement findet bei Sanierungsarbeiten historische Ornamente

Restauratorenhabenam Rats-
plenarsaal im Neuen Rathaus
historische Ornamente und
Farbschichten aus der Ent-
stehungszeit des Gebdudes
freigelegt. Die Arbeiten im
Auftrag des Amtes fiir Gebédu-
demanagement haben rund
neun Wochen gedauert und
sind jetzt abgeschlossen. Mil-
limeter fiir Millimeter wurden
mit Skalpell unter bis zu acht
Farbschichten die originale
Wandfarbe sowie Schmuckor-
namente hervorgeholt - etwa
der dunkelgriine Schriftzug
~Ratsplenarsaal” sowie die
frithere Zimmernummer 316
tiber dem Tiirsturz.
Freigelegt wurden insge-
samt etwa fiinf Quadratmeter
zwischen Wandsockel und

Blickfang gegentiber der Haupttreppe in der Oberen Wandelhalle:
Die historische Wandbemalung samt friherer Raumnummer 316 ist
hier Uber dem Ratsplenarsaal freigelegt worden. Foto: Stadt Leipzig

Decke, diejetztalssogenanntes
historisches Fenster iiber die
Originalgestaltungim Jahr1905
Auskunft geben. Eine Schauta-
fel informiert kiinftig tiber die
historische Farbgebung und
denStuck. , Der Ratsplenarsaal
liegt direkt in Sichtachse des
reprasentativen Haupttrep-
penaufgangs. Der Ausschnitt
wurdealsobewusstso gewdhlt,
dass den Besucherinnen und
Besuchern des Neuen Rathaus
diese Reminiszenzan diefriihe-
ren Bauherren sofort ins Auge
fallt”, sagt Marc Thielmann,
Projektleiter fiir Kultur- und
Verwaltungsbauten beim Amt
fiir Gebdudemanagement.
Hintergrund des Fundes
waren Elektroinstallationsar-
beiten in der Oberen Wandel-

halle, nach denen die Winde
verputztund gemalert werden
mussten. Ein restauratorisches
Gutachten erbrachte dabei
erste Nachweise originaler
Plastizitdt und Farbigkeit und
war Grundlage fiir die Arbeit
der Mitarbeiter der Leisniger
Firma Hohne & Steude GbR.
»Schon, dass es gelungen ist,
dieses Stiick Stadthistorie
freizulegen und zu zeigen,
welche farbige Vision Hugo
Licht 1905 verfolgte”, meint
Kathrin Rodiger, Leiterin des
Amtes ftr Bauordnung und
Denkmalpflege.

Die Freilegung kostete ins-
gesamt rund 27000 Euro und
wird vom Landesprogramm
Denkmalpflege des Freistaats
Sachsen gefordert. m

LVV:
Flihrungsteam
fur die Zukunft

Die Leipziger
Gruppe stellt
ihre Fih-
rungspitze
neu auf: Ab
1. Mai tiber-
nehmen Kars-
ten Rogall
und Kerstin
Schultheifs
neue Funktio-
nen. Stadtwer-
ke-Chef und
Vorstandsmit-
glied Karsten
Rogall wird
dabei als
Sprecher der
vierkopfigen
Geschiiftsfith-
rungagieren. KerstinSchultheif3
folgt auf Michael M. Theis, der
altersbedingt Ende April aus-
scheidet. Sie tibernimmt die Lei-
tung der Wasserwerkeund wird
Arbeitsdirektorininnerhalbder
LVV-Geschiftsfithrung.

ZumFiithrungsteam gehoren
weiterhin Volkmar Miiller so-
wieUlfMiddelberg, derparallel
die Geschiifte bei den Leipziger
Verkehrsbetrieben (LVB) leitet.

Die Leipziger Versorgungs-
und Verkehrsgesellschaft (LVV)
istdieManagementholding der
Leipziger Gruppe, in der die
Stadtwerke, die Verkehrsbe-
triebe und die Wasserwerke
gemeinsam Daseinsvorsorge
fir Leipzig und die Region
gestalten. m

Kerstin
SchultheiB.

KarstenRogall.
Fotos: LVV

Sanierungssatzungen
werden aufgehoben

Leipzig will in diesem Jahr
planmifiig weitere vier Sanie-
rungssatzungenfiir die Gebiete
»Leipzig-Lindenau II“, ,Neu-
schonefeld”, ,Kleinzschocher”
und , Leipzig/Connewitz-Bie-
dermannstraie” aufheben.
Dies hat OBM Burkhard Jung
jetzt auf Vorschlag von Bau-
biirgermeister Thomas Dien-
berg auf den Weg gebracht.
Der Stadtrat entscheidet noch
dartiber.

Wenn die Sanierungsziele
fir ein Gebiet weitgehend
erreicht sind, miissen die
entsprechenden Satzungen
aufgehoben werden. Exem-
plarisch zeigt sich dies am
Wandel der Fordergebiete in
Kleinzschocher und Neuscho-
nefeld: Zwischen 1994 und
2022 wurdeninKleinzschocher
rund 10,67 Millionen Euro
investiert: Private Gebdude
wurdenmodernisiert, die Neue
Strafe als verkehrsberuhigter
Bereich umgestaltet sowie
die Windorfer-, Altranstidter
und Klarastrafie mit Vorgérten
grundhaft ausgebaut.

In Neuschonefeld musste
zunéchst die Gebaudesubstanz
vor dem Verfall gerettet wer-
den. Zwischen 1995 und 2022
wurden rund 7,1 Millionen
Euro Fordermittel eingesetzt:
Der Bernhardiplatzwurdeneu
gestaltetund die Elsa-, Reclam-
und Comeniusstrafie sowie die
Marcusgasse saniert. m

Gorkistraf3e:
Sanierung gestartet

Die Arbeiten fiir die komplexe
Sanierung der Gorkistrafie ha-
benbegonnen. Gebaut wird seit
3. April zundchst in angrenzen-
den Bereichen. Gesperrtsind da-
fiir bisNovember die Volksgar-
tenstraf$e, die westliche Lobauer
Strafle und die Schmidt-Riihl-
Strafle. Die GorkistrafSe und
die ostliche Lobauer Strafse sind
befahrbar. Der Verkehr wird
stadteinwérts tiber Braunstrafle,
Torgauer Strafie und Adenau-
erallee, stadtauswairts iiber
die Schonefelder Strafie und
Ossietzkystrafseumgeleitet. Der
Radverkehr lauft tiber die Cla-
ra-Wieck-Strafle und Zittauer
Strafle. Auch die Buslinien 77,90
und N6 sind betroffen. Infos zur
Mafinahme gibt es unter www.
leipzig.de/gorkistrasse, Ver-
kehrseinschrankungen unter
www leipzig.de/baustellen. m


http://www.leipzig.de/gorkistrasse
http://www.leipzig.de/gorkistrasse
http://www.leipzig.de/baustellen 
http://www.zoo-leipzig.de
http://www.zoo-leipzig.de
http://www.caggtus.de
http://www.caggtus.de/de/tickets-preise
http://www.caggtus.de/de/tickets-preise
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Festival der Zukunft

Am 21. und 22. April feiert Leipzig
den 1. Leipziger Zukunftstag

Grun, gesund und lebenswert: Was Leipzigerinnen und Leipziger
schon heute fur ihre Zukunft tun, soll am 22. April als beschrifte-
te Klimabander an stilisierten Baumen hangen. Mitten auf dem
Leipziger Marktplatz soll so der erste Zukunftswald Deutschlands
wachsen. Foto: Shutterstock/Rudy Balasko/Pexels_Myo MinThein

,Wie wollen wir 2030 in
Leipzig leben?” Um die-
se Frage dreht sich alles
zum Festival der Zukunft -
1. Leipziger Zukunftstag am
21. und 22. April. Auf dem
Markt und in den Passagen
werden Leipzigerinnen und
Leipziger sowie Akteure aus
Wirtschaft, Kultur, Bildung
und Forschung ihre Ideen
und konkreten Mafinahmen
fiir die Zukunft zeigen - griin,
gesund und lebenswert!

Veranstaltet wird das Fes-
tival vom Verein Leben im
Einklang mit der Natur e.V,,
die Stadt Leipzig, die L-Grup-
pe und die Sichsische Auf-
baubank - Forderbank SAB
unterstiitzen den 1. Leipziger
Zukunftstag.

Der Verein kiindigt ein Fes-
tivalmitbuntem Programman
mit durchaus ernstem Hinter-
grund: Leipzig ist im Rahmen
der EU-Mission ausgewdhlt,
als eine von neun deutschen
Stadten bis 2030 nachhaltig
und klimaneutral zu werden.
,Daraus eroffnet sich eine
herausragende Chance fiir die
Stadtgesellschaft, sich aktiv
in den kommunalen Klima-
schutzprozess einzubringen
und selbstverantwortlicheinen
Beitrag zur Umsetzung von

Mafinahmen zu leisten”, ist
Umweltbiirgermeister Heiko
Rosenthal iiberzeugt.
Gemeinsam sei vieles mog-
lich, versichert auch Ver-
einsvorsitzende und Omas-
for-Future-Griinderin Cordula
Weimann. ,Genau deshalb
bringen wir nun erstmals
zentral alle Gruppen der
Stadtgemeinschaftzusammen,
biindeln das Engagement und
setzen damitein sichtbares Zei-
chen.” Unter anderem wird auf
dem Marktplatz aus etwa 100
Zukunftsbdumen und rund
10000 Klimab&dndern, jedes
davon beschriftet mit einem
personlichen Versprechen an
die Erde, der erste Zukunfts-
wald Deutschlands entstehen.
Einstellen konnen sich die
Leipzigerinnen und Leipziger
am 21. April auf kostenfreie
Workshops und eine Innova-
tionsausstellung. Am22. April
erwartet die Giste auf dem
Marktplatz ein Zukunftswald
mit starker Symbolik, dazu
Chore, Orchester, Diskussions-
runde, Wettbewerbe, Kinder-
aktionen, eine Zukunftsrallye,
Kulinarisches und Party mit
Jamtonic. Mehr Informationen:

Ex

www.leipziger-
zukunftstag.de

Ukraine-Hilfe: Stadt fordert
Angebote fiir Gefliichtete

Die Stadt unterstiitzt auch

2023 Vereine und Verbinde,

die sich um Schutzsuchende

aus der Ukraine und anderen

Krisengebieten kiimmern. Zur

Forderung der Projekte stehen

insgesamt 800000 Euro zur

Verfiigung.
Untersttitzt werden Projekte

riickwirkend bis zum 15. Mirz,

die sich auf folgende Inhalte
konzentrieren:

¢ das Ankommen und Einle-
ben der Menschen,

* die Wahrung des gesell-
schaftlichen Friedens und
friedlichen Zusammenle-
bens aller Leipzigerinnen
und Leipziger, insbesondere
russisch- und ukrainisch-
sprachiger Menschen sowie

¢ die Unterstiitzung der vom

Anzeigen

Krieg betroffenen Bevolke-
rung und Linderung der
humanitdren Lage in der
Ukraine durch Spenden-
sammlungen, Veranstaltun-
genundlogistische Anstren-
gungen in Leipzig.
Antréage kdnnen beispielsweise
Vereine, Verbande oder Kirchen
stellen, die in Leipzig anséssig
sind oder tiberwiegend auf dem
Stadtgebiet gemeinniitzig ar-
beiten. Ein Rechtsanspruch auf
Forderung besteht nicht. Das
elektronische Formular sowie
weitere Hinweise und Kon-
takte sind unter www leipzig.
de/foerderung-ukraine- hilfe/
abrufbar. Ansprechpartner
ist das Referat Migration und
Integration, E-Mail: migration.
integration@leipzig.de. m

Leipzig erinnert an Befreiung der Stadt vor 78 Jahren

»Wir kommen als ein sieg-
reiches Heer, jedoch nicht als
Unterdriicker”. So formulierte
es General Dwight D. Eisenho-
wer als Oberster Befehlshaber
der Alliierten in der Proklama-
tion Nr. 1 im Mirz 1945. Am
Abend des 18. April erreichten
die amerikanischen Truppen
auch Leipzig, richteten in der
,Runden Ecke” am Dittrichring
die Alliierte Militdrregierung
sowie das Hauptquartier des
VII. US-Armee-Korps ein. An
dieses historische Ereignis vor
78 Jahren wollen die Stadt, das
amerikanische Generalkonsulat
und die Gedenkstitte Museum

in der ,Runden Ecke” jetzt am
18. April gemeinsam erinnern.

Eingeladen sind die Leip-
zigerinnen und Leipziger um
14 Uhr an die Gedenktafel an
der ,Runden Ecke” zu kurzen
Ansprachen und einer Kranz-
niederlegung. Sprechenwerden
Leipzigs erster Biirgermeister
Torsten Bonew, der amerikani-
sche Generalkonsul Ken Toko
sowie Tobias Hollitzer, Leiter
der Gedenkstdtte Museum
in der ,Runden Ecke”. Auch
Représentanten des Konsula-
rischen Korps, Vertreter aus
Politik sowie von Verbanden
und Vereinen sind Géste.

15 Uhr beginnt eine Gedenk-
veranstaltung im Capa-Haus,
Jahnallee 61, an der sowohl
Torsten Bonew und Ken Toko
als auch Vertreter der Bundes-
wehr teilnehmen. Das Haus
ist in die Leipziger Geschichte
eingegangen, weil der US-ame-
rikanische Kriegsreporter und
-fotograf Robert Capa hier den
gefallenen US-SoldatRaymond
J. Bowman fotografiert hatte.
Bowman gilt als der letzte Tote
des Zweiten Weltkriegs, die Bil-
der gingen damals um die Welt.

Um 17 Uhr stellt das Stadt-
geschichtliche Museum in
der Stindigen Ausstellung

,Moderne Zeiten” im 2. Ober-
geschoss des Neuen Rathauses
eineneue Film-Ton-Installation
vor. Eingefiigtin die historische
Dachkonstruktion vergegen-
wiértigt sie eindriicklich die
Schrecken der Bombenangrif-
fe. 1943 hatten Brandbomben
der Royal Air Force im Alten
Rathaus Turm, Dachstuhl und
das 2. Obergeschoss zerstort.
Wegen Wassermangels konnte
der Brand damalsnicht geloscht
werden. Die Fithrung ist kos-
tenlos, das Museum bittet um
Anmeldung per E-Mail unter
stadtmuseum@leipzig.de oder
per Telefon unter 9651340. m

Rettungsdienst neu aufgestellt

Stadt in vier Rettungswachenbereiche aufgeteilt / 13 neue Wachenstandorte bis 2031

Leipzig stellt seinen Rettungs-
dienst bis 2031 neu auf: Im
neuen Bereichsplan der Stadt,
der ab 1. Juli 2024 gilt, ist eine
Aufteilung des Stadtgebiets in
vier Rettungswachenbereiche
vorgesehen. 13 von 14 Stand-
orten der Rettungswachen
miissen neu gebaut werden,
um giinstig zu den Kliniken
zu liegen. Neue Fahrzeuge
kommen hinzu.

»Der Rettungsdienst steht vor
einer grundsatzlichen Neuord-
nung”, sagt Ordnungsbiirger-
meister Heiko Rosenthal. Mit
der Einhaltung der Hilfsfristen
- also, wie schnell die Ret-
tungskrafte bei einem Notfall
ankommen miissen - sei man
nicht zufrieden. Hauptgrund
dafiir ist laut einem externen
Gutachten die ungleichmafige
Verteilung der 14 Rettungswa-
chen in der Stadt. Daher stellte
Axel Schuh, Leiter der Branddi-
rektion Leipzig, jetzt den neuen
Bereichsplan der Stadt Leipzig
vor, der am 1. Juli 2024 in Kraft
tritt und bis 30. Juni 2031 einige
Anderungen vorsieht. ,Laut
dem Gutachten sind 13 von 14
Standortender Rettungswachen
nicht geeignet. Wir werden
diese nach den Wegen zu den

Durch die bessere Verteilung der Rettungswachen sollen die Hilfsfristen kinftig wieder besser ein-

gehalten werden kénnen.

Kliniken neu aufteilen”, kiin-
digteran. Neuistdie Aufteilung
des Stadtgebiets nach den vier
Himmelsrichtungen in neue
Rettungswachenbereiche. In
jedem Bereichsoll eskiinftigein
Rettungszentrum und ein bis
zwei Rettungswachen geben.
Im Norden und Stiden sind mit
dem Klinikum St. Georg und

der Helios-Klinik bereits zwei
Rettungszentren vorhanden.
Im Osten wird eines in Pauns-
dorf neu errichtet, im Westen
eines in der Saturnstrafle (Grii-
nau-Nord) - daswird dannauch
die grofite Rettungswache in
Sachsensein. Insgesamt miissen
elf Neubautenerrichtetwerden.
Bis 2030 sollen sie stehen, 60 bis

Foto: abl/quo

70 Millionen Euro veranschlagt
dieStadtdaftir. Auchftinfneue
Rettungswagen kommen dazu
und die Betriebsbereitschaft
der Notarztfahrzeuge soll er-
hoht werden: Sechs von sieben
Fahrzeugen werden dann 24
Stunden im Einsatz sein, bisher
sind esftinf. Ein Fahrzeug bleibt
taglichzwolf Stundenbesetzt. m

Wohngeld:
Termine jetzt online

Leipzigerinnen und Leipziger
konnen bei der Wohngeldbe-
hordejetzt Online-Termine un-
ter www.terminvereinbarung.
leipzig.debuchen. Termine gibt
es dienstags 9 bis 12 Uhr und
13 bis 18 Uhr. Hier werden
Hilfesuchende zum Thema
Wohngeld und Antragstellung
beraten.

Neben dieser Moglichkeit
kann der Antrag nach wie vor
online unter https://amt24.
sachsen.de, per Post oder per
E-Mail an wohngeld@leipzig.
de gestellt oder personlich in
den Biirgerbtiros abgegeben
werden. Die Formulare dazu
gibt es auch online sowie in
den Biirgerbtiros der Stadtoder
in der Abteilung Wohngeld
des Sozialamtes in der Prager
Strafle 21.

Seit Januar 2023 haben mehr
Menschen in Deutschland An-
spruch auf Wohngeld. In der
Regel wird es fiir ein Jahr bewil-
ligt, nach Ablauf des Zeitraums
musseinerneuer Antrag gestellt
werden. m

B Stadtburo aktuell

Das Stadtburo ist Anlaufpunkt
fur Leipziger, die sich einbrin-
gen oder informieren wollen,
es bietet zudem eine Plattform
fur Burgerbeteiligung und En-
gagement.
bis 14. April:
Gesichter und Geschichten
desEhrenamtsim Leipziger
Sport; Veranstalter: Stadt-
sportbund Leipzig e. V.

12. April, 14.30-16.30 Uhr
Far Kinder von sechs bis
zwolf: Stricken, Né&hen,
Basteln mit den ,Leipzi-
ger Strickomis” Anmel-
dung erforderlich unter:
fib@leipzig.de

Ort: Burgplatz 1/Stadthaus,

Zugang MarkgrafenstraBe 3

Offnungszeiten:

Di. bis Do. 13-18 Uhr
Fr. 13-15 Uhr
Telefon: 1232010

E-Mail: stadtbuero@Ieipzig.de

Ex

www.leipzig.de/
stadtbuero

~Wir helfen weiter - so lange es nétig ist”

Infrastruktur schiitzen und Leben retten: Leipzig spendet vier neue Schaumléschfahrzeuge fiir Partnerstadt Kiew

ImKampf gegendenrussischen
Angriffskrieg untersttitzt Leip-
zig seine Partnerstadt Kiew mit
neuen Feuerlgschfahrzeugen.
Uber die polnische Stadt Kielce
sind vier Fahrzeuge auf die
Reise gegangen und haben
bei ihrer Ankunft in Kiew
Ende Mirz sichtlich Freude,
vor allem aber Dankbarkeit
ausgelost. In einem Video
(www leipzig.de) bedanktsich
Biirgermeister Vitali Klitschko
ausdriicklich fiir diese ,un-
schétzbaren Geschenkewahrer
Freunde”.Sein Dank gelteauch
dem Bundesministerium fiir
wirtschaftliche Zusammenar-
beit und Entwicklung, das die
Fahrzeugeim Wertvon1,5Mio.
Euro finanziert hat.

Ankunft von vier Léschfahrzeugen in Kiew: Blrgermeister
Vitali Klitschko bedankt sich per Video bei der Stadt Leipzig fur

diese wertvolle Hilfe.

Die Technik wird vor Ort
dringend gebraucht, weil
Kiew stiandig schweres Gerdt
einsetzen muss, um die russi-

Foto: Video/Stadt Leipzig

schen Angriffe abzuwehren.
»,Der Angriffskrieg auf die
Ukraine dauert an - mit all
seinen verheerenden Folgen

fur die ukrainische Bevolke-
rung. Insgesamt beklagt die
Ukraine aufgrund gezielter
Angriffe auf Feuerwehrein-
heiten auch Todesopfer unter
den Feuerwehrleuten, die
Zerstorung von rund 100
Feuerwehrhdusern sowie
tiber 250 Feuerwehrfahrzeu-
gen”, weifs Verwaltungsbiir-
germeister Ulrich Horning,
der den Koordinierungsstab
Ukraine-Hilfe der Stadt leitet.
Dabher sei die Lieferung von
Schaumlodschfahrzeugen ein
wichtiger Bestandteil fiir die
Rettung von Menschenleben
und den Schutz der zivilen
Infrastruktur in Kiew. , Wir
helfen weiter - solange esnétig
ist”, versichert Horning.

Zur Ubergabe der Fahrzeu-
ge ist Dr. Gabriele Goldfuf,
Leiterin des Referats Inter-
nationale Zusammenarbeit,
nach Kielce gereist und traf
dort auf Kiews Staatssekretar
Dr. Bogdan Balasynovych,
der die Fahrzeuge im Auftrag
der Stadt Kiew tibernahm.
Sie konne das Leid und die
Ungerechtigkeit der Kiewer
Freunde nicht mit Worten
beschreiben, daher sei es eine
Herzensangelegenheit, deren
Mut und Stérke mit den Mog-
lichkeiten derStadt Leipzig zu
fordern, betont Goldfufs.

Im April will Leipzig ein
fiinftes Loschfahrzeug liefern
- derzeit wird es in Kielce im
Auftrag Leipzigs gebaut. m

Urlaub Ostsee

Urlaub im Ostseebad Warnemiinde
FERIENWOHNUNGEN * FERIENHAUSER
2-6 Pers., tlw. mit herrlichem Meerblick
Einfach kostenfreien Katalog anfordern!

www.die-warnemuender.de * Tel. 0381-492 57 30
ferien@die-warnemuender.de

Veranstaltungstipp

Musiker des Nationaltheaters Briinn, Solisten, Ballett und Moderation

TRAUMMELODIEN DER OPERETTE
MO, 01.05.23 GEWANDHAUS LEIPZIG geginn 15.30

Karten ab 45,-€: Gewandhauskasse 0341-1 27 02 80 - Ticketgalerie Hainstr. 1
T. 0341-14 14 14 - Culton Ticket « Hugendubel, Musikhandlung Oelsner «
Eventim-VVK-Stellen « 01806-57 00 70 www.traum-melodien.de

Reisetrends in Deutschland: Natur und Ferienhauser punkten

(DJD). Das Reiseverhalten der
Menschen in Deutschland hat
sich 2022 wieder normalisiert,
dieser Trend wird nach Ansicht
von Fachleuten auch 2023 anhal-
ten. Einer auf Statista veroffent-
lichten Umfrage zufolge haben
im vergangenen Jahr 23 Prozent
der Befragten tiberhaupt keine
Urlaubsreise unternommen -
im Pandemiejahr 2021 waren
es noch 37 Prozent gewesen.
Im Gegenzug stieg der Anteil
derjenigen, die zwei- bis fiinfmal
unterwegs waren, von 34 auf
47 Prozent. Die Umfrage weist
auf zwei andere Trends hin,
die das Reiseverhalten wohl
auch kiinftig prigen werden:
28 Prozent wollen 2023 Urlaub
im eigenen Land machen - und
mehr als die Hilfte ist bei Reisen
gerne in der Natur. Dieser Wert
liegt deutlich hoher als in vielen
anderen Landern. Naturnahen

Urlaub konnen Paare, Familien
und Gruppen beispielsweise in
Ferienunterkiinften verbringen.
Hier wartet ein abwechslungs-
reicher undregionaler Ausgleich
zum schnelllebigen und stressi-
gen Alltag.

Gerade fiir Familien mit Kindern
bieten Ferienhduser viele prakti-
sche Vorteile: Im Gegensatz zum
Hotel gibt es keine festen Friih-
stiicks-und andere Essenszeiten,
Klein und Grofs kénnen nach
Herzenslust ausschlafen und
den Tag ganz locker im Pyjama
beginnen. Danach kann man
genausoflexibel einen gemeinsa-
men Ausflug in die Umgebung
unternehmen. Viele Ferienparks
liegen in reizvollen und sehens-
werten deutschen Regionen: Die
elf Ferienunterkiinfte von Landal
GreenParks etwa befinden sich
im Harz, in der Eifel, in der Regi-
onSaar/Hunsriick,anderMosel,

an der Ostsee, im Sauerland und
im Oldenburger Miinsterland.
Damit die schénen Momente mit
der Familie und mit Freunden
geteilt werden konnen, kann
man grofie Ferienhduser oder

auch mehrere Hiuser nebenein-
ander mieten. Alle Infos zu den
Ferienunterkiinften findet man
unter www.landal.de. Aktivita-
ten sind auf kurzen Wegen rund
um die Unterkiinfte moglich, fiir

InFerienparks gibt es auch die Moglichkeitzum ,Glamping*“:
Ahnlich wie beim normalen Campen iibernachtet man zwar
in der Natur, aber nichtin einem gewo6hnlichen Zelt, sondern
in einer komfortablen und gut ausgestatteten Unterkunft.
Foto: DJD/Landal GreenParks/Chris K.

jedes Alter und jeden Geschmack
ist etwas geboten: Fahrrad-
ausleihe, Wandern, Minigolf,
Schwimmbad oder Kletterwand.
Bei schlechtem Wetter stehen
auch Indoor-Spielpldtze zur
Verfiigung. Wer Lust auf eine
aufiergewohnliche Unterkunft
hat, kann sich fiir Safarizelte,
Woodlodges, Kinderhduser und
sogar Hundehéduserentscheiden.
Einige Ferienunterkiinfte wer-
den in der Saison 2023 in fri-
schem Glanz erstrahlen, etwa
in Warsberg im Saarland. Die
meisten Ferienhduser werden
bis zum Sommer von Sechs- zu
Vier-Personen-Unterkiinften mit
groferen Terrassen und neuen
Kiichen mit energiesparenden
Gerdten umgestaltet. Dazu kom-
men Zwei-Personen-Luxus-Feri-
enhduser und zehn speziell auf
Kidszugeschnittene Kinder-Bun-
galows.
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Fiir saubere
Parks: Container
aufgestockt

Nichtzu tbersehen: orange Con-
tainer fur Parkabfélle. Foto: SR

Es ist Frithling und wenn auch
dieTemperaturenentsprechend
klettern, suchen wieder viele
Leipzigerinnen und Leipziger
Erholung in den Parks. Fiir die
Stadtreinigung heifit das: mehr
Abfall im Stadtgriin. Daher hat
der Eigenbetrieb wieder zusétz-
lichzu denschonstehenden Pa-
pierkorbeninsgesamt37 orange
Abfallsammelbehilterinhaufig
besuchten Parks aufgestellt.
Dazu gehoren neben dem
Clara-Zetkin-Park und dem
Johannapark auch der Richard-
Wagner-Hain, der Lene-Voigt-
Park, der Friedenspark, das
Rabetsowie der Mariannenpark
und das Rosental.

Die Parkcontainer kénnen
bis zu 1,1 Kubikmeter Abfall
aufnehmen - genug Kapazitit
also, um Wiesen und Wege
sauber zu halten. Allerdings
sind die Containernur fiir Park-
abfille gedacht. Haus- oder
Gartenabfille gehoren in die
Abfalltonne zuhause. m

B Auf einen Blick

Schleusen geé6ffnet

Seit AprilladendieSchleusen
Connewitz und Cospuden
wieder zum Wasserwandern
ein. Vorerst liuft der Betrieb
von 10 bis 18 Uhr, von Mai
bis September dann von 10
bis 20 Uhr und im Oktober
wieder bis 18 Uhr. An den
Schleusen helfen Teams des
Kommunalen Eigenbetriebs
Leipzig-Engelsdof. m

Schillerhain neu

Der SpielplatzSchillerhainin
der Parkanlage Platnerstrafie
erhélt derzeit eine Verjiin-
gungskur. Bis Ende Juni
2023 will die Stadt den alten
Brunnenneu gestalten, einen
Matschspielbereich anlegen
sowie neue Spiel- und Klet-
tergertiste aufbauen. Neue
Béanke, Biume und Straucher
sind auch im Plan. m

.Bagger” attraktiver

Das Umfeld am sogenann-
ten ,Bagger” in Thekla ist
verschonert worden. Acht
Béanke, 20 Fahrradbiigel
und drei Biigel fiir Lasten-
rader sowie ein zusitzlicher
Papierkorb sind neu. Da-
zugekommen sind elf neue
Bdume - alle hitze-und diir-
rebestindig. 36 000 Euro hat
die Stadt dafiir investiert. m

Sportplatz Wurzner StraB3e: SV Ost nimmt
saniertes Funktionsgebaude in Besitz

Aufwind fiir den Sportbetrieb
des SV Ost: Am 30. Mirz hat
der Vereinseinsaniertes Funkti-
onsgebdudeauf demSportplatz
Wurzner Strafie einweihen
diirfen. Eigentlich sollte das
Gebdude abgerissen werden,
aber dieStadthattesichdagegen
entschieden, auch aufgrund
des Denkmalschutzes und
der Klassifizierung des Areals
als Uberschwemmungsgebiet
,Ostliche Rietzschke”. Heuteist

dasGebaudestatischertiichtigt,
Dachgeschoss und Zwischen-
decken warmegeddmmt, es
hat neue Tiiren, Fenster, einen
neuenSanitirtraktsowie aufien
Wairmeputz mit Fachwerk-Imi-
tat. Das alte Fachwerk konnte
die Stadt nicht erhalten. Die
Sanierung gehort zum stadti-
schenSportprogramm 2024 und
ist fiir 512 000 Euro von Stadt
und Freistaat (133000 Euro)
iibernommen worden. m

Leipzig sucht wieder die
.Kleingartenanlage des Jahres 2023"

Wo liegt die attraktivste Klein-
gartenanlage in der Stadt? Zum
22. Mal schreibt das Amt fiir
Stadtgriin und Gewdsser einen
Wettbewerbdazuaus. Biszum
15. Mai kénnen sich Vereine
bewerben, unter www leipzig.
de/stadtgruen sind die Bewer-
bungsbogenund Informationen
dazu eingestellt. Bewertet wird
z. B., wie gut die Anlage fiir die
Offentlichkeit zuganglich ist,
welche Qualitit die Gemein-

schaftsanlagen haben oder
wie Belange des Umwelt- und
Naturschutzes berticksichtigt
werden. Auch Vereinsleben
und Vernetzung in denStadtteil
spieleneine Rolle. Der Preiswird
indreiKategorienvergeben, um
gleichermafien grofie und kleine
Anlagen zuberticksichtigen. Die
Jury besucht die Bewerber im
Juni - zum Tag des Gartens am
1.Juliwerden die Preisein Hohe
von je 1000 Euro vergeben. m

Noch fehlt iippiges Friih-
lingsgriin, aber schon bald
wird der Naturspielbereich
am Lindenauer Hafen die
Herzen von Kindern und
Erwachsenen erobern. Am
30.Mirz hatdie Stadthier die
Absperrbinder gelost und
das neu gestaltete Areal an
Familien und Anwohner des
neuen Viertels iibergeben.

Innerhalb von sechs Monaten
ist der Naturspielplatz ge-
wachsen und bietet jetzt auf
rund 3700 Quadratmetern vie-
leMbglichkeitenzum Spielen,
Klettern und Erholen. Sanfte
und begriinte Hiigel und ein
aus Kies und blau blithenden
Pflanzen angedeuteter Bach-
lauf, dazu Baume, Straucher,
Holzerund Findlinge verwan-
delndieehemalige Brachejetzt
in ein Entdeckerparadies fiir
Kleine und Grofse.

,Am Lindenauer Hafen
ist fiir das noch junge Wohn-
gebiet eine neue Griinfldche
geschaffen worden, die Natur-
erlebnisse und freies Spielen
ermoglicht”, sagt Umweltbiir-
germeister Heiko Rosenthal.
Mit der okologischen und
funktionalen Aufwertung sei
sie gleichzeitig zum wertvol-
lenBestandteil des Griinzuges
zwischen den Schonauer La-
chenund demKarl-Heine-Ka-

Natlrlich spielen

Leipzig er6ffnet neuen Naturspielplatz im Wohnviertel Lindenauer Hafen

Diese groBe Kletterlandschaft mit maritimem Element (kl. Foto) will erst mal erobert werden:
Baumstammtreppe, Balancierbalken, Kletternest und Seilbricke sowie ein barrierefrei zugangli-

cher Sandspielbereich gehéren dazu.

nalgewordenund bereichertdie
wohnungsnahen Freizeit- und
Bewegungsangebote im Leip-
ziger Westen.

Fiir Heike Will, amtierende
Leiterin des Amtes fiir Woh-
nungsbau und Stadterneue-
rung, bedeutet der Spielplatz
die Vollendung eines neuen
Stticks Leipzig, moglich gewor-
den sei das durch den kombi-

nierten Einsatz aus Forder-und
Eigenmitteln. Rund 240000
Euro sind tiber das Fordermit-
telprogramm WEP finanziert
worden, 172 000 Euro stammen
aus Eigenmitteln des Amtes fiir
Wohnungsbau und Stadterneu-
erung und 48000 Euro hat das
vom Amt fiir Stadtgriin und
Gewdsser beigesteuert.

,Das Wohnviertel am Lin-

Fotos: Stadt Leipzig

denauer Hafen ist das erste
Gebiet, das die Stadt im Rah-
men einer stidtebaulichen
Sanierungsmafinahme ent-
wickelt hat. 480 Wohnungen
inklusive 38 selbstgenutzten
Wohnungen beziehungs-
weise Hiusern sowie 20
Sozialwohnungen und eine
Kita mit 200 Plitzen sind hier
entstanden”, betont Will. m

Burgauenbach vernasst die Aue

Revitalisierter Bach kann durch saniertes Einlaufbauwerk jetzt wieder flieBen

500 Liter Wasser pro Sekunde
flieen taglich wieder aus dem
Elsterbecken in den Burgau-
enbach und damit in Leipzigs
Aue. Am 24. Mirz haben
Umweltbiirgermeister Heiko
Rosenthal und Axel Bobbe von
der Landestalsperrenverwal-
tung Sachsen das Rad wieder
aufgedreht und damit das
sanierte Einlaufbauwerk neu
in Gang gesetzt.

Fiir rund 180000 Euro hatte
das Amt fiir Stadtgriin und Ge-
wisser das defekte Einlaufbau-
werk in den vergangenen Mo-
naten erneuern lassen, Leitung
sowie den Absperrschieber
durchneueBauteileersetzt. Die
Landestalsperrenverwaltung
hat die notwendigen Erdarbei-
tenam Schiitzenhofdeich tiber-
nommen und auch finanziert.

Einlaufbauwerk wieder in Betrieb: Axel Bobbe und Heiko Rosent-
hal (li. Foto, re.) legen Hand an, damit wieder ungehindert Was-

ser in die Aue flieBt.

Parallel dazu ist der
Burgauenbach fiir 120000
Eurorevitalisiert worden, die

Foto: abl/quo

Arbeiten gehorenzumProjekt
»Lebendige Luppe”.,Mitden
jetzt abgeschlossenen Maf3-

nahmen hat Leipzig gemein-
sam mit dem Freistaat Sach-
sen und weiteren Partnern
einen ersten wichtigen Schritt
getan, um in den Bereichen
rund um den Burgauenbach
der fortschreitenden Aus-
trocknung entgegegenzuwir-
ken”, erklart Blirgermeister
Rosenthal.

Zum Erhalt der Nord-
westaue sind allerdings im
Projekt ,Lebendige Luppe”
weitere Schritte notwendig.
Gefordert wird das Gesamt-
vorhaben seitens des Bundes-
amtes fiir Naturschutz mit
Mitteln des Bundesministe-
riums fiir Umwelt, Natur-
schutz, nukleare Sicherheit
und Verbraucherschutz iiber
das Bundesprogramm Biolo-
gische Vielfalt. m

Skatespots fiir Leipzig

Szene gestaltet neues Entwicklungskonzept
mit / Ende 2023 soll Papier vorliegen

Das Angebot fiir Leipzigs Ska-
terinnen und Skater soll einen
deutlichen Schub bekommen.
Basis dafiir wird das bis Ende
dieses Jahres fertigzustellende
neue Skateentwicklungskon-
zept sein.

Um nicht an den Skatern
vorbeizuplanen, ist die Szene
direkt an der Konzeptbildung
beteiligt. Anfang Marz hatten
sich dafiir Vertreterinnen und
Vertreter aus Sport, Planung,
Verwaltung und Gesellschaft
zu einem offentlichen Work-
shop zusammengefunden
und wesentliche Ziele und
konkrete Ideen - etwa zur
Weiterentwicklung des stadt-
weiten Netzes an Skateanlagen
- erarbeitet. Vorbereitet wurde
der Workshop tiber eine On-
line-Umfrage, bei der 600 Leip-
zigerinnen und Leipziger wich-
tige Hinweise und Vorschldge
angebracht haben. Eine di-
gitale Karte liefert 1600 Be-
wertungen zu vorhandenen
und denkbaren neuen Skate-
standorten.

»Mithilfe der Auswertungs-
ergebnisse aus beiden Beteili-
gungsschrittensowie der bereits
vorliegenden umfangreichen
Bestandsaufnahme existieren-
der Skateanlagen liefert der
Beteiligungsprozess zentrale
Erkenntnisse zur Aufstellung
des Skateentwicklungskon-
zeptes fiir die Stadt Leipzig”,
erldutert Ruidiger Dittmar,

Leiter des Amtes fiir Stadtgriin
und Gewdisser. ,Bis Ende des
Jahres 2023 soll es fertiggestellt
sein und verbindliche Ant-
worten liefern: Mit welchen
Herausforderungen ist der
Trendsportineinerwachsenden
Stadt wie Leipzig konfrontiert?
Wo im Stadtgebiet fehlen neue
Skatespots? Welche Rahmen-
bedingungen braucht es fiir ein
skatebares Leipzig?”
Wunschorte fiir Neuan-
lagen sind zum Beispiel das
Umfeld der Red Bull Arena,
der innere Stiden Leipzigs und
weitere zentrale Orte. Neben
Skateanlagen spielen kleine, im
Stadtraum verteilte Elemente
als niederschwellige Angebote
eine wichtige Rolle. Zusitzlich
sind tiberdachte Optionen zum
Skaten gewtiinscht, um von der
Witterung unabhéngiger zu
sein. Ein starkes Interesse be-
stehtin der Szene an Do-it-your-
self-Anlagen. Uber das Wei-
terentwickeln des Netzes an
Skateanlagen hinaus soll das
neue Konzept iiber die sozialen
Aspekte des Sports in Leipzig
und die fachliche Praxis bei
der Planung von Skateanlagen
Auskunft geben. Perspektivisch
wird das Konzept in das neue
Sportprogramm 2035 Leipzig
aufgenommen und dartiber
umgesetzt werden. m

Ex

www.leipzig.de/
skateentwicklung

Neue E-Fahrzeuge
auf Sudfriedhof im Einsatz

Weniger Larm und weniger CO,-AusstoB jetzt auch auf dem
Sudfriedhof: Die Stadtische Bestattungswesen Leipzig GmbH
setzt hier mit einem Bestattungswagen und einem Fahrzeug
fur Grabpflege zwei Autos mit elektrischem Antrieb ein. Damit
nimmtauch diesesstadtische Unternehmendie Leipziger Klima-
ziele in den Blick, die sich aus dem Klimanotstand ergeben. Am
22. Marz hat Heiko Rosenthal als Umweltblrgermeister und
Aufsichtsratsvorsitzender der GmbH (Foto oben, 2.v.1.) die bei-
den Fahrzeuge prasentiert. Der Bestattungswagen zur Uber-
fuhrung von Verstorbenen ist bereits seit Ende 2022 in Betrieb,
das Fahrzeug zur Pflege und Bewasserung von Grabstellen er-
ganzt den Fuhrpark seit Marz 2023.

Foto: Stadt Leipzig

Anzeigen

Magische Momente: Transatlantik-Passage von Europa nach New York auf der Kénigin der Meere

(DJD). Die Transatlantik-Passage
zwischen Europaund New York
ist keine klassische Kreuzfahrt,
sie ist etwas ganz Besonderes.
Von ihr ist schon immer eine
ganz besondere Faszination
ausgegangen. Raum und Zeit
verlieren sich im Nichts des
Ozeans, wo das Auge nur zwei
Dinge wahrnimmt: Wasser und
Weite. Die Querung des Atlan-
tiks gewahrt Momente der Ruhe
und des Riickzugs aufhoher See.
Und dann der magische Augen-
blick, indem die Freiheitsstatue
beider Einfahrtin den Hafen der
US-Metropole vor der Skyline
Manhattans erscheint.

Transatlantik-Passage geht
bis ins Jahr 1840 zuriick
ImJahr1840stachdie, Britannia”
der britischen Reederei Cunard
zuihrerersten Transatlantik-Pas-
sage in See. Der Liniendienst

zwischen Europa und Amerika
war geboren, damals die einzige
Verbindung zwischen den Kon-
tinenten. Es war vor allem die
Routeder Auswanderer, dieiiber
den GrofSen Teich reisten und in

der Neuen Weltihr Gliick versu-
chenwollten. Zwischen 1840 und
1890 wurden auf Ellis Island in
New York insgesamt 18,5 Milli-
onen europdische Emigranten
registriert, tiber ein Viertel von

ihnen kam auf Cunard Schiffen.
Heute ist mit der Queen Mary 2,
derKonigin der Meere, derletzte
wahre Ocean Liner unterwegs.
Der Pioniergeist voneinstscheint
immernochanBord, kombiniert
mit moderner Eleganz und
Gtil erleben die Géste so einen
besonderen Zwischenstopp fiir
die Seele. In den Kabinen und
Suiten, beim Schlendern iibers
Deck, in der Bibliothek. Zudem
wartet auf die Reisenden ein
breites Angebot: Vom Tanz-
oder Fechtkurs iiber exklusive
Vortrédge bis hin zum Besuch des
Planetariums. Der traditionell
britische Afternoon Tea lockt
ebenso wie Spitzenrestaurants.

Im Mai 2023 sticht die
Queen Mary 2 in See
Zu ihrer ersten Reise 2023 ab

Auf der Queen Mary 2 kann man sich in Spitzenrestaurants Europa wird die Queen Mary

verwohnen lassen.

Foto: DJD/Cunard

2 am 23. April im englischen

Southampton aufbrechen und
nach sieben Néchten am 30.
April New York erreichen. In
Southampton kann man vor
der Abreise die maritime und
mittelalterliche Geschichte der
britischen Hafenstadt entde-
cken. Zuriick nach Europa geht
es dann mit dem Flieger - oder
erneut mit der Queen Mary 2 bis
nach Hamburg oder Southamp-
ton. Alle derzeit bereits verfiig-
baren Reisen findet man unter
www.cunard.com. Besonders
schonisteine Transatlantik-Pas-
sage ab oder bis Hamburg. Die
Queen Mary 2 und die Stadt an
der Elbe verbindet seit Anbeginn
ein starkes Band. Am 16. Mai
sticht die Konigin der Meere in
Hamburg erneut in See - und
erreicht nach zehn Tagen mit
einem weiteren Zwischenstopp
im franzosischen Le Havre das
Ziel New York.

Besonders reizvoll ist die Transatlantik-Passage auf der
»Queen Mary 2“ zwischen Hamburg und New York. Im
Hintergrund die Elbphilharmonie, das neue Wahrzeichen

der Hansestadt.

Foto: DJD/Cunard
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Beschliisse der Stadtratssitzung vom 15. Marz 2023

Die hier inhaltlich zusammengefassten Beschlisse ge-
ben einen Uberblick tiber die Abstimmungen im Stadt-
rat. Rechtlich verbindlich sind jedoch nur die Originaldo-
kumente, die wortgenau im elektronischen Ratsinforma-
tionssystem (ALLRIS) zu finden sind. Unter https:/ratsin-
fo.leipzig.de gibt es samtliche 6ffentliche Dokumente zur
Ratsversammlung und ihren Gremien. Das Recherchesys-
tem bietet einen Uberblick tber die Sitzungstermine und
Niederschriften der Ratsversammlung und ihrer Gremien,
Beschlusse, Vorlagen der Verwaltung, Antrage und Anfra-
gen der Fraktionen, Antrage von Ortschaftsraten, wichti-
ge Angelegenheiten von Stadtbezirksbeiraten, Petitionen
von Einwohnern sowie die Einwohneranfragen.

Kastnerbogen als verkehrsberuhigter Bereich
Die Zufahrtssituation soll so angepasst werden, dass
der Kastnerbogen vom Kfz-Verkehr entlastet wird.
(VII-P-07899-DS-02)

LStadtplan plus” auf leipzig.de
Im Online-Stadtplan unter leipzig.de sollen alle Be-
schliisse zu neuen Bebauungspldnen verdffentlicht
werden. (VII-P-07959-DS-02)

Bewertungstool ,Stadtgriin wertschatzen”
Die Ergebnisse des Forschungsprojektes ,Stadtgriin
wertschitzen” sollen bei zukiinftigen Stadtquartieren
und Planungsentscheidungen berticksichtigt werden.
(VII-P-07962-DS-02)

Stadtbezirksbeirat Mitte (4. Anderung)
Marie-Christin Kracht wird Mitglied im Stadtbezirks-
beirat Mitte. Dafiir wird Daniel Tiedtke als Mitglied
abberufen. (VII-DS-00340-DS-04)

Seniorinnen- und Seniorenbeirat (7. Anderung)
Der Stadtrat beruft Doreen Voigt als Stellvertrete-
rin aus dem Seniorenbeirat ab. Als neues Mitglied
wird Uwe Jahn und als Stellvertreterin wird Tanja
Treffurth in den Seniorenbeirat bestellt. (VII-DS-
00358-DS-08)

Beirat fiir Kunst im 6ffentlichen Raum
und Kunst am Bau (1. Anderung)
AlsneueStellvertreterin wird Julia Eckertin den Beirat
fiir Kunst im offentlichen Raum und Kunst am Bau
bestellt. Zurtick tritt daftir Dr. Vera Lauf. (VII-DS-
06277-DS-01)

Stadtbezirksbeirat Stidwest (5. Anderung)
Kristin Anderer wird in den Stadtbezirksbeirat Siid-
west bestellt. (VII-DS-00345-DS-05)

Windkraft im Leipziger Stadtgebiet ausbauen

In enger Kooperation mit den Leipziger Stadtwerken
soll die Stadtverwaltung ein Energiekonzept erarbei-
ten, um die Bedarfe an Strom, Warme und Flachen
fir Windkraftanlagen zu ermitteln. Dazu erfolgt ein
Abgleich mit bestehenden Fldchen fiir Nutzungen
wie Wohnungsneubau, Landwirtschaftsfldchen oder
Gewerbenutzung, wobei Natur- und Artenschutz-
vorgaben berticksichtigt werdensollen. (VII-A-07144-
NEF-02, VII-A-07144-VSP-01)

Mehr Flexibilitat bei Platz- und Freiraumgestaltung
Die Stadtverwaltung soll priifen, wie Griin- und Frei-
flachen, trotz Fordermittelbindungen oder Urheber-
rechtennach Architekturwettberwerben, entsprechend
sich dndernder Anforderungen angepasst werden
konnen. (VII-A-07322)

Anzeigen

FuBginger-Uberweg in Mockau
Im Bereich Gypsbergstrafle und Ecke Essener Strafle
soll gepriift werden, kurzfristig eine provisorische
Mittelinsel zu errichten. Langfristig soll untersucht
werden, wie die Strafie besser tiberquert werden kann.
(VII-A-07649, VII-A-07649-VSP-01)

Griine Gewerbegebiete fiir Leipzig
Im Stadtentwicklungsplan, der derzeit erstellt wird,
soll das Thema , griine Gewerbegebiete” berticksich-
tigt werden. Es beinhaltet eine klimafreundliche und
nachhaltige Anpassung von Gewerbegebieten. (VII-
A-07859, VII-A-07859-VSP-01)

Keine Abrisskosten fiir Garagenpachter
Die Stadtverwaltung soll durch offentliche Bekanntma-
chungen informieren, dass in jedem Fall einer erforder-
lichen Rédumung von Garagengrundstiicken, die sichim
Eigentum der Stadt befinden, die Stadt die Kosten des
Abrissesiibernimmt. Die Garagensollten vorher vollstan-
dig von den Nutzern gerdumt sein. (VII-A-07709-NF-04)

Nahversorger fiir Baalsdorf und Umgebung
In Baalsdorf soll ein moglicher Standort fiir einen neuen
Nahversorgerausgewahlt werden, um die Grundversor-
gung in diesem Ortsteil zu sichern. (VII-A-07863-NF-02)

Notinstandsetzung Briicke an Sesenheimer Stra3e
Bei dem Ersatzneubau der Briicke an der Sesenheimer
Straf3e soll ein barrierefreier Zugang an der Nordseite
errichtet werden. Bis zur Fertigstellung bis Ende 2030
soll die nordliche Rampe mittels Notinstandsetzung
abgeflacht und ein geeigneter Belag eingesetzt wer-
den, damit FuSgdnger, Radfahrer und Menschen mit
Behinderungen diese gefahrlos benutzen konnen.
(VII-A-07868-NF-01, VII-A-07868-A A-02)

Leipzig engagiert sich fiir Kinderrechte
Mit speziellen Mafinahmen soll sich die Stadt Leipzig fiir
Kinderrechte einsetzen. Dazu gehoren unter anderem:
dieKinderchartaund das Praventionskonzepterarbeiten,
Kinderarmutbekédmpfen und Plitze im tffentlichen Raum
als ,Platzder Kinderrechte” priifen. (VII-A-07921-NF-02)

Gesamtkonzept Klimawandelanpassung

Bis Ende 2023 soll ein Mafinahmenkatalog (zur
Umsetzung ab 2024) erarbeitet werden, um sich den
Folgen des Klimawandels anzupassen. Der Katalog
soll Handlungsschritte zum Umgang mit Extremwet-
terereignissen beinhalten und gleichzeitig die sozialen
Auswirkungen auf unterschiedliche Gruppen bertick-
sichtigen. (VII-A-07985-NF-03, VII-A-07985-AA-02)

Spenden und Schenkungen der Stadt Leipzig
Die Spenden, Schenkungen und dhnlichen Zuwen-
dungen an die Stadt Leipzig bis zum 2. Februar 2023
werden angenommen. (VII-DS-08232)

Flexible Bewirtschaftung von Haushaltsmitteln
infolge des Angriffs auf die Ukraine

Fiir Sonderaufgaben der Stadtverwaltung, fiir zum
Beispiel Beratungs-, Betreuungs- und Hilfsangebote fiir
Schutzsuchende aus der Ukraine, werden eine Million
Euro eingesetzt und eine zusitzliche Vollzeitstelle
eingerichtet. Dartiber hinaus werden fiir 1,5 Millionen
Euro Lieferungen von Hilfsgiitern in die Ukraine,
insbesondere in die Partnerstadt Kiew, organisiert.
(VII-DS-08134, VII-DS-08134-A A-01)

Erstattungen Energiekostensteigerungen fiir Kitas
Bis Ende Juni dieses Jahres erhalten alle stddtischen
Kindertagespflegestellen einen monatlichen Erstat-

tungsbetrag von 35,78 Euro bei einer Betreuung im
eigenen Haushalt und 42,03 Euro bei einer Betreuung
in angemieteten Raumlichkeiten. Je nachdem, wie sich
die Verbraucherpreise der Energieversorger entwickeln,
kann der Zeitraum bis Ende des Jahres mit den entspre-
chenden Zuschiissenangepasst werden. (VII-DS-08138)

Bauvorhaben ,,Stadthafen Leipzig”
Die Gesamtkosten der Baumaf$nahme des Stadthafens
erhdhen sich um rund 7,72 Millionen Euro auf rund
14,75 Millionen Euro. Der stidtische Anteil an den Ge-
samtbaukostenliegtbei 1,475 Millionen Euro, der Rest
wird tiber Férdermittel finanziert. (VI-DS-05850-DS-04)

Baubeschluss Sanierung Emilienstra3e
Die Emilienstrafie im Abschnitt zwischen Peters-
steinweg und Knotenpunkt Emilienstraie wird fiir
die Gesamtbaukosten von rund 1,04 Millionen Euro
saniert und umgestaltet. (VII-DS-07779-NF-01)

Neuplanung Kita Kronerstra3e 43
Der Ersatzneubau der Kindertageseinrichtung in der
Kronerstrafie 43 mit 165 Pldtzen wird neu geplant. Die
Planungskosten bis zum Baubeschluss erhohensich dabei
um 300 000 Euro auf 700 000 Euro. (VII-DS-00736-DS-01)

Sammelvorlage Kita-Investitionen
Die Stadt tibernimmt die monatlichen Miet- und Er-
satzmietkosten (Abschreibung, Zinsen, Erbbaupacht,
Erhaltungsaufwand fiir Gebdude und Freifldchen)
fuir freie Kita-Trager. Mogliche Kostensteigerungen
von maximal zehn Prozent benotigen keine erneute
Zustimmung,. (VII-DS-01874-DS-02)

Funfziigiges Gymnasium Hauptbahnhof-Westseite
Im Zentrum-Ost, an der Westseite des Hauptbahnho-
fes, wird mit Schuljahresbeginn 2024 /25 ein fiinfziigi-
ges Gymnasium eingerichtet. Bereits ab dem Schuljahr
2023 /24 wird die Schule schuljahresweise, beginnend
mit der Klassenstufe fiinf, in einem Interim in der
Friedrich-Schiller-Schule in der Max-Planck-Strafse
aufgebaut. Zundchst muss jedoch das Sachsische
Staatsministerium fiir Kultus dem Vorhaben zustim-
men. (VII-DS-07866)

Dreiziigige Oberschule in Mockau

Die ,,205. Schule - Oberschule der Stadt Leipzig” wird
ab dem Schuljahr 2025/26 als dreiztigige Oberschule
im Ortsteil Mockau-Nord eingerichtet. Wie die ,Schule
Hauptbahnhof-Westseite” auch, wird die Oberschule
schuljahresweise ab der fiinften Klasse, ab dem Schuljahr
2023 /24 im Interim in der Max-Planck-Strafie aufgebaut,
das Sichsische Staatsministerium fiir Kultus muss dem
Beschluss noch zustimmen. (VII-DS-07867)

Umzug der Georg-Schumann-Oberschule
In den Sommerferien des Schuljahres 2022/23 zieht
die ,Georg-Schumann-Schule - Oberschule der Stadt
Leipzig” an den Standort des Deutsch-Franzosischen
Bildungszentrumsim Dosner Weg. Der Beschluss wird
ebenfalls erst giiltig, wenn das Sachsische Staatsminis-
terium fiir Kultus zustimmt. (VII-DS-07926)

Auslagerungsschule in Paunsdorf

Um das Bestandsgebédude der Oberschule Paunsdorf
zu sanieren, wird eine temporére Auslagerungsschule
fiir rund 13,4 Millionen Euro gebaut. Aufierdem wer-
den dauerhafte Sportfreiflachen errichtet. Mit dem
Beschluss priift die Verwaltung ebenfalls, welche
Schulgebdude der Stadt noch nicht vollumfanglich
barrierefrei sind und wie dieser Aspekt umgesetzt
werden kann. (VII-DS-08025, VII-DS-08025-A A-02)

Komplexmodernisierung des Schulgebaudes in der
Martin-Herrmann-StraBBe und der Sporthalle
Das Schulgebdude in der Martin-Herrmann-Strafie
soll erweitert und wie die 1-Feld-Sporthalle eben-
falls modernisiert werden. Die Planungskosten
bis zum Bau betragen etwa 2,6 Millionen Euro.

(VII-DS-08026)

Kalkulatorischer Zinssatz 2023/2024
Fur die Haushaltsjahre 2023/24 erreichte die Stadt
Leipzig einen kalkulatorischen Zinssatz in Hohe von
finf Prozent. (VII-DS-07829)

Jahresabschluss des Klinikums ,,St. Georg” fiir 2021

Der Stadtrat stellt den Jahresabschluss fiir das Wirt-
schaftsjahr 2021 des Stadtischen Klinikums ,St. Georg”
in Hohe von 100 583,41 Euro fest. Der Uberschuss
wird zum Ausgleich alter und neuer Rechnungen
verwendet. (VII-DS-08054)

Finanzielle Rahmenbedingungen fiir die
Eigenbetriebe Kultur im Zeitraum 2023 bis 2026
Zur besseren Planung werden die finanziellen und
strukturellen Rahmenbedingungen der Eigenbetriebe
Kultur ftir den Zeitraum von 2023 bis 2026 festgelegt.

(VII-DS-07548)

Mitgliedschaft der Oper
im Verein zur Férderung des Mittelstandes
Die Stadt Leipzig, vertreten durch die Oper Leipzig,
wird Mitglied im Verein zur Férderung des Mittelstan-
des der Leipziger Region Gemeinsam fiir Leipzige.V.
Die Aufnahmegebiihr berédgt einmalig 400 Euro und
der Jahresbeitrag 300 Euro. (VII-DS-07873)

Touristischer Entwicklungsplan (TEP)
Die Mafinahmen und die Zusammenarbeit mit Dritten
zur Umsetzung des Touristischen Entwicklungsplanes
werden beschlossen. (VII-DS-01788, VII-DS-01788-
AA-01, VII-DS-01788-A A-03)

Ersatzneubau des Nahlestegs
Der Nahlesteg im Zuge des Heuwegs erhilt einen Er-
satzneubau mit einer nutzbaren Breite von vier Metern.
Die Gesamtkosten fiir die BaumafSnahme erhéhen sich
um rund 2,22 Millionen Euro auf 5,2 Millionen Euro.
(VII-DS-06002-DS-02)

Aufhebung der Sanierungssatzung

»Leipzig-Grinau WK7 und WK8"
Um den aktuellen Entwicklungen der Einwohneran-
zahl in Griinau gerecht zu werden, wird die veraltete
Sanierungssatzung , Leipzig-Griinau WK7 und WK8”
aufgehoben. Das Stadtgebiet Griinau ist von Bevolke-
rungswachstum geprégt, anstatt, wie urspriinglich
beim Beschluss der Sanierungssatzung angenommen,
von einer Schrumpfung. Kiinftig soll dort der Woh-
nungsbau geférdert werden. (VII-DS-06341, VII-DS-
06341-AA-01)

Holzhochhaus Heiterblickallee
Der Bau eines Wohnhochhauses in Holzbauweise in
der Heiterblickallee wird in die Wege geleitet. Der
Bebauungsplan soll vorhabenbezogen und mit dem
Investor abgestimmt werden. (VII-DS-08056, VII-DS-
08056-AA-01, VII-DS-08056-A A-02)

Neufassung Mietwerterhebungssatzung
Die Satzung, die besagt, regelméifiige Kommunal-
statistiken durchzufiihren, um den Mietwert in der
Stadt Leipzig zu erheben, wird beschlossen. (VII-DS-
07166-NF-02) u

HILFE IM TRAUERFALL

Vorsorge fiir Hinterbliebene ist wichtiger denn je

Deutliche Preissteigerungen bei Bestattungskosten

(DJD). Die aktuelle Lage und
die damit einhergehenden
Preissteigerungen fiithren
dazu, dass viele Menschen
weniger Geld zur Verfiigung
haben und einmal mehr auf
Ihre Ausgaben achten. Doch
gerade in unsicheren Zeiten
sollte man vorsorgen, um auf
unerwartete Ereignisse und
Kosten vorbereitet zu sein.
Dazu gehort auch die Vorsor-
ge fiir den Trauerfall. Wer die
finanziellen Aufwendungen
fuir die eigene Beerdigung sei-
nen Hinterbliebenen iiberlésst,
belastet diese im Durchschnitt
mit Ausgaben zwischen 6.000
bis 8.000 Euro - Tendenz
steigend. Viele Angehorige
konnen diese Ausgaben nicht
ausihren Riicklagen stemmen,
wenn der Verstorbene nicht

PESCHEL NATURSTEIN

F Inh. Florian Peschel - Steinmetz- und Bildhauermeister i

Hauptstrafie 46 » 04420 Quesitz
Termine: Tel. 01 74 /323 59020342 05/5 8791
Grabmale * Treppenanlagen * Bodenbeliige
Fensterbiinke * Arbeitsplatten aus Naturstein

Sanierung ¢ Bildhauerarbeiten und vieles mehr
NL 04435 Dolzig NL 04179 Leipzig
Frankenheimer Str. 33 Georg-Schwarz-Str. 89  Liitzner Str. 63
Tel. 0342 05/41 8175 Tel.0341/4424951

Mi.+Fr. 10-18 Uhr Di. 12-18 Uhr

Schon und gesund

in jedem Alter

Mit basischer Unterstiitzung weibliche

Stoffwechselklippen umschiffen

NL 04420 Markranstadt

Tel. 0342 05/877 10
Mo.+Do. 10-18 Uhr

E-Mail: Peschel-Naturstein@t-online.de

Mit dem Abschluss einer Sterbegeldversicherung kann man
seine Liebsten rechtzeitig entlasten.
Foto: DELA Lebensversicherungen/Getty Images/Geber86

BESTATTUNGSHAUS
LJEWIG“

Inh. D. Seewald

04347 Leipzig
Bautzner Str. 18

TAG & NACHT
2411302

ausreichend fiir seine Bestat-
tung vorgesorgt hat. Mit einer
Sterbegeldversicherung kann
jeder Mensch nicht nur seine
Liebsten entlasten, sondern
auch frithzeitig selbstbestimmt
fuir seinen letzten Weg planen

Checkliste und , Notfall-
ordner”: Wichtige Details
rechtssicher kliaren
,Bei einer finanziellen Bestat-
tungsvorsorge ist es wichtig,
dass die bendtigte Summe
in voller Hohe zur Verfi-
gung steht, ganz gleich, wann
der Todesfall eintritt”, erklart
Walter Capellmann, Vorsor-
geexperte bei Dela Lebensver-
sicherungen. Eine Sterbegeld-
versicherung schliefit je nach
Anbieter Leistungen wie die
kostenfreie Uberfithrung aus
dem Ausland und den dop-
pelten Versicherungsschutz bei
Unfalltod ein. Hinzu kommen
Zusatzleistungen wie die Orga-
nisation der Bestattung und
Trauerfeier, die Nachlassrege-
lung und Haushaltsauflosung
sowie die psychologische Erst-
betreuung der Hinterbliebenen.
Eine Checkliste, wie sie unter
www.dela.de bereitsteht, hilft
dabei, wichtige Vorsorgethe-
men frithzeitig zu kldren. Pati-
entenverfiigung, Vorsorgevoll-

macht oder Organverfiigung
solltenrechtssicher verfasstund
ineinemdigitalen , Notfallord-
ner” hinterlegt werden. Diese
Dokumente schaffen Klarheit
dariiber, wer in finanziellen
Angelegenheiten entscheiden
soll oder welche medizinische
Behandlung jemand im Ernst-
fall wiinscht, wenn er selbst
nicht mehr in der Lage ist, fiir
sich Entscheidungen zu treffen.
BeiDelabeispielsweise konnen
Versicherte kostenlos rechtssi-
chere Dokumente von einem
Anwalt erstellen lassen.

Bei der Vorsorge
steigende Bestattungskosten
im Blick behalten
In den letzten fiinf Jahren sind
die Preise fiir Bestattungen um
rund zehn Prozent angestie-
gen. Vor diesem Hintergrund
hat die Verbraucherinitiative
Bestattungskultur Aeternitas
e.V. gemeinsam mit Dela
einen Bestattungskostenindex
entwickelt, der die Kostenstei-
gerungen im Bestattungswe-
sen erfasst. Kunden koénnen
dadurch ihre Bestattungsvor-
sorge regelmiflig auf mogli-
che Kostensteigerungen und
notwendige Anpassungen
der Versicherungssumme hin

uberpriifen.

(djd). Glanzendes Haar, ebenma-
Bige Haut, straffes Gewebe und
einebeneidenswerte Figur. Dazu
noch ein starkes Immunsystem
sowieeinfitter Bewegungsappa-
rat: So hétten wir es am liebsten
einLebenlang. Nunistaber gera-
de das Leben der Frauen stark
von Hormonen beeinflusst. Von
der Pubertit iiber Menstruation,
Pilleneinnahme und Schwanger-
schaft bis zu den Wechseljahren
kommt es hier immer wieder zu
erheblichen Umstellungen. Diese
wiederum konnen ungiinstige
Verdnderungen im Stoffwechsel
verursachen und den Sidure-
Basen-Haushalt belasten.

Kommen dann noch schlechte
Ernghrungsgewohnheiten, Stress
im Alltag, zu wenig Bewegung
oder tiberméfig viel Sporthinzu,
sammelnsichnach Uberzeugung
von Stoffwechselexperte Dr. h.
c. Peter Jentschura aus Miinster
vermehrtSaurenund Schadstoffe
imKorper an. Die Folgenkonnen
unter anderem eine lahmende
Fettverbrennung, schlaffe oder
unreine Haut, diinnes, briichi-
ges Haar und Erschopfungszu-
stinde sein. Eine ausgewogene
Saure-Basen-Balance gilt daher
als Grundlage fiir dauerhafte
Gesundheit, Attraktivitit und
Vitalitit. Um hormonbedingte
Stoffwechselklippen zu umschif-
fen und aus der Ubersduerung

zu kommen, ist eine baseniiber-
schiissige Erndhrung angeraten.
Dafiirsollten viel buntes Gemiise,
Salate, Krauter, Obst, Bliitenpol-
lenund Gewiirze wie Knoblauch,
Ingwer und Kurkuma auf den
Teller kommen. Auch fetter See-
fisch sowie glutenfreie Pflanzen
wie Amaranth, Buchweizen,
Hirse und Htilsenfriichte sind
empfehlenswert. Unter www.p-
jentschura.com stehen viele
kreative Rezeptideen sowie der
Selbsttest ,,Bin ich tibersduert?”
zum kostenlosen Download
bereit. Von Alkohol, Kaffee,
Siifsigkeiten und sehr scharfen,
salzigen Speisen hingegen ldsst
man moglichst die Finger.
Zusitzlichistessinnvoll, die Aus-
scheidung abgelagerter Schad-
stoffe tiber die Haut zu unter-
stiitzen. So kurbeln regelmifSige
basische Fuf3- oder Vollbader
oder die Verwendung basischer
Wickel, Striimpfe und Stulpen
die Entsduerung an und sorgen
zugleich fiir Wohlfithlmomente.
Kérperbiirstungen mit speziel-
len Nass- oder Trockenbiirsten
konnen dariiber hinaus den
Stoffwechsel aktivieren - ebenso
wieausreichend Bewegungetwa
in Form von Joggen, Walken,
Schwimmen, Yoga oder Kraft-
training. Das kommt auch der
Figur sowie den Knochen und
Gelenken zugute.
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e Sitzung des Wahlausschusses zur Jugend-

parlamentswahl

Sitzungen der Stadtbezirksbeirate

Sitzungen der Ortschaftsrate

Sprechzeiten der Friedensrichter

Widmung Rosenapfelweg sowie der Teil-

flachen Hasenkopfweg, Goldpeppingweg,

Renetteweg und Weigandtweg

¢ Informationsveranstaltung zur Vorstellung
der neuen Gewasserunterhaltungssatzung
der Stadt Leipzig (GUS)

e Entschadigungslose Beraumung von Grab-
malen

¢ Mietwerterhebungssatzung

e KooperativesBauen—Neue Bewerbungspha-
se fur Baugemeinschaften startet

e TeilnehmergemeinschaftStérmthal: Offent-
liche Bekanntmachung der Ladung zum
Anhoérungstermin zur Bekanntgabe des
Flurbereinigungsplans

¢ Bekanntmachung Uber die Planfeststellung
fur das Vorhaben der LVB GmbH ,,Umgestal-
tung DieskaustraBe zwischen HuttenstraBe
und Kulkwitzer StraBe”

¢ Bekanntmachung tber die Planfeststellung
fur das Vorhaben der LVB GmbH ,Halle-
sche StraBe, Neubau behindertengerechte
Haltestelle Bismarckturm einschlieBlich
Gleisschleife”

e Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr.
479 ,Holzhochhaus Heiterblickallee”,
Leipzig-Ost

e Baugenehmigungen

B Termine

Sitzungen der
Ortschaftsrate

Sitzung des Ortschaftsrates Lindenthal

am 11.04.2023 um 19 Uhr im Ratssaal des

Rathauses Lindenthal, Erich-Thiele-StraBBe

2, 04159 Leipzig

- BegruBung und Festlegung der Mitunter-
zeichner

- Protokollkontrolle und Feststellung der
Beschlussfahigkeit

- Mitteilungen des Ortsvorstehers

- Anfragen der Anwohner

- Anfragen und Antrage der Ortschaftsrate

- Umnutzung / Umgestaltung Lindenthaler
Rathaus

- Radwege-und FuBwegeverbindungenin LIT
als Quartiersverbindung

- Wegeverbindung Triftsiedlung - Bauprojekt

- Brauchtumsmittel 2023

Sitzung des Ortschaftsrates Wiederitzsch

am 11.04.2023 um 19 Uhr in der Aula/

Speiseraum der Schule Wiederitzsch - Ober-

schule der Stadt Leipzig, Messe-Allee 21,

04158 Leipzig

- Eréffnung

- Fragestunde

- Information zur Unterbringung Geflichteter
im OT Wiederitzsch.

- Beschlussvorlage - Nr. VII-DS-08326

- Verschiedenes

Sitzung des Ortschaftsrates Liebertwolk-

witz am 13.04.2023 um 18.30 Uhr im

Zimmer 2 des Rathauses Liebertwolkwitz,

Liebertwolkwitzer Markt 1, 04288 Leipzig

Eine Tagesordnung lag zum Redaktionsschluss

noch nicht vor. m

Sprechzeiten
der Friedensrichter

Schiedsstelle Mitte/Nordost

Sprechtag jeden 3. Di./Monat (16.00 Uhr-18.00
Uhr), Stadthaus, Raum U 32, Michael Loffler,
Tel. 0160 4 45 55 44; E-Mail: friedensrichter-
loeffler@t-online.de

Schiedsstelle Ost/Slidost

Sprechtag jeden 3. Mi./Monat (16.00 Uhr-17.00
Uhr), Stadthaus, Raum U 32, Sylvio Muller, Tel.
0341/1 23 35 30, E-Mail: sylvio.mueller@leipzig.
de

Schiedsstelle Siid/Siidwest

Sprechtagjeden 1.Di./Monat (15.00-17.00 Uhr),
Stadthaus, Raum U 32, Claudia Schaefer, Tel.
0341/1 23 35 30, Fax: 03212 1 37 31 75; E-Mail:
claudia.schaefer@leipzig.de

Schiedsstelle Nordwest/Nord

Sprechtag jeden 4. Mi./Monat (16.00 Uhr-18.00
Uhr), Stadthaus, Raum U 32, Mike Rockmann,
Tel. 0172 3 72 01 55; E-Mail: Friedensrichter-N-
NWe@t-online.de

Schiedsstelle West/Alt-West

Sprechtag jeden 2. Di./Monat (16.00-18.00
Uhr), Stadthaus, Raum U 32, Michael Loffler,
Tel. 0160 4 45 55 44; E-Mail: friedensrichter-
loeffler@t-online.de

Wann hilft die Schiedsstelle?

Bei burgerlichen Rechtsstreitigkeiten Gber ver-
maogensrechtliche Anspriiche (z. B. Zahlungsan-
spriche), Uber Nachbar- und Mietrechtsstreitig-
keiten und tber Anspriiche wegen Verletzung
der personlichen Ehre kann die Schiedsstelle
helfend und streitschlichtend tatig werden.
Das heiBt, die Anrufung der Schiedsstelle bei
burgerlichen Streitigkeiten geschieht freiwillig
und ist nicht vorgeschrieben. In solchen Fallen
kénnen Sie sich direkt an die Schiedsstelle Ihres
Bezirkes wenden und bekommen dort fach-
kundige Unterstutzung bei lhren Anliegen. m

Ratsinformationssystem der
\  Stadt Leipzig

https://ratsinfo.leipzig.de

Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 479
~Holzhochhaus Heiterblickallee”, Leipzig-Ost,
Aufstellungsbeschluss und Unterrichtung der Offentlichkeit
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Heiterblick
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Geltungsbereich des vorhabenbezogenen Bebauungsplans Nr. 479 ,,Holzhochhaus Heiterblickallee” (fett

umrandet)

Kartengrundlage: Amt fur Geoinformation und Bodenordnung

Widmung Rosenapfelweg sowie der Teilflachen
Hasenkopfweg, Goldpeppingweg,
Renetteweg und Weigandtweg

Gemifs § 6 des Sdchsischen Strafiengesetzes

(SachsStrG) vom 21. Januar 1993 (SéchsGVBL

S. 93), das zuletzt durch Artikel 20 des Geset-

zes vom 20. August 2019 (SachsGVBI. S. 762)

gedndert worden ist, wird der unten néher

bezeichnete Teilabschnitt einer Strafle dem
offentlichen Verkehr gewidmet. Bezeichnung,

Verlauf, ungefdhre Lange, Straflenklasse,

Widmungsbeschrankung: OT Knautkleeberg-

Knauthain

1. Rosenapfelweg, Teilfliche des Flurstiicks
250/909 der Gemarkung Knauthain von
Rehbacher Strale bis Weigandtweg,
Gesamtlidnge ca. 250 m, OrtsstrafSe unbe-
schréankt.

2. Hasenkopfweg (TF), Teilfliche des Flur-
stiicks 250/909 der Gemarkung Knauthain
von Rosenapfelweg bis Flurstiick 250/932
der Gemarkung Knauthain, Gesamtlinge
ca. 30 m, Ortsstrafde unbeschrankt.

3. Goldpeppingweg (TF), Teilfliche des Flur-
stiicks 250/909 der Gemarkung Knauthain
von Rosenapfelweg bis Flurstiick 250/927
der Gemarkung Knauthain, Gesamtlidnge
ca. 30 m, Ortsstrafie unbeschrankt.

4. Renetteweg (TF), Teilfliche des Flurstiicks
250/909 der Gemarkung Knauthain von
Rosenapfelweg bis Flurstiick 250/914 der
Gemarkung Knauthain, Gesamtldnge ca. 23
m, Ortsstrafe unbeschrankt.

5. Weigandtweg (TF), Teilfldche des Flurstticks
250/903 sowie Flurstiick 848 /901 der Gemar-
kung Knauthain von Flurstiicken 250/922
und 250/934 bis Flurstiick 779/1 jeweils

der Gemarkung Knauthain, Gesamtldnge
ca. 62 m, Ortsstrafde unbeschrankt.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diese Verfiigung kann innerhalb eines

Monats nach Bekanntgabe schriftlich oder zur

Niederschrift bei der Stadt Leipzig, Sitzanschrift

in 04109 Leipzig, Martin-Luther-Ring 4-6 (Be-

sucheranschrift, Verkehrs- und Tiefbauamt,

Straflenverkehrsbehorde, Prager Strafse 118-136,

Technisches Rathaus, 04317 Leipzig) Wider-

spruch eingelegt werden. Der Widerspruch

kann auch in elektronischer Form gemaf3 § 3a

Abs. 2 Verwaltungsverfahrensgesetz eingelegt

werden. Hierfiir stehen folgende Moglichkeiten

zur Verfiigung:

1. Der Widerspruch kann unter info@leipzig.
de durch E-Mail oder tiber das besondere
Behordenpostfach Stadt Leipzig - Allgemei-
ner Posteingang jeweils mit qualifizierter
elektronischer Signatur geméf3 § 3a Abs. 2
S. 2, 3 VwVSG erhoben werden.

2. Der Widerspruch kann auch unter info@
leipzig.de-mail.de durch De-Mail in der
Sendevariante mit bestétigter sicherer An-
meldung gemif § 5 Abs. 5 De-Mail-Gesetz
erhoben werden.

Die Verfiigung mit Begriindung sowie ein

Planauszug liegen zur Einsichtnahme offen.

Eine Einsichtnahmeist nach vorheriger telefoni-

scher Terminvereinbarung unter 0341 123-7673

moglich. m

Dezernat Stadtentwicklung und Bau
Verkehrs- und Tiefbauamt

Entschadigungslose Berdaumung von Grabmalen
auf kommunalen Friedhéfen

Das Amt fiir Stadtgriin und Gewdésser, Abt.
Friedhofe gibt bekannt, dass die Grabmale
nachfolgend aufgefiihrter Grabstitten auf den
kommunalen Friedhéfen 3 Monate nach dieser
offentlichen Bekanntmachung, gemafs § 25 Ab-
satz 2 der Friedhofssatzung der Stadt Leipzig

Liste - Beriumung Grabmale

vom 15.12.2010, entschiddigungslos berdumt
werden. Die Regelungen des Sichsischen
Denkmalschutzes finden dabei Beachtung. Die
Nutzungsberechtigten sind trotz mehrmaliger
Hinweise der Erhaltungspflicht nicht nachge-
kommen. m

Grabstitte Ende des Namen Friedhof
Nutzungsrechts

1V. 3. URab 307 19.09.2040 Borner Siidfriedhof

XXII. Rab. 717/718 16.07.2024 Gruber Stidfriedhof

IL. 6. Rab. 96 17.10.2026 Oestreicher Kleinzschocher

Blutspendetermine des DRK fiir Mai

Die nichsten Blutspendetermine des DRK fiir Mai sind:

04.05.2023, ASB, Mattheuerbogen 6, 04289 Leipzig-Probstheida, von 15:00 bis 19:00 Uhr
08.05.2023, Bundeswehr, Landsberger Str. 133, 04157 Leipzig - Gohlis-Nord, von 09:00 bis 14:30 Uhr
16.05.2023, K -Liebknecht Grundschule, Heinrich-Mann-Str. 1,04157 Leipzig, von 15:00 bis 19:00 Uhr
23.05.2023, 56. Oberschule, Dieskaustr. 213, 04249 Grofizschocher, von 15:00 bis 19:00 Uhr
25.05.2023, Finanzamt I, W.-Liebknecht-Platz 3-4, 04105 Leipzig - Zentrum-Nord, von 10:00 bis

14:00 Uhr. m

Die Ratsversammlung der Stadt Leipzig hatam
15.03.2023 die Aufstellung des vorhabenbezo-
genen Bebauungsplans Nr.479 ,Holzhochhaus
Heiterblickallee” nach § 2 Absatz 1 Baugesetz-
buch (BauGB) beschlossen.

Der Beschlussistim Stadtplanungsamt, Zimmer
498 niedergelegt und kann zu den unten ge-
nannten Zeiten fiir die Dauer von zwei Wochen
kostenlos eingesehen werden, er ist auch im
Internet iiber das Ratsinformationssystem der
Stadt Leipzig abrufbar unter https://ratsinfo.
leipzig.de (Vorlage Nr. VII-DS-08056).

Der Bebauungsplan sollim beschleunigten Ver-
fahren nach § 13a BauGB ohne Durchfiihrung
einer Umweltpriifung aufgestellt werden.
DasPlangebiet des vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplans Nr. 479 befindet sich in Leipzig Ost,
im Ortsteil Paunsdorf, und betrifft das Flurstiick
Nr. 1687 der Gemarkung Paunsdorf an der Hei-
terblickallee nordwestlich der Platanenstrafie
(entsprechend kartenméBiger Darstellung). Mit
der Aufstellung des Bebauungsplanes sollen
die bauplanungsrechtlichen Voraussetzungen
fuir die Errichtung eines Wohnhochhauses in
Holzbauweise in der Heiterblickallee geschaf-
fen werden.

Unterrichtung der Offentlichkeit

Die Offentlichkeit kann sich im Stadtplanungs-
amt, Neues Rathaus, Martin-Luther-Ring
4-6, 04109 Leipzig, Zimmer 498 wiahrend der
Dienststunden

Mo./Mi. 8.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Di./Do. 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Fr. 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

uber die allgemeinen Ziele und Zwecke sowie
die wesentlichen Auswirkungen der Planung
informieren und sich bis zum 14.04.2023 gegen-
tiber der Stadt Leipzig, Stadtplanungsamt zur
Planung &ufSern. Sofern schriftliche Stellung-
nahmen abgegeben werden, richten Sie sie bitte
an die Stadt Leipzig, Stadtplanungsamt, 04092
Leipzig oder per E-Mail an stadtplanungsamt@

leipzig.de.m
Dezernat Stadtentwicklung und Bau
Stadtplanungsamt

Infoveranstaltung zur
Vorstellung der neuen
Gewadsserunterhaltungs-
satzung der Stadt Leipzig (GUS)

AmDienstag, den25.04.2023,14:00-16:00 Uhr,
ladt das Sachgebiet Wasserwirtschaft zur Vor-
stellung derneuen Gewésserunterhaltungssat-
zungindas Technische Rathaus, Prager Strafe
118-136 (Haus B) in 04317 Leipzig, in den Raum
B.2.066 ein. Die Informationsveranstaltung
dient der Erlduterung der Neuerungen in der
Satzung sowie zur Beantwortung von Fragen.
Am 1512.2022 wurde die neue Gewédsserun-
terhaltungssatzung von der Ratsversamm-
lung der Stadt Leipzig beschlossen. Sie tritt
riickwirkend zum 01.01.2022 in Kraft. Auf der
Grundlage derneuen Gewésserunterhaltungs-
satzungerhebt dieStadt Leipzig von Anliegern,
Einleiternund Nutzernder GewassernlIl. Ord-
nungeinejahrliche Gewésserunterhaltungsab-
gabe. Damit wird ein Teil der Kosten fiir die
Unterhaltungsarbeiten an den Gewéssern auf
diejenigen umgelegt, denen ein Vorteil durch
die Unterhaltung entsteht.

Es wird um Anmeldung zur Veranstaltung
bis zum 14.04.2023 per E-Mail: christine.
fischer-bedtke@leipzig.de oder telefonisch:
0341 123-1637 gebeten. Angela Zébojnik, Ab-
teilungsleiterin. m

Kooperatives Bauen -
Neue Bewerbungsphase fiir
Baugemeinschaften startet

Die Bewerbungsphase fiir zwei weitere bebaute
Grundstiicke der Leipziger Wohnungsbau-
gesellschaft mbH (LWB) in der Hasenheide
2-6 sowie in der Lausener Strafle 11 ist am
1. April 2023 gestartet. Zwei unbebaute Grund-
stiicke der Stadt Leipzig folgen in Kiirze.
DieGrundstticke werdenim Konzeptverfahren
zum Festpreis an diejenigen Baugemeinschaf-
ten vergeben, die das beste Konzept einrei-
chen. Bewerbungsschluss ist der 7. Juli 2023.
Alle Informationen finden Sie unter: www.
netzwerk-leipziger-freiheit.de. m

Blutspendetermin
des DRK in Engelsdorf

Néchster Blutspendetermin des DRKin Engels-
dorf am 14.04.2023 im Katholischen Pfarramt,
Engelsdorfer Strafie 298, 04319 Engelsdorf im
Zeitraum von 15:30 bis 19:00 Uhr. m

Die Stadt Leipzig gibt seit 06.04.2021
ein ELEKTRONISCHES AMTSBLATT unter
www.leipzig.de/amtsblatt heraus.
Dieses Amtsblatt ist rechtlich bindend.

Nachfolgende Bekanntmachungen
(ausgenommen Ausschreibungen
und Informationen)
stellen einen Auszug aus dem
Elektronischen Amtsblatt
Ausgabe 07/2023 vom 01.04.2023 dar.

Baugenehmigungen werden nur im
Elektronischen Amtsblatt veréffentlicht.

M Termine

Sitzung des
Seniorenbeirates

13.04.2023, 09:30-12:30 Uhr, Neues Rathaus,

Martin-Luther-Ring 4-6, 04109 Leipzig, Raum

258 (Sitzungssaal)

Tagesordnung

¢ Fachaustausch mit der Burgermeisterin und
Beigeordneten des Dezernates Soziales,
Gesundheit und Vielfalt, Frau Dr. Martina
Munch

e VII-Info-08226 Umsetzung des Fach-
plans Offene Seniorenarbeit, Bericht zum
31.12.2023. =

Dienstausweise und Dienst-
marken ungiiltig

Hiermit wird der folgende Dienstausweis der
Stadt Leipzig fur ungultig erklart: DA005834 m

\  Bekanntmachungen
K www.leipzig.de/bekanntmachungen

AR AR

Stellenausschreibungen der Stadt
www.leipzig.de/stellen

LVB starten Vorverkauf
fur Deutschlandticket
—120.000. Abokunde

Die Leipziger Verkehrsbetriebe starteten
piinktlich am 3. April, den Vorverkauf des
Deutschland-Tickets und begriifiten dabei den
120.000. Abokunden. Neukunden aus ganz
Deutschland konnen das Deutschlandticket zum
derzeitigen Preis von 49 Euro im Monat als Abo
abschliefSen und fahren damit deutschlandweit
im Nahverkehr. Grundlage fiir das Angebot ist
die Finanzierung durch die offentliche Hand,
nach Beschliissen im Bundestag und -rat.

Mit dem Deutschlandticket werden den Men-
schen neue Méglichkeiten geboten, um deutsch-
landweit mobil zu sein. Fiir die Tarifzone 110
(Leipzig)gibt es sogar unterschiedliche Mitnah-
mebausteine, um so das Ticket auf die eigenen
Bediirfnisse anpassen zu konnen. Wer sein ABO
lieber auf andere iibertragen mochte, ist mit
den bestehenden Abos gut beraten. Insgesamt
steigt damit die Attraktivitdt des 6ffentlichen
Personennahverkehrs.

Bereits vor Einfithrung des Deutschlandtickets
konnten sich die Leipziger Verkehrsbetriebe
wieder iiber steigende Abozahlen freuen.
Nach einem Riickgang wihrend der Pande-
mie, erreichten die LVB nicht nur wieder das
Ursprungsniveau, sondern konnten dies sogar
durch gezielte Marketingaktionen tibertreffen.
Mit dem Deutschlandticket erhoffen sich die
LVB zusitzlichen Riickenwind fiir eine weiter
wachsende Kundschaft. Unterstiitzung erhalten
die LVB dabei von den Handballern des SC
DHIK. Beim Kauf eines Deutschlandtickets tiber
die LVB erhilt der Kéufer die Moglichkeit, sich
Tickets fiir ein Heimspiel des SC DHfK Leipzig
zum vergiinstigten Preis von 10 Euro zu sichern.
Dazu erhalten Kunden einen Aktionscodefiir die
Tickets im Online-Shop des Vereins.

Weitere Informationen zum Deutschlandticket
und den weiteren Angeboten finden Kunden
unter www.L.de/verkehrsbetriebe m

Offentliche Zustellung durch Bekanntmachung
einer Benachrichtigung im Sinne
des Verwaltungszustellungsgesetzes (VWZG)

Die Aushangtafelnim Neuen Rathaus der Stadt Leipzig, Martin-Luther-Ring 4-6, 04109 Leipzig—Untere
Wandelhalle, gegentiber den Zimmern 72-75 — wurden von der Stadtverwaltung Leipzig als Stelle zur
offentlichen Zustellung durch Bekanntmachung einer Benachrichtigung im Sinne des Verwaltungs-

zustellungsgesetzes (VWZG) allgemein bestimmt. m

Dezernat Allgemeine Verwaltung, Hauptamt
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Satzung lber die Durchfiihrung regelmaBiger Kommunalstatistiken zur Erhebung
von Mietwerten in der Stadt Leipzig (Mietwerterhebungssatzung)

Aufgrund der §§ 2,4 und 73 Sichsische Gemein-
deordnunginder Fassung der Bekanntmachung
vom 9. Mirz 2018 (SachsGVBL. S. 62), die zuletzt
durch Artikel 2 des Gesetzes vom 16. Dezember
2020 (SiachsGVBL. S. 722) gedndert worden ist,
sowie auf Grundlage des Biirgerlichen Gesetz-
buches (BGB) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 2. Januar 2002 (BGBI. I S. 42, 2909;
2003 I S. 738), das zuletzt durch Artikel 1 des
Gesetzes vom 25. Juni 2021 (BGBL. I S. 2133)
gedndert worden ist, dem Einfithrungsgesetz
zum Biirgerlichen Gesetzbuch in der Fassung
der Bekanntmachung vom 21. September 1994
(BGBI.1S.2494;19971S.1061), das zuletzt durch
Artikel 2 des Gesetzes vom 10. August 2021
(BGBIL. IS. 3483) gedndert worden ist, der Ver-
ordnung iiber den Inhaltund das Verfahren zur
Erstellung und zur Anpassung von Mietspiegeln
sowie zur Konkretisierung der Grundsitze fiir
qualifizierte Mietspiegel (MsV), dem Séchsi-
schen Mietspiegel-Zustandigkeitsgesetz vom
15. Dezember 2022 (SéchsGVBL. S. 766) und
dem Sichsischen Statistikgesetz vom 17. Mai
1993 (SachsGVBI. S. 453), das zuletzt durch
Artikel 26 des Gesetzes vom 26. April 2018
(SachsGVBI. S.198) gedndert wordenist sowie §
8 des Sichsischen Statistikgesetzes (SdchsStatG)
vom 17. Mai 1993 (SachsGVBI. S. 453), zuletzt
durch Artikel 26 des Gesetzes vom 26. April
2018 (SachsGVBI. S. 198) gedndert, beschliefst
der Stadtrat folgende Satzung;:

§1 Art und Zweck der
Erhebung von Mietwerten

(1) Die Stadt Leipzig fithrt Befragungen auf
Stichprobenbasis bei Vermietern und Mietern
durch.

(2) Die Datenerhebung und -verarbeitung er-
folgt durch die Kommunale Statistikstelle
der Stadt Leipzig (Erhebungsstelle) unter
Einhaltung der Vorgaben des SachsStatG.

(3) Die Datenerhebung dient der regelméfiigen
Erstellung und Anpassung eines qualifizier-
ten Mietspiegels entsprechend § 558d BGB.
Zu diesem Zweck erhobene Daten dienen
auch
1. der Erstellung von Ubersichten tiber die

Angemessenheit fiir Aufwendungen
einer Unterkunft geméf3 SGB II und XII,

2. dem Wohnungsmarktmonitoring, wel-
ches gemifl Ratsbeschluss I1I-423/00
regelmiBlig Grundlagen fiir wohnungs-
und stadtentwicklungspolitische Ent-
scheidungenliefertsowie zur Information
von Politik und Biirgern dient,

3. der Herleitung des Leipziger Standards
fiirnach§172 Abs.1Nr.2BauGBbeschlos-
sene Erhaltungssatzungen und

4. der Fihrung der Kaufpreis-
sammlung gem&fl § 195 BauGB
i. V.m. § 197 Abs. 1 BauGB.

Fiir mehr Schulwegesicherheit:
Kreuzung in Stotteritz
wird entscharft

Um die Verkehrssicherheit insbesondere der
Schiilerinnen und Schiiler der Franz-Mehring-
Grundschule zu verbessern, soll die Kreuzung
Gletschersteinstrafie/ Naunhofer Strafseab August
umgestaltet werden. So wird beidseitig der Geh-
weg verbreitert, damit Fufigianger sicherer zwi-
schen beiden StrafSenseiten queren kénnen. Den
entsprechenden Bau-und Finanzierungsbeschluss
in Hohe von 364.000 Euro hat die Stadtspitze jetzt
auf Vorschlag von Baubtirgermeister Thomas
Dienberg bestitigt. Vorgesehen ist auch, dass der
Baubereich in die Tempo-30-Zone integriert und
somit verkehrsberuhigt wird. Dies verringert die
Larmemissionen. Dartiber hinaus sollen der Fahr-
bahnbelag und die Stralenbeleuchtung erneuert
werden. Parallel zum StrafSenbau fithrt die Netz
Leipzig GmbH Leitungsarbeiten durch. Auf dem
Gregoryplatz sowie in der Naunhofer- und der
Gletschersteinstrafie wird jeweils ein Baum ge-
pflanzt. Bodenindikatoren im Kreuzungsbereich
verbesserndie Barrierefreiheit, mitacht Fahrradbii-
gelnsowiesechs Lastenradbiigeln soll sichzudem
das Angebot zum sicheren Abstellen von Rédern
verbessern. Weil der Gregoryplatz denkmal-
geschiitzt ist, orientiert sich die Gestaltung der
sogenannten Gehwegaufweitung am Bestand,
wird also unter anderem mit Mosaiksteinpflaster
befestigt. Alle Arbeiten sind mit dem Amt fiir
Bauordnung und Denkmalpflege abgestimmt.
Gearbeitet wird unter Vollsperrung, tiber die
Umleitungen wird gesondert informiert. Die
Umgestaltung soll voraussichtlich sechs Wochen
dauernundistErgebniseines vom Bundesministe-
riumsdesInnernund fiir Heimat (BMI) geforderten
Forschungsprojekts (, Aktiv mobil in Stotteritz”)
fiirdasunteranderem die Biirgerinnenund Biirger
des Stadltteils befragt wurden. Das Projekt zielte
darauf, aktive Mobilititsformen wie den Fufs-und
Radverkehr zu férdern. m

Stadtwerke eroffnen
Beratungszentrum in der
Pfaffendorfer StraBBe

Das Beratungszentrum der Leipziger Stadtwerke
ist von der KatharinenstrafSe 17 in die Pfaffendorfer
Strafse 2 umgezogen. In dem barrierearmen Bera-
tungszentrumwerdendieKundenvonMitarbeitern
anmodernenGespréchs-Tischenerwartet, darunter
aucheinRollstuhlplatzmitabsenkbarem Tisch. Wer
mit Online-Vertragen oder digitalen Produkten
nicht gleich zurechtkommt, der kann sich an einem
speziellen Online-Beratungs-Tresen im Gespréch
helfen lassen zu den Offnungszeiten Mo., Mi. 8:00
bis 16:00 Uhr und Di., Do. 10:00 bis 18:00 Uhr. Be-
ratungen erhalten Interessierte auch via E-Mail an
stadtwerke@l.deund per Telefon per 0341121-3333,
Mo. bis Fr., 8-20 Uhr, Sa. 10-16 Uhr m

Fiir Zwecke gemifs Satz 2 Nr. 1ist die Weiterver-
arbeitung auf die Angaben gemafS Art. 238 § 2
Absatz2 Nummer 1 Buchstabea, d und e EGBGB
beschrankt (Beginn des Mietverhéltnisses, Art der
Miete und der Miethohe, Art, Grofle, Ausstat-
tung, Beschaffenheit und Lage des vermieteten
Wohnraums einschliefSlich seiner energetischen
Ausstattung und Beschaffenheit). Fiir Zwecke
gem. Satz 2 Nr. 2 bis 4 diirfen den zustandigen
Stellen nur anonymisierte Daten bereitgestellt
werden, indem beispielsweise Merkmale durch
Bildung von Klassen vergrobert werden und
sich Georeferenzen auf ein ausreichend grofies
Gebiet beziehen, sodass die Zuordnung zu einer
natiirlichen Person, einem Haushalt oder einer
einzelnen Wohnung nicht oder nur mit einem
unverhiltnisméBig groflen Aufwand an Zeit,
Kosten und Arbeitskraft moglich ist.

§ 2 Erhebungseinheiten und
Stichprobenauswahl

(1) Erhebungseinheiten sind Wohnungen. Im
Rahmen einer Erhebung werden Daten
von Wohnungen erhoben. Der Umfang der
Ergebnisstichprobe richtet sich nach § 11
Mietspiegelverordnung-MsV.

(2) Befragtwerden gemafs Artikel 238 §2 Absatz 2
EGBGB zur Auskunftverpflichtete Vermieter
und Mieter von Wohnraum. Diese werden
als Zufallsstichprobe von Haushalten unter
den Einwohnern mit Hauptwohnsitz in der
Stadt Leipzig, die das 18. Lebensjahr vollen-
det haben, und den bei der Verwaltung der
Grundsteuer bekannt gewordenen Eigentii-
mern ermittelt. Die Zufallsauswahl ist um
Wohnhaushalte, bei denen selbstbewohntes
Wohneigentum angenommen werden kann,
zu reduzieren. Die ausgewihlten Personen
konnen die Auskunftserteilung einem ande-
ren Angehéorigen des Haushaltes oder einer
anderen Person des Vertrauens tibertragen.

(3) Anstelle der in Absatz 2 genannten Personen
(Bewohner/-innen) konnen auch die jeweili-
gen Eigenttimer/-in befragt werden.

§ 3 Erhebungsmerkmale

(1) Erhebungsmerkmale bei der Erstellung und
Anpassung qualifizierter Mietspiegel kénnen
diein Art.2388§1 Abs.5Nr.1,2und § 2 Abs. 1
sowie Abs.2Nr.1EGBGB genannten Angaben
sein.

(2) Zur Erstellung von Mietspiegeln kénnen
Angaben gemifS Abs. 1 aus anderen Daten-
quellen iiber die Hilfsmerkmale Strale und
Hausnummer bestimmt und herangezogen
werden, wenn
1. diese Angaben allgemein zugénglich sind

odersie versffentlicht werden durftenund
2. eine Erhebung bei den zu Befragenden
unverhéltnisméfig oder unmoglich ist.

Die zu Befragenden sind bei der Unterrichtung
nach § 8 iiber den Inhalt und die Verwendung
dieser Angaben schriftlich zu informieren, um
einetransparente Verarbeitung zu gewahrleisten.

§ 4 Hilfsmerkmale

(1) Als Hilfsmerkmale werden die in Art. 238 § 1
Abs.2und §2 Abs. 2Nr. 2 EGBGB genannten
Angaben (Familienname, Vornamen unter
Kennzeichnung des gebrduchlichen Vorna-
mens, derzeitige Anschrift, Einzugsdaten,
Namenund Anschriften der Wohnungsgeber)
verarbeitet. Daneben wird ein Ordnungs-
merkmal vergeben. Das Ordnungsmerkmal
dient als Zugangscode fiir das Ausfiillen des
Fragebogensim Internetsowie zusammenmit
den anderen Hilfsmerkmalen zur Registrie-
rung des Riicklaufs, um Doppelerfassung zu
vermeiden.

(2) Die Hilfsmerkmale konnen unter Nutzung
von Sekundirdaten fiir die erforderliche
Ermittlung von Lagemerkmalen geméf3 § 3
Abs. 2 dieser Satzung verwendet werden.

(3) Die Loschfristen fiir diese Hilfsmerkmale und
die Trennung von Hilfs-und Erhebungsmerk-
malen richten sich nach Art. 238 § 1 Abs. 4
und 5 S. 2 EGBGB.

§ 5 Art und Weise der Erhebung,
Periodizitit, Stichtag

(1) Die Erhebungen werden durch die Erhe-
bungsstellein der Regel online oder postalisch
durchgefiihrt. Alternativ sind Befragungen
mitInterviewern (Erhebungsbeauftragte) und
telefonisch moglich.

(2) Der Oberbiirgermeister kann Dritte als
Auftragnehmer mit der Durchfithrung der
Datenerhebung beauftragen. Samtliche
Personen, die auf Seiten des Auftragneh-
mers an der Ausfithrung des Auftrages
beteiligt werden, sind der Stadt Leipzig
vorher namentlich zu melden und von
dieser im Sinne des § 11 Abs. 1 Nr. 4 StGB
formlich zu verpflichten. Der Auftragnehmer
ist dazu zu verpflichten, Einzelangaben auf
sicherem Wege unmittelbar der Kommunalen
Statistikstelle der Stadt Leipzig zu tibermitteln
und diebeiihmverbleibenden Einzeldaten zu
loschen, sobald ersiefiir die Auftragserfiillung
nicht mehr benotigt.

(3) Die zu erhebenden Daten kénnen der Erhe-
bungsstelleinelektronischer Form tibermittelt
werden. Sie diirfen keine Angaben {iber die
Identitit der Betroffenen enthalten.

(4) Die Erhebung kann alle zwei Jahre durch-
gefiihrt werden. Der Erhebung erfolgt
stichtagsbezogen; der Stichtag wird den zu
Befragendenbei der Unterrichtung gemaf3§8
mitgeteilt. Die Folgeerhebung findet maximal
vier Jahre spéter statt.

Teilnehmergemeinschaft Stormthal:
Offentliche Bekanntmachung der Ladung zum
Anhorungstermin zur Bekanntgabe des
Flurbereinigungsplans nach § 59
Flurbereinigungsgesetz (FlurbG)

Landliche Neuordnung: Stérmthal
Gemeinde/Stadt: Grofsposna und Leipzig
Aktenzeichen: 10163-846.167-290141
Der Vorstand der Teilnehmergemeinschaft
Stérmthal ladt die Grundeigentiimer und Erb-
bauberechtigten im Verfahrensgebiet sowie die
Nebenbeteiligten am Flurbereinigungsverfahren
(§ 10 Nr. 2 Flurbereinigungsgesetz [FlurbG]) ein-
schliellich der Inhaber von Rechten und Lasten
an diesen Grundstiicken oder ihre gesetzlichen
Vertreter und Bevollméchtigten hiermit zu einem
Anhérungstermin zur Bekanntgabe des Flurberei-
nigungsplans geméf3 § 59 FlurbG ein.
Versammlungsort: Sportzentrum Stérmthal,
Rosengang 2 in Stormthal
Datum: Mittwoch, den 26. April 2023
Versammlungsbeginn: 18:00 Uhr
Tagesordnung;:
I. Bericht zum Stand des Verfahrens
II. Anhorungstermin zur Bekanntgabe des
Flurbereinigungsplans
III. Information tiber den weiteren Verfahrensab-
lauf
IV.Allgemeine Aussprache
Zur Einsichtnahme fiir die Beteiligten werden
der Flurbereinigungsplan und die Neuord-
nungsrisse ausgelegt. Dauer der Auslegung: vom
11. April 2023 bis einschliefilich 10. Mai 2023
Ort der Auslegung: Teilnehmergemeinschaft
Stormthal beim Landratsamt Landkreis Leipzig
Dienstgebidude des Vermessungsamtes Zimmer
305LeipzigerStrafie 67in 04552 Bornawahrend der
Dienstzeiten: Mo. 9:00-11:30 und 13:00-15:30 Uhr,
Di. 9:00-11:30 und 13:00-18:00 Uhr, Mi. 9:00-11:30
und13:00-15:30Uhr, Do.9:00-11:30 und 13:00-16:00
Uhr, Fr. 09:00-11:30 Uhr
Um einen reibungslosen Ablauf der Einsicht-
nahme zu gewdhrleisten, ist es erforderlich,
telefonisch oder per E-Mail vorab einen Termin
abzustimmen. Fiir die Terminvergabe zur
Einsichtnahme bei der Teilnehmergemein-
schaft stehen Thnen der Vorstandsvorsitzende,
Herr Michael Buchholz, unter der E-Mail:
michael.buchholz@lk-1.de sowie telefonisch un-
ter 03433 241-1561 als auch der Stellvertretende
Vorstandsvorsitzende, Herr Steffen Witzig, unter
steffen.witzig@lk-1.de sowie der Telefonnummer
03433 241-1562 zur Verfiigung. Eine weitere Aus-
legung in Kommunen und Stédten erfolgt nicht.
Jedem Teilnehmer wird ein Auszugaus dem Flur-
bereinigungsplan, der seine neuen Grundstticke
nach Flache und Wert sowie das Verhéltnis seiner
Gesamtabfindungzudemvonihm Eingebrachten
nachweist, zugestellt.

Im Verfahrensgebiet wurden Vermessungsar-
beiten auf der Grundlage des Gesetzes iiber das
amtliche Vermessungswesen und das Liegen-
schaftskatasterim FreistaatSachsen durchgefiihrt.
Die Ergebnisse der Grenzbestimmungen und
Abmarkungen der Grenzpunkte der Verfahrens-
grenze werden mit dem Flurbereinigungsplan
bekannt gegeben.

Dieentsprechenden Neuordnungsrisseliegenmit
dem Flurbereinigungsplan zur Einsichtnahme
fuir die Beteiligten aus. Auf Wunsch und nach
Terminvereinbarung mit dem Stellvertretenden
Vorstandsvorsitzenden kann die neue Feldein-
teilung an Ort und Stelle erldutert werden. Die
Abmarkung der Abfindungsgrenzen aufSer-
halb der Ortslage erfolgt nach dem Eintritt der
Rechtskraft des Flurbereinigungsplans durch die
Teilnehmergemeinschaft.
Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen den Flurbereinigungsplan kann inner-
halb von zwei Wochen nach dem Anhérungs-
termin (§ 59 FlurbG i.V.m. § 10 AGFlurbG)
Widerspruch erhoben werden. Der Wider-
spruch ist schriftlich bei der Teilnehmergemein-
schaft Stormthal beim Landratsamt Landkreis
Leipzig, Hausanschrift: Stauffenbergstrafie
4, 04552 Borna; Postanschrift: Teilnehmer-
gemeinschaft Stormthal beim Landratsamt
Landkreis Leipzig, 04550 Borna oder beim
Landratsamt Landkreis Leipzig, Hausanschrift:
Stauffenbergstrafie 4, 04552 Borna, Postanschrift:
Landratsamt Landkreis Leipzig, 04550 Borna,
einzulegen.

Ebenso kann der Widerspruch zur Niederschrift
bei der Teilnehmergemeinschaft Stormthal beim
LandratsamtLandkreis Leipzig, Vermessungsamt,
Leipziger Strafle 67, 04552 Borna sowie beim
LandratsamtLandkreis Leipzig, Stauffenbergstra-
3e4, Vermessungsamt, 04552 Borna oder Landrat-
samtLandkreis Leipzig, Vermessungsamt, Sachge-
biet Landliche Neuordnung, Leipziger Strafse 67,
04552 Borna, eingelegt werden.

Die Erhebung des Widerspruchs in elektronischer
Form ist durch die Ubermittlung eines mit einer
qualifiziertenelektronischen Signaturversehenen
elektronischen Dokuments moglich, welches an
das besondere Behordenpostfach (beBPo) des
Landratsamtes des Landkreises Leipzig, Ver-
messungsamt zu richten ist. Es wird gebeten, den
Widerspruch zu begriinden. m

Borna, den 02. Mirz 2023
iV. Witzig
Michael Buchholz, Vorstandsvorsitzender

§ 6 Auskunftspflicht

(1) Die Auskunftserteilung ist gem. Art. 238 § 2
EGBGB verpflichtend. Die Auskunftspflicht
besteht auch gegeniiber der Stelle, die von
der nach Landesrecht zusténdigen Behorde
mit der Erstellung oder Anpassung eines
qualifizierten Mietspiegels beauftragt wurde.

(2) Auskunftspflichtigistder Adressatdes Ankiin-
digungsschreibens (der/ die Eigentiimer/-in,
Mieter/-in). Die Auskunftspflicht ist nicht
tibertragbar. Mit einer rechtzeitigen, richtigen
und vollstindigen Auskunftserteilung durch
einen Haushaltsangehorigen oder durch eine
andere Person des Vertrauens bzw. durch
eine Immobilienverwaltung gelten die Aus-
kunftspflichten der Mieter bzw. Vermieter
oder Eigenttimer als erfiillt. Eine fehlende,
eine nicht rechtzeitige, eine nicht richtige
oder eine nicht vollstindige Auskunft kann
mit einer Geldbufie geahndet werden.

§ 7 Erhebungsbeauftragte

(1) Die Erhebungsbeauftragten sind geméf § 16
SéchsStatG auszuwéhlen. Sie sind tiber ihre
Rechte und Pflichten zu belehren und auf die
Wahrung des Statistikgeheimnisses nach § 18
SéchsStatG sowie zur Geheimhaltung auch
solcher Erkenntnisse schriftlich zu verpflich-
ten, die beiihrer Tatigkeit gewonnen werden.

(2) Die Erhebungsbeauftragtensind den Weisun-
gen der Erhebungsstelle unterstellt.

(3) Die Erhebungsstelle bestellt die Erhebungs-
beauftragten.

§ 8 Unterrichtung

(1) Die zu Befragenden erhalten vorab ein An-
kiindigungsschreiben sowie Informations-
material zur Befragung.

(2) Im Ankiindigungsschreibenist insbesondere
auf die Auskunftspflicht gem. § 6 dieser Sat-
zung hinzuweisen.

(3) Durch das Informationsmaterial sind die zu
Befragendenschriftlich gemaf3 § 20SéchsStatG
sowie Art. 13 DSGVO zu unterrichten.

(4) DerErhebungsbeauftragtehatdenzu Befragen-
denvorBeginnder Befragung miindlichauf die
in § 8 Abs. 2 und 3 dieser Satzung genannten
Sachverhalte und seine Pflicht zur wahrheits-
gemifien Beantwortung hinzuweisen.

§ 9 Veroffentlichung des Mietspiegels

Die Erstellung des Mietspiegels wird 6ffentlich
bekannt gemacht. In elektronischer Form wird
der Mietspiegel zum kostenlosen Download zur
Verfiigung gestellt. Druckexemplare konnen
gegen eine Schutzgebiihr abgegeben werden.
Der Verkauf des Mietspiegels ist umsatzsteu-
erpflichtig.

Ratsinformationssystem der
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§ 10 Ordnungswidrigkeiten

(1) Ordnungswidrig im Sinne dieser Satzung
handelt, wer vorsitzlich oder fahrlassig
entgegen § 6 eine Auskunftnicht, nichtrecht-
zeitig, nicht richtig oder nicht vollstandig
erteilt.

(2) Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer
Geldbufie von bis zu fiinftausend Euro
geahndet werden.

(3) Art. 238 § 4 EGBGB gilt entsprechend.

§ 11 Inkrafttreten

DieseSatzung trittam Tag nach der 6ffentlichen
Bekanntmachung in Kraft. Gleichzeitig tritt
die Satzung tiber die Durchfiihrung regelma-
Biger Kommunalstatistiken zur Erhebung von
Mietwerten in der Stadt Leipzig (Mietwerter-
hebungssatzung) vom 26.02.2020 aufSer Kraft.

Leipzig, den 16.03.2023

Burkhard Jung
Oberbiirgermeister

Ausfertigungsvermerk
Hinweis auf § 4 Abs. 4 SichsGemO:

Satzungen, die unter Verletzung von Ver-

fahrens- oder Formvorschriften zustande

gekommen sind, gelten ein Jahr nach ihrer

Bekanntmachung als von Anfang an giiltig

zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder
fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften tiber die Offentlichkeit der
Sitzungen, die Genehmigung oder die Be-
kanntmachungderSatzung verletzt worden
sind,
3. der Biirgermeister dem Beschluss nach § 52
Abs. 2 wegen Gesetzwidrigkeit widerspro-
chen hat,
4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehérde den Be-
schluss beanstandet hat oder

b) die Verletzung der Verfahrens- oder
Formvorschrift gegentiber der Gemeinde
unter Bezeichnung des Sachverhalts, der
die Verletzungbegriindensoll, schriftlich
geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4

geltend gemacht worden, so kann auch nach

Ablauf derinSatz1 genannten Fristjedermann

diese Verletzung geltend machen. Sitze 1 bis 3

sind nur anzuwenden, wenn bei der Bekannt-

machung derSatzungauf die Voraussetzungen
fir die Geltendmachung der Verletzung von

Verfahrens- oder Formvorschriften und die

Rechtsfolgen hingewiesen worden ist. m

prd Satzungen, Verordnungen,
L \ Regelungen der Stadt Leipzig
\ www.leipzig.de/stadtrecht

Bekanntmachung iiber die Planfeststellung fiir das Vorhaben
der Leipziger Verkehrsbetriebe (LVB) GmbH
»Hallesche StraBe, Neubau behindertengerechte Haltestelle
Bismarckturm einschlieBlich Gleisschleife”

Die Landesdirektion Sachsen hat gemafs § 28
Abs. 1 und § 29 des Personenbeférderungs-
gesetzes (PBefG) sowie § 1 des Gesetzes zur
Regelung des Verwaltungsverfahrens- und
Verwaltungszustellungsrechts fiir den Freistaat
Sachsen (SichsVwV{ZG) in Verbindung mit §§
74 und 75 des Verwaltungsverfahrensgesetzes
(VWVIG) auf Antrag der Leipziger Verkehrsbe-
triebe (LVB) GmbH mit Beschluss vom 24. Médrz
2023 den Plan fiir das Vorhaben , Hallesche
Strafie, Neubau behindertengerechte Haltestelle
Bismarckturm einschliefllich Gleisschleife”
festgestellt.

In dem Planfeststellungsbeschluss ist iiber alle
rechtzeitig vorgetragenen Einwendungen,
Forderungen und/oder Hinweise sowie An-
regungen entschieden worden.

Eine Ausfertigung des Planfeststellungsbe-
schlusses mit Rechtsbehelfsbelehrung und eine
Ausfertigung der festgestellten Unterlagen
liegen in der Zeit vom 11. April 2023 bis 25.
April 2023 in der Stadt Leipzig, Neues Rathaus,

Martin-Luther-Ring 4-6, Stadtplanungsamt,
Zimmer 498, zu den Dienststunden Mo./Mi.
8.00-15.00 Uhr, Di./Do. 8.00-16.00 Uhr, Fr. 8.00-
12.00 Uhr, zu jedermanns Einsichtnahme aus.
Die Bekanntmachung und der Planfeststel-
lungsbeschluss sind im vorgenannten Zeitraum
auch auf der Internetseite der Landesdirektion
Sachsen unter https://www.lds.sachsen.de/
bekanntmachung in der Rubrik , Infrastruktur
- Straflenbahnen” einsehbar.

Der Planfeststellungsbeschluss wird den Be-
teiligten, tiber deren Einwendungen und Stel-
lungnahmen entschieden wordenist, zugestellt.

Mit dem Ende der Auslegungsfrist gilt der
Beschluss den tibrigen Betroffenen gegeniiber
als zugestellt (§ 74 Abs. 4 Satz 3 des Verwal-
tungsverfahrensgesetzes). m

Stadtplanungsamt
i. A. der Landesdirektion Sachsen

Studenten kénnen Aufenthaltstitel jetzt online beantragen

MitStart des Sommersemestersseit1. Aprilkon-
nen ausldndische Studentinnen und Studenten
in Leipzig erstmals ihren Aufenthaltstitel zum
Studium vollstindig digital beantragen. Die
Antragsformulare sind online abrufbar unter
www leipzig.de/aufenthaltstitel-ausbildung.
Der Onlinezugang zu diesem Antragsverfahren
ist mehr als nur eine bequeme, schnelle und
zeitgeméfle Art und Weise, einen Antrag zu
stellen. Gerade fiir Studierende aus Staaten
mit diversen Konflikten ist die im Zuge des
Prozesses tibermittelte Antragszusammenfas-
sung eine wichtige behordliche Bestdtigung
des Antrages und gibt Sicherheit, auch wenn
mit der inhaltlichen Bearbeitung erst in einigen
Tagen gerechnet werden kann.

Wer an einer staatlichen oder staatlich aner-
kannten Hochschule studiert, kann eine Auf-
enthaltserlaubnis nach§ 16 b Aufenthaltsgesetz
beantragen. Hauptzweck des Aufenthalts im
Bundesgebiet muss dabei das Studium sein,
ein Abend-, Wochenend- oder Fernstudium
geniigt entsprechend nicht als Voraussetzung.

Weitere Voraussetzungen und Informationen
zur Aufenthaltserlaubnis gibt es ebenfalls unter
www leipzig.de/aufenthaltstitel-ausbildung.
Im Laufe der kommenden Wochen plant die
Ausldnderbehorde, weitere Antragsstrecken
zu digitalisieren und das bestehende Angebot
noch attraktiver zu machen. Dabei nutzt sie den
im Rahmen des Onlinezugangsgesetzes vom
Bundesland Brandenburg entwickelten An-
tragsmanager. Antragstellende werden bei den
Online-Antragen durch das System umfassend
assistiert und konnen dieses medienbruchfrei
nutzen. Perspektivisch soll vor allem ein erwei-
tertes Sprachangebot bei bestimmten Antragen
den Zugang erleichtern und sich damit auch
positivauf denBedarf fiirindividuelle Beratung
auswirken.

Die Auslidnderbehorde der Stadt Leipzig baut
seit mehreren Jahren den Einsatz moderner
Servicekanile deutlich aus. Hierfiir konnten
Personalressourcen in den Ausbau des telefo-
nischen und digitalen Service umgelenkt und
dieser verstdrkt werden. m


mailto:michael.buchholz%40lk-l.de%20?subject=
mailto:steffen.witzig%40lk-l.de?subject=
https://www.lds.sachsen.de/bekanntmachung
https://www.lds.sachsen.de/bekanntmachung
http://www.leipzig.de/aufenthaltstitel-ausbildung
http://www.leipzig.de/aufenthaltstitel-ausbildung
http://ratsinfo.leipzig.de
https://www.leipzig.de/stadtrecht
mailto:stadtwerke%40l.de?subject=

Leipziger Amtsblatt
8. April 2023 - Nr. 7

Bekanntmachungen

1"

Bekanntmachung liber die Planfeststellung fiir das Vorhaben der Leipziger Verkehrsbetriebe (LVB)
GmbH ,,Umgestaltung DieskaustraBBe zwischen HuttenstraBe und Kulkwitzer StraBBe”

DieLandesdirektionSachsenfiihrtauf Antrag der
Leipziger Verkehrsbetriebe (LVB) GmbH fiir das
oben genannte Vorhaben ein Planfeststellungs-
verfahren nach § 28 und § 29 des Personenbefor-
derungsgesetzes (PBefG) in Verbindung mit§ 73
des Verwaltungsverfahrensgesetzes (VwVfG)
und § 1 Satz 1 des Gesetzes zur Regelung des
Verwaltungsverfahrens und des Verwaltungs-
zustellungsrechts fiir den Freistaat Sachsen
(SachsVwVZG) durch.

Die Leipziger Verkehrsbetriebe (LVB) GmbH
plant im Rahmen der Gesamtbaumafinahme
,Umgestaltung Dieskaustrafie zwischen Brii-
ckenstrafie und Antonienstrafie” als gemeinsa-
mes Vorhaben der Stadt Leipzig (Verkehrs- und
Tiefbauamt), der Leipziger Wasserwerke GmbH
und der LVBfiir den verfahrensgegenstandlichen
Abschnitt zwischen Huttenstrafie und Kulkwit-
zer StrafSe die Aufweitung der Gleisanlagen fiir
2,40mbreite Fahrzeuge. Dieim Planungsbereich
befindlichen Haltestellen werden barrierefrei
ausgebaut. Die Haltestellen Kunzestrafse, Arthur-
Nagel-Strafse und Kétzschauer Strafie werdenals
Kap-Haltestelle mit angehobener Radfahrbahn
ausgefiihrt, bei der Haltestelle Huttenstraf3e ist
beidseitig ein vorgezogenes Haltestellen-Kap
vorgesehen.

Im Zuge der Gleisbaumafinahme sind die De-
montage vorhandener bzw. die Montage neuer
Fahrleitungsmaste und Wandhalterungen an
Privatgebduden vorgesehen. Fiir die Umsetzung
der Komplexbaumafinahme ist Grunderwerb
erforderlich.

Fiir das Vorhaben besteht die Verpflichtung
zur Durchfiihrung einer Umweltvertréglich-
keitspriifung gemifs des Gesetzes iiber die
Umweltvertraglichkeitspriifung (UVPG). Die
Vorhabentréigerin hat die entscheidungserheb-
lichen Unterlagen tiber die Auswirkungen des
Vorhabensvorgelegt, die Bestandteil dernachfol-
gend aufgefiihrten Auslegungsunterlagen sind:

Unterlage | Bezeichnung der Unterlage
Nr.

Teil A - Vorhabensbeschreibung

01 Erlduterungsbericht

Teil B - Planteil

02 Ubersichtskarte

03 Ubersichtslageplan

05 Lageplan

06 Hohenplan

07 Lageplan der Immissionsschutz-
mafSnahmen

10 Grunderwerb

10.1 Grunderwerbsplan

10.2 Grunderwerbsverzeichnis

11 Regelungen

111 Lageplan zum Regelungsver-
zeichnis

11.2 Regelungsverzeichnis

Teil C - Untersuchungen, weitere Pline,
Skizzen

14 Querschnitte

16 Sonstige Pliane

16.1 Koordinierter Leitungsplan

16.7 Bauwerksplanung

17 Schalltechnische Untersuchung

19 Umweltfachliche Untersuchun-
gen

19.1 Landschaftspflegerischer Fach-
beitrag

19.2 Umweltvertraglichkeitspriifung

20 Geotechnische Untersuchungen

Teil D - Nachweise

22 Verkehrsprognose/Verkehrs-
qualitat

23 Verkehrssicherheit

Die Antragsunterlagen (Zeichnungen und Er-

lauterungen) liegen in der Zeit vom 17. April
2023 bis einschlief8lich 16. Mai 2023 in der Stadt
Leipzig, Neues Rathaus, Martin-Luther-Ring 4-6,
Stadtplanungsamt, Zimmer 498 zu den Dienst-
stunden Mo./Mi. 8.00-15.00 Uhr, Di./Do.: 8.00-
16.00 Uhr, Fr.: 8.00-12.00 Uhr zur allgemeinen
Einsichtnahme aus.
Des Weiteren sind die Bekanntmachung sowie
die Antragsunterlagen wihrend des vorgenann-
ten Zeitraums auch auf der Internetseite der
Landesdirektion Sachsen unter https://www.
Ids.sachsen.de/bekanntmachung (Rubrik Infra-
struktur - Straflenbahnen) sowie im UVP-Portal
unterhttps:/ /www.uvp-verbund.deeinsehbar.
1. Jeder, dessen Belange durch das Vorhaben
beriithrt werden, kann bis spétestens einen
Monat nach Ablauf der Auslegungsfrist
- bis einschliefSlich 16. Juni 2023 - bei der
Landesdirektion Sachsen (Postanschrift:
Landesdirektion Sachsen, 09105 Chemnitz)
oder der Dienststelle in Leipzig, Braustrafie
2, 04107 Leipzig, bzw. bei der Stadt Leipzig,
Stadtplanungsamt, 04092 Leipzig, Einwen-
dungen gegen den Plan schriftlich oder
miindlich zur Niederschrift erheben.
Einwendungen konnen auch elektronisch,
aber nur mit einer qualifizierten elektroni-
schen Signatur unter der E-Mail-Adresse
post@lds.sachsen.de erhoben werden; Ein-
wendungen, die nur elektronisch tibermit-
telt werden (z. B. E-Mail ohne qualifizierte
elektronische Signatur), sind unwirksam und
bleiben daher unberticksichtigt.
Die Einwendung mussdengeltend gemachten
Belang und das Maf$ seiner Beeintrédchtigung
erkennen lassen. Nach Ablauf der Frist sind
alleEinwendungenausgeschlossen (§73 Abs.
4 Satz 3 VwVIG in Verbindung mit § 1 Satz 1
SachsVwV{ZG und § 29 Abs. 4 Satz 1 PBefG).
Bei Einwendungen, die von mehr als 50 Per-
sonen auf Unterschriftslisten unterzeichnet
oder in Form vervielfaltigter gleichlautender
Texte eingereicht werden (gleichfoérmige
Eingaben), ist auf jeder mit einer Unterschrift

versehenen Seite ein Unterzeichner mit
Namen, Beruf und Anschrift als Vertreter
der tibrigen Unterzeichner zu bezeichnen.
Andernfalls kénnen diese Einwendungen
unberticksichtigt bleiben.

2. Dieseortsiibliche Bekanntmachungdientauch
der Benachrichtigung der Vereinigungennach
§ 73 Abs. 4 Satz 5 VWVSG in Verbindung mit
§ 1 Satz 1 SdachsVwV{ZG von der Auslegung
des Plans.

3. Die Anhorungsbehdrdekann voneiner form-
lichen Erorterung der rechtzeitig erhobenen
Stellungnahmen und Einwendungenabsehen
(8§29 Abs. 1a Nr. 5 PBefG). Findet ein Erorte-
rungstermin statt, wird er ortstiblich bekannt
gemacht. Diejenigen, diefristgerecht Einwen-
dungen erhobenhaben, bzw. bei gleichformi-
genEinwendungen der VertreterimSinne von
Nr. 1 dieser Bekanntmachung, werden von
dem Termin gesondert benachrichtigt. Sind
mehr als 50 derartige Benachrichtigungen
vorzunehmen, kénnen diese durch éffentliche
Bekanntmachung ersetzt werden.

4. DieVertretung durcheinen Bevollméichtigten
ist moglich. Die Bevollméachtigung ist durch
eineschriftliche Vollmachtnachzuweisen, die
der Planfeststellungsbehorde zu tibergeben
ist.

5. Bei Ausbleiben eines Beteiligten in dem Erér-
terungstermin kannauch ohneihnverhandelt
werden. Das Anhorungsverfahren ist mit
Abschluss des Erérterungstermins beendet.
Der Erorterungstermin ist nicht 6ffentlich.

6. Kosten, die durch die Einsichtnahme in die
Planunterlagen, die Erhebung von Einwen-
dungen, die Teilnahme am Erérterungstermin
oder durcheine Vertreterbestellung entstehen,
werden nicht erstattet.

7. Entschddigungsanspriiche, soweit iiber sie
nicht in der Planfeststellung dem Grunde
nach zu entscheiden ist, werden nicht in dem
Erorterungstermin, sondern in einem geson-
derten Entschidigungsverfahren behandelt.

8. Vom Beginn der Auslegung der Pline tritt

fur die vom Plan betroffenen Fldchen die
Verdnderungssperre nach § 28a Abs. 1 PBefG
in Kraft. Dartiber hinaus steht ab diesem
Zeitpunkt der Tragerin des Vorhabens ein
Vorkaufsrecht an den vom Plan betroffenen
Flachen zu (§ 28a Abs. 3 PBefG).
9. Da das Vorhaben UVP-pflichtig ist, wird
darauf hingewiesen, dass
a) die fiir das Verfahren und fiir die
Entscheidung tiber die Zuldssigkeit des
Vorhabens die Landesdirektion Sachsen
die zustdndige Behorde ist,
b) tiber die Zuldssigkeit des Vorhabens
durchPlanfeststellungsbeschluss entschie-
den wird.

Datenschutzhinweise

Bei der Abgabe von Stellungnahmen und
Auferungen oder der Erhebung von Einwen-
dungen stellen sie der Landesdirektion Sachsen
personenbezogene Daten zur Verfiigung. Die
Landesdirektion Sachsen erhebt solche Daten
auch bei Meldebehorden, Grundbuchdmtern
und im Handelsregister. Diese Daten werdenvon
der Landesdirektion Sachsen in Erfiillung ihrer
Aufgaben gemaf3 den geltenden Bestimmungen
zum Datenschutz verarbeitet. Die Daten werden
der Vorhabentrégerin tibermittelt. Die entspre-
chenden datenschutzrechtlichen Informationen
nach Artikel 13 Abs. 1 und 2 sowie Artikel 14
Abs.1und 2 der Datenschutz-Grundverordnung
(DSGVO), insbesondere welche Rechte Thnen
diesbeziiglich zustehen, erfahren Sie unter dem
folgenden Link: https://www .lds.sachsen.de/
datenschutz (Unterlagen Planfeststellungsver-
fahren Infrastruktur). Der behordliche Daten-
schutzbeauftragte der Landesdirektion Sachsen
istwiefolgterreichbar: Datenschutzbeauftragter
der Landesdirektion Sachsen, 09105 Chemnitz;
E-Mail: datenschutz@lds.sachsen.de; Telefon:
+49371/532-0. m

Stadtplanungsamt
i. A. der Landesdirektion Sachsen

Bauarbeiten fiir neuen Geh- und Radweg zwischen Baalsdorf und Holzhausen

Zwischen Holzhausen und Baalsdorf haben
die Arbeiten fiir einen neuen Geh- und
Radwegbegonnen, der die Ortsteile kiinftig
verbinden soll.

In dem Abschnitt nutzen Autos und Rad-
fahrer derzeit noch die Fahrbahn der Staats-
strafse 78 gemeinsam, der neue asphaltierte
Weg wird nun neben die Fahrbahn gebaut.
Das erhoht die Verkehrssicherheit fiir Fufs-
gédngerinnen und Radfahrer deutlich.

Auf Hohe des einmiindenden Kurt-Hin-
selmann-Weges ist zudem geplant, auf der

Fahrbahn eine Mittelinsel zu errichten, damit
FufSgidnger sicher die Baalsdorfer Strafle
tiberqueren konnen.

Auf der gesamten Lange des Weges wird zu-
dem eine neue Straflenbeleuchtungsanlage
installiert. Der erste, rund einen Kilometer
lange Bauabschnitt beginnt in Hohe der
Feldzufahrt am Ortsausgang Baalsdorf und
endet am vorhandenen Geh- und Radweg
am Ortsausgang Holzhausen.

Zu Beginn der Arbeiten musste in diesem
Abschnitt der Mutterboden auf den Feldern

abgetragen werden, dies wurde vom Lan-
desamt fiir Archédologie begleitet. Bevor die
Wegebauarbeiten beginnen, werden zudem
noch Strom- und Telekommunikationslei-
tungen zwischen den Ortsteilen erneuert.
Fur den Neubau mussten bereits zwei
Baume gefdllt werden, entlang des neuen
Weges werden im Herbst dieses Jahres
insgesamt 91 Bdume neu gepflanzt. Das
begleitende Straiengriin wird im Anschluss
an die Arbeiten ebenfalls hergestellt. Der
Neubau erfolgt in mehreren Abschnitten

mitunterschiedlichen Verkehrsfithrungen.
Seit 3. April kann die Baalsdorfer Strafie in
der zweiten Bauphase nur von Holzhausen
kommend in Richtung Baalsdorf befahren
werden.

Die Gegenrichtung wird tiber die Brandiser
Strafde/ Zweinaundorfer Stra3e/ Gottschalk-
strafle und Karl-Friedrich-Strafse umgeleitet.
Die Bushaltestelle ,,Molkau Siid” der Linie
172 kann in diesem Zeitraum nicht bedient
werden. Hierzu sind bitte auch die Verof-
fentlichungen der LVB zu beachten. Ab der

dritten Bauphase kann der Verkehr in der
Baalsdorfer Strafle wieder mithilfe einer
tempordren Ampel wechselnd in beiden
Richtungen am Baufeld der neuen Mittelin-
sel vorbeigefiihrt werden.

Die Arbeiten im ersten Teilstiick sollen im
Sommer 2023 abgeschlossen sein und kosten
rund 1,3 Millionen Euro, die vom Freistaat
Sachsenanteilig gefordert werden. Der zwei-
te, 150 Meter lange Bauabschnitt umfasst den
Ausbau innerhalb der Ortschaft Baalsdorf.
Dieser wird im Anschluss realisiert. m
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Ausschreibungen der Stadt Leipzig nach VgV, VOB/A und VgV, VOL/A

Allgemeine Angaben zu Veréffentlichungen nach VgV, VOB/A

1. Ausschreibungen zu nationalen Vergabeverfahren (nach VOB/A) und zu EU-weiten Vergabeverfahren
(nach VgV ) werden unter www.evergabe.de veroffentlicht. Sollte der Download nicht erfolgreich
sein, senden Sie bitte eine Mitteilung an https://www.evergabe.de/hilfe-und-service.

2. Angebotsabgabe: Das Angebot ist entsprechend der vom Auftraggeber vorgegebenen Anforderun-
gen an Form, Ubermittlung und Inhalt einzureichen (sind den Vergabeunterlagen zu entnehmen).

3. Bei Fragen zum Ablauf eines Verfahrens wenden Sie sich bitte per E- Mail an zas@leipzig.de oder
Tel. (0341) 123-7775 bzw. -7776. Bei fachlichen Fragen zum Verfahren, wenden Sie sich bitte an
den/die in der Bekanntmachung oder den Vergabeunterlagen genannte/n Bearbeiter/in.

&

Aktuelle Ausschreibungen

Nationale Vergabeverfahren
(nach VOB/A)

Abbrucharbeiten

Vergabenummer: L-65.3-2023-00190
Bezeichnung des Auftrags: Kindertagesstétte Stot-
teritzer Strafle 1, 04317 Leipzig, Los 303: Nichtkon-
struktive Abbrucharbeiten m

Dachabdichtung

Vergabenummer: L-65.3-2023-00165
Bezeichnung des Auftrags: Hauptfeuerwache
Goerdelerring 7, 04109 Leipzig, Los 309: Dachab-
dichtung m

Schlosser

Vergabenummer: L-65.3-2023-00166
Bezeichnung des Auftrags: Hauptfeuerwache
Goerdelerring 7, 04109 Leipzig, Los 317: Schlosser m

Starkstrom

Vergabenummer: L-65.3-2023-00185
Bezeichnung des Auftrags: Hauptfeuerwache
Goerdelerring 7, 04109 Leipzig, Los 403: Stark-
strom m

Tischler Bleiglasfenster

Vergabenummer: L-65.3-2023-00171
Bezeichnung des Auftrags: Oper Leipzig - Musi-
kalische Komédie, Dreilindenstrae 30/32, 04177
Leipzig, Los 02: Tischler-Bleiglasfenster m

eVergabe.de, Ausschreibungsverzeichnis, Liste nach Vergabestellen: Stadt Leipzig
https://www.evergabe.de/auftraege/suche-ueber-vergabestellen

Tischler Fenster

Vergabenummer: L-65.3-2023-00174
Bezeichnung des Auftrags: Oper Leipzig - Musi-
kalische Komodie, Dreilindenstrafie 30/32, 04177
Leipzig, Los 04: Tischler Fenster m

Tischler Tiren

Vergabenummer: L-65.3-2023-00175
Bezeichnung des Auftrags: Oper Leipzig - Musi-
kalische Komodie, Dreilindenstrafie 30/32, 04177
Leipzig, Los 01: Tischler Tiiren m

Malerarbeiten

Vergabenummer: L-65.3-2023-00173
Bezeichnung des Auftrags: Oper Leipzig - Musi-
kalische Komddie, Dreilindenstrafie 30/32, 04177
Leipzig, Los 03: Malerarbeiten m

Bauendreinigung

Vergabenummer: L-65.3-2023-00200
Bezeichnung des Auftrags: Oberschule Arno-
Nitzsche-Strafle 7, 04277 Leipzig, Los 323: Bauen-
dreinigung m

EU-weite Offene Vergabeverfahren
(nach VgV)

Liiftungs- und Kalteanlagen

Vergabenummer: L-65.3-2023-00184
Bezeichnung des Auftrags: Sechsfachsporthalle
Dosner Weg, Neubau, 04103 Leipzig, Los 430: Liif-
tungs- und Kilteanlagen m

Reinigungsarbeiten

Vergabenummer: L-65.3-2023-00186
Bezeichnung des Auftrags: Oberschule Hainbu-
chenstraie 13, Modernisierung + Neubau Schul-
gebaude, 04329 Leipzig, Los 321: Reinigungsar-
beiten m

Zimmerer- und Dacharbeiten

Vergabenummer: L-65.3-2023-00170
Bezeichnung des Auftrags: Umbauten Gymna-
sium Heinrichstrafse 36A, 04317 Leipzig, Los 308:
Zimmerer- und Dacharbeiten m

Lichttechnik

Vergabenummer: L-65.3-2023-00167
Bezeichnung des Auftrags: Teilmodernisierung
GRASSI Museum fiir Angewandte Kunst, Johannis-
platz 5-11, 04103 Leipzig, Los 1: Erneuerung Licht-
technik GMAK DA2, DA3, WA m

Trockenbau

Vergabenummer: L-65.3-2023-00189
Bezeichnung des Auftrags: Neubau Kindertages-
stitte Friedrichshafner StrafSe 147, 04357 Leipzig,
Los 75: Trockenbauarbeiten m

Fassadenarbeiten

Vergabenummer: L-65.3-2023-00214
Bezeichnung des Auftrags: Grundschule Arthur-
Nagel-Strafie 2, Neubau Schulgebdude und Drei-
fachsporthalle, 04249 Leipzig, Los 12: Fassadenar-
beiten, Vorhangfassade Keramik m

Sie haben das
Leipziger Amtsblatt
nicht bekommen?

Telefon: 0341/ 2181-5425

Allgemeine Angaben zu Veréffentlichungen nach VgV, VOL/A

1. Ausschreibungen nach VgV und VOL/A werden unter www.evergabe.de veroffentlicht. Sollte
der Download nicht erfolgreich sein, senden Sie bitte eine Mitteilung an https://www.evergabe.

de/hilfe-und-service.

2. Angebotsabgabe: Das Angebot ist ausschlieBlich elektronisch bis zum geforderten Termin
einzureichen. Das Ende der Angebotsfrist ist in jedem Fall der spateste Eingangstermin.

3. Zahlungsbedingungen: nach VOL/B § 17; weiterhin gelten die Zusatzlichen Allgemeinen Ver-
tragsbedingungen der Stadt Leipzig fur die Vergabe von Lieferungen und Dienstleistungen
ohne freiberufliche Leistungen (sind den Vergabeunterlagen zu entnehmen).

4. Bei Fragen zum Ablauf eines Verfahrens wenden Sie sich bitte per E- Mail an zas-vol@leipzig.de

oder Tel. (0341) 123-2386 bzw. -2376.

@K https://www.evergabe.de/auftraege/suche-ueber-vergabestellen

Verkehrsregelnde MaBBnahmen

Vergabenummer: L-32-2023-00021

Art und Umfang der Leistung: Durchfiihrung
zeitlich begrenzter verkehrsregelnder Mafinah-
men m

Leerung Aktentonen /
Vernichtung Datentrdger

Vergabenummer: L-10.61-2023-00079

Art und Umfang der Leistung: Abholung und
Leerung von Aktentonen, Vernichtung von Da-
tentragern m

Entsorgung biologisch
abbaubarer Abfille

Vergabenummer: L-EB01a-2023-00103

Art und Umfang der Leistung: Ubernahme und
umweltgerechte Entsorgung eingesammelter
pflanzlicher, biologisch abbaubarer Abfélle der
Stadt Leipzig m

Belieferung mit Kopierpapier
Vergabenummer: L-10.62-2023-00140
Art und Umfang der Leistung: Rahmenverein-
barung zur Kostenstellenbelieferung mit Ko-
pierpapier m

Medizinischer Sauerstoff

Vergabenummer: L-37-2023-00109
Art und Umfang der Leistung: Lieferung und

Austausch von medizinischen Sauerstoff und
Atemluft nach DIN EN 12021 fiir die Branddi-
rektion Leipzig m

Medizinisch-technische
Ausstattung

Vergabenummer: L-37-2023-00124

Art und Umfang der Leistung: Lieferung von
medizinisch-technischer Ausstattung und Vide-
olaryngoskopen fiir die Branddirektion Leipzig m

Entsorgung gemischter Bau-
und Abbruchabfille

Vergabenummer: L-EB01a-2023-00148
Art und Umfang der Leistung: Ubernahme und
umweltgerechte Entsorgung gemischter Bau- und
Abbruchabfille in der Stadt Leipzig m

Grafikfahige Taschenrechner

Vergabenummer: L-40-2023-00154

Artund Umfang der Leistung: Lieferung von ca.
5400 grafikfahigen Taschenrechnern und Schul-
taschenrechnern fiir Schulen in Trégerschaft der
Stadt Leipzig m

Vollelektrischer Aufsitzmaher

Vergabenummer: L-EB01a-2023-00172

Art und Umfang der Leistung: Lieferung eines
vollelektrischen Aufsitzmihers inkl. eines Mih-
werkes und eines Anbaulaubblasgerites m
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B Bekanntmachung der Stadtreinigung [ fentliche Bekanntgabe des DERAWA Zweckverband Ankauf PKW
Delitzsch-Rackwitzer Wasserversorgung PKW-Ankauf, Tel. 44106 61
Standorte Schadstoffmobil Die 1. Verbandsversammlung 2023 findet am 21.04.2023, um 10 Uhr Schaller Autom;bile. Plautstr. 17
in der Bitterfelder StraBe 80, 04509 Delitzsch statt. Die Sitzung ist ’ '
zur SChadStOﬁannahme aus HaUShaIten offentlich, es schlieBt sich ein nichtéffentlicher Teil an.
Dienstag, 11.04. Reudnitz-Thonberg, Sellerhausen-Stiinz, Vorgeschlagene Tagesordnung: ila /-
Anger-Crottendorf 1. Feststellung Beschlussfahigkeit, Bestétigung Tagesordnung und Wohnmobile / REIEl
08:30-09:15 BreitkopfstraBe/ Stephaniplatz Niederschrift K :
aufe Wohnmobile & Wohnwagen
09:30-10:15 PlauBiger StraBe/Zweenfurther StraBe Beratung und Beschlussfassung g
10:30-11:15 MascovstraBe/KronerstraBe 2. Anderung der Dienstanweisung Nr. 01-2005 fiir Kassengeschéfte 03944-36160, Fa. www.wm-aw.de
(ggu. Nr. 44, Feuerwehrzufahrt) vom 30. Juni 2003, letzte Anderung vom 25.06.2020 X
12:15-13:00 Gregor-Fuchs-StraBe 45 (ehem. Feuerwache Ost) 3. 2. Erganzung zum Dienstleistungsvertrag Verbrauchsabrechnung P:Chtung Campingplatzauf-
13:15-14:00 Stotteritzer StraBe/OswaldstraBe 4. Durchfiihrung der értlichen Priifung zum Jahresabschluss 2022 losung! Mehrere Wohnwagen
Mittwoch, 12.04.  Reudnitz-Thonberg, Stétteritz 5. Genehmigung/Nachgenehmigung ErschlieBungsvertrag im guten Zustand preisgiins-
08:30-09:15 GletschersteinstraBe/Naunhofer StraBe 6. 3. Anderung der Ergénzenden Bestimmungen des DERAWA tig abzugeben. Termin unter
09:30-10:15 Sonnenwinkel , Parkplatz ndhe Haus Nr. 98 Zweckverband Delitzsch-Rackwitzer Wasserversorgung 0152-33963513
10:30-11:15 Ludolf-Colditz-StraBe/Vaclav-Neumann-StraBe zu; \\ll\?rordmzz%;\t;\?r A”Q\e/Te'nde Bedingungen flr die Versorgung .
12:15-13:00 Thonberger StraBBe/Hofer StraBe mit Yvasser asserv)
13:15-14:00 Eilenburger StraBe Nahe Nr.35 / RiedelstraBe ; }Anrf](f)rr;naetéoggﬂsc:ieregeschaftsfuhrung Anzeigenwerbung im
Donnerstag, 13.04. Siidvorstadt, SchleuBig, Plagwitz ) g ) 9 Leipziger Amtsblatt!
08:30-09:15 Bernhard-Géring-StraBe/ SteinstraBe gez. Dr. Wil d e )
09:30-10:15 TischbeinstraBe/DammstraBe Verbandsvorsitzender Telefon: 0341/21811100
10:30-11:15 LimburgerstraBe/ WachsmuthstraBe
12:15-13:00 Anton-Bruckner-Allee/ Nonnenweg (Parkplatz)
13:15-14:00 StieglitzstraBe /RodelstraBe (Nahe Kirche)
Montag, 17.04. PlauBig-Portitz, Seehausen, Gottscheina,
Hohenheida, Gobschelwitz H I E R B E KO M M E ICH H I LFE !
11:30-12:15 PlauBiger DorfstraBe (Nahe Kirche)
12:30-13:15 Am Ring (Glascontainer) = Notruf e 2 le Notfallaufnah b 24.05.2018 dber d
.15_15- = otrufe: ingang zur Zentrale Notfallaufnahme al .05. iiber den
14:15 15200 A gy (e L 2) Feuerwehr- und Rettungsleitstelle ©112 Haupteingang in Haus 4, LiebigstraSe 20, Parkmoglichkeit im
15:15-16:00 Gutsweg (Feuerwehr) Polizei ©110 Parkhaus Briiderstraie
16:15-17:00 Seehausener Allee (Feuerwehr) Krankentransport der Stadt Leipzig ©19222 - Notfallaufnahme fiir Kinder und Jugendliche im Zentrum fiir
Dienstag, 18.04. PlauBig-Portitz, Thekla :/[Amli‘l:)her Bere]:i)tschaftsdienst 1@9 ‘:);I)G 1(‘)|77OO Uh Erauen;;ni Kﬁpi@rmed{igzig,oLie%i(g);‘iﬁl}gg 722621,3?40341 /9726242
11:30-12:15 Sosaer StraBe/Freiberger StraBe ontag, Dienstag, Donnerstag T T - Prauenklinik, Liebigstrafse 20 a,
M h, F 14:00 — 07: h EN Klinik . :
12:30-13:15 Am langen Teiche Salrtnt;\tla(aJ C, Sofl?llttzg, Feiertage, Briickentage 07:88 - 87:88 ghi - 240—;’?;:}13::13elrr;;tsglrl'a‘ftsstlignes‘tggwerkta s, an Wochenenden und
£, g g g &
14:15-15:00 Klosterneuburger Weg/Kremser Weg Vermittlung dringender Hausbesuche tiber © 116117 Feiertagen
15:15-16:00 SeelestraBe (Parkplatz Gartenverein, Info zu geoffneten Bereitschaftspraxen und facharztlichen - Kinderchirurgische Notfallambulanz (24 Stunden) © 0341 /909-3404
Altglascontainer) Bereitschaftsdiensten (Chirurgie, Augen, HNO) zusitzlich - Standort Eutritzsch: Zentrale interdisziplindre Notfallaufnahme
. . g iiber Internetveroffentlichung www.kvs-sachsen.de einschlielich Brustschmerzambulanz (Chest Pain Unit) und
16:15-17:00 Rostocker StraBe/Schneeberger StraBe B Allgemeinirztlicher Bereitschaftsdienst

Mittwoch, 19.04. Engelsdorf (Sommerfeld),

Althen-Kleinp6sna, Holzhausen

11:30- 12:15 Arnoldplatz (an der Kirche)

12:30- 13:15 Althen, Friedrich-List-Str. (Ndhe Nr. 11)

14:15- 15:00 Hirschfeld, Hersvelder StraBe/Am Ochsenwinkel

15:15- 16:00 Kleinposna, DorfstraBe/An der Weide

16:15- 17:00 Breiteweg/Baalsdorfer StraBe (Freiflache)

Donnerstag, 20.04. Paunsdorf, Heiterblick, Engelsdorf,
Baalsdorf

11:30- 12:15 WiesenstraBe/Heiterblickallee

12:30- 13:15 FalterstraBe (Kreuzungsdreieck Hohe Nr. 21)/
HummelstraBBe

14:15- 15:00 Ernst-Guhr-StraBe/Hans-Weigel-StraBe

15:15- 16:00 Schulweg/Adolf-Damaschke-StraBe
(Wertstoffhof)

16:15- 17:00 Brandiser StraBe (Ndhe Nr. 65, Feuerwehr)

In der Woche nach Ostern werden die Abfallbehalter aufgrund des Fei-

ertages Ostermontag jeweils einen Werktag spater geleert:
Ostermontag:

Bereitschaftspraxis am Universitétsklinikum Leipzig,
Liebigstrafle 22, Haus 7/7.1, 04103 Leipzig
Montag, Dienstag, Donnerstag

Mittwoch, Freitag

Samstag, Sonntag, Feiertage, Briickentage
Bereitschaftspraxis am Klinikum St. Georg,
Delitzscher Strafie 141, Haus 12, 04129 Leipzig

Mittwoch, Freitag 14:00 - 19:00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage, Briickentage ~ 09:00 - 19:00 Uhr
Bereitschaftspraxis am Diakonissenkrankenhaus,
Georg-Schwarz-Str. 49, 04177 Leipzig
Mittwoch, Freitag

Samstag, Sonntag, Feiertage, Briickentage

B Kinderarztlicher Bereitschaftsdienst
Kindernotfallzentrum, Riebeckstrafle 65,04317 Leipzig, © 0341 2132202
Montag, Dienstag, Donnerstag 19.00 - 21.00 Uhr
Mittwoch, Freitag 14.00 - 19.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag, Briickentag 08.00 - 13.00 Uhr
Bereitschaftspraxis am Klinikum St. Georg,

Delitzscher Strafle 141, Haus 20, 04129 Leipzig

Mittwoch, Freitag 14:00 — 19:00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage, Briickentage ~ 09:00 — 19:00 Uhr

M Allgemein-Chirurgischer Bereitschaftsdienst
Thonbergklinik-Notfallzentrum, Riebeckstr. 65, 04317 Leipzig,

© 0341 963670

Montag, Dienstag, Donnerstag

Mittwoch, Freitag

Samstag, Sonntag, Feiertage, Briickentage

19:00 - 22:00 Uhr
14:00 - 22:00 Uhr
09:00 - 22:00 Uhr

14:00 - 19:00 Uhr
09:00 - 19:00 Uhr

19:00 — 22:00 Uhr
14:00 — 22:00 Uhr
08:00 — 22:00 Uhr

Akutdialysen, 04129 Leipzig, Delitzscher Strale 141, Haus 20,
© 0341,/909-3404
H Notdienst am Herzzentrum Leipzig:
Brustschmerz-Ambulanz / Chest Pain Unit
24h an 7 Tagen / Woche Keine Anmeldung erforderlich!
Striimpellstrale 39, © 0341/865-252222
B Apotheken Notdienste:
Leipzig Stadt u. Land: werktags u. samstags 18-8 Uhr des Folgetages,
sonntags und feiertags 8-8 Uhr des Folgetages.
Inf. tiber dienstbereite Apotheken tiber Telefon 19292
Dienstbereite Apotheken:
08.04.2023
* Nord-Apotheke Gohlis Arkaden,
Georg-Schumann-Strafie 50, 04155 Leipzig
* McMedi Apotheke Bornaische Str., Bornaische Str. 23, 04277 Leipzig
* Hainbuchen-Apotheke OHG, Waldkerbelstrafie 12, 04329 Leipzig
* Salinen-Apotheke, Dahlienstrale 22, 04209 Leipzig
09.04.2023
* Grassi-Apotheke, Johannisplatz 1, 04103 Leipzig
* Viktoria-Apotheke, Ferdinand-Jost-Strafle 44, 04299 Leipzig
* Albert-Schweitzer-Apotheke, Lidicestrafie 5, 04349 Leipzig
10.04.2023
* Wilhelm-Tell-Apotheke,
Georg-Schumann-Str. 103 - 111, 04155 Leipzig
* Arnika-Apotheke, Holzhduser Str. 81, 04299 Leipzig
* Apotheke am Stern, Bornaische StrafSe 109, 04279 Leipzig
* Domos-Apotheke, Stuttgarter Allee 10, 04209 Leipzig
15.04.2023
* Mozart-Apotheke, Karl-Liebknecht-Strafe 10, 04107 Leipzig

M Frauen*-Beratungsstelle LEBENSZEITEN

niedrigschwellige Beratung fiir Frauen, auch in Krisensituationen
MelscherStr.1,04299 Leipzig, © 0341/25659985, www lebenszeiten.org
Die. 14-16 Uhr, Mi. 14-18 Uhr, Do. 10-12 Uhr, Fr. 10-12 Uhr

B Maddchenwohngruppe:

fiir Madchen zw. 12 und 18 Jahren, auch Inobhutnahme von Madchen
in akuter Notlage moglich ©® 5503221

B 1. Autonomes Frauenhaus Leipzig:

rund um die Uhr erreichbar, © 4798179

M Selbsthilfegruppe Narcotics Anonymous:

Sonntag, 15:30 - 17:00 Uhr: 1. Sonntag im Monat offenes Meeting,
auch fiir nicht Siichtige Kerzenscheinmeeting, Nachbarschaftszen-
trum, in der Odermann-Passage Lindenauer Markt 13, 04177 Leipzig
Montag, 18:00 - 19:30 Uhr: Alternative I, Heinrichstr. 18, 04317 Leip-
zig, An Feiertagen kein Meeting moglich

Mittwoch, 19:00 - 20:30 Uhr: LGBTQ + (Lesbian/Gay/Bisexuell/
Trans/Queer+) Meeting Leipzig, Rosalinde e. V., Demmeringstr. 32,
04177 Leipzig, Sachsen Eingang im Durchgangsbereich zum Cafe
Westen a. d. linken Seite Leipzig (Lindenau)

Mittwoch, 19:00 - 20:30 Uhr: 1. Mittwoch im Monat offenes Meeting,
Unser Fundament, FeG im Ring-Cafe, Rof8platz 8-9 (Hintereingang
unter der Durchfahrt), 04103 Leipzig

Donnerstag, 19:00 - 20:00 Uhr: 4. Donnerstag im Monat offenes
Meeting, NA-Meeting, Stadtteilbiiro, Karl-Heine-Strale 54, 04229
Leipzi

Freitag, 19:30 - 21:00 Uhr: Persisches Meeting Farsi, Stadtteilbiiro,
Karl-Heine-Strafie 54, 04229 Leipzig, Kontakt: farsi@na-ost.de
Samstag 18:15 - 19:45 Uhr: NA Meeting, ACHTUNG! AB 22.10.
NEUE ADRESSE: SZL (Suchtzentrum Leipzig) Plautstr. 18, 04207
Leipzi

u VI\Jloﬁnhaus fiir alkoholabhdngige Ménner:

Haus Alt-Schonefeld, Theklaer Strafle 11, 04347 Leipzig, © 2341919
B Alternative IlI: Braunstrae 28A, 04347 Leipzig,

Telefon 034130879740, E-Mail: zfdalternative3@sanktgeorg.de

B Anonyme Alkoholiker Leipzig:

©0157/73973012 0. © 0345/1 92 95, Mo., 17-19 Uhr, Pr.-Eugen-Str.
21; Mo., 18-19 Uhr, Bahnhofsmission HBF-Westseite; Di.18.30-20.30
Uhr, Konradstr. 60a; Mi., 18-19.30 Uhr, Breisgaustr. 53; Do. 18-20
Uhr, K.-Eisner-Str. 22; Fr.18-20 Uhr, Teekeller Nordkirche; Sa.,18-20
Uhr, Oase Karlsruherstr. 29; So. 10-11.30 Uhr, Mockernsche Str. 3;
Englischsprachige AA: ® 030/7 87 51 88: Di., 19.15 Uhr bis 20.15 Uhr

Montag 10.04.2023 verlegt auf Dienstag  11.04.2023
Dienstag 11.04.2023 verlegt auf Mittwoch 12.04.2023
Mittwoch 12.04.2023 verlegt auf Donnerstag 13.04.2023
Donnerstag  13.04.2023 verlegt auf Freitag 14.04.2023
Freitag 14.04.2023 verlegt auf Samstag 15.04.2023

M Augenarztlicher Bereitschaftsdienst
Bereitschaftspraxis am Universitéatsklinikum Leipzig,
Liebigstrafie 12, Haus 1, 04103 Leipzig

16.04.2023

* Apotheke Mockern, Knopstrafie 21, 04159 Leipzig
* Lowenzahn-Apotheke, Tauchaer Str. 300/302, 04349 Leipzig

in der Bahnhofsmission des Hauptbahnhofs (Westseite); Sa., 11-12
Uhr, Mockernsche Str. 3
B Telefonseelsorge / Psychosoziale Beratung

Auch diese Verschiebungsregelung tibernimmt die Abfall-Logistik Leipzig
GmbH als Entsorger der Blauen Tonnen und Gelben Tonnen/SackePLUS.
Im Abfallkalender unter www.Stadtreinigung-Leipzig.de kann sich je-
der die Entsorgungstermine fur seine StraBe anzeigen lassen und auch
direkt in seinen Kalender importieren. Die Verschiebungstermine wer-

den rot angezeigt.

Ruckfragen rund um die Abfallentsorgung beantwortet das ServiceTeam
der Stadtreinigung Leipzig telefonisch unter 0341 6571-111 oder per E-

Mail an serviceteam@srleipzig.de.

Da sich kurzfristig Anderungen ergeben kénnen, informieren
Sie sich bitte im Internet unter www.stadtreinigung-leipzig.
de oder beim ServiceTeam unter Tel. 6 57 11 11, E-Mail: service-

team@srleipzig.de. »

Stationdre Schadstoffsammelstelle

Die stationdre Schadstoffsammelstelle in der L6Bniger StraB8e 7
hat folgende Offnungszeiten: Mo., Di., Mi., Fr. 10.00-18.00 Uhr, Do. 10.00-
19.00 Uhr sowie Sa. 08.30-14.00 Uhr. Nur in dieser Zeit kénnen Schad-

stoffe abgegeben werden. m

19:00 - 22:00 Uhr
14:00 - 22:00 Uhr
Freitag 14:00 - 20:00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage, Briickentage ~ 09:00 - 20:00 Uhr
Informationen zur diensthabenden Praxis tiber ® 116117 oder iiber
das Internet www.kvsachsen.de (Aktuelle Bereitschaftsdienste/
Bereitschaftsdienste im Direktionsbezirk Leipzig)

B HNO-Bereitschaftsdienst

Bereitschaftspraxis am Universitdtsklinikum Leipzig,

Liebigstrafle 12, Haus 1, 04103 Leipzig
Montag, Dienstag, Donnerstag
Mittwoch

Montag, Dienstag, Donnerstag
Mittwoch

19:00 - 22:00 Uhr
14:00 - 22:00 Uhr
Freitag 14:00 - 20:00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage, Briickentage ~ 09:00 - 20:00 Uhr
Informationen zur diensthabenden Praxis iiber ©® 116117

M Erreichbarkeit geéffneter Praxen

Informationen iiber Praxen und deren Offnungszeiten erhalten Sie
iiber das Internet unter www.kvs-sachsen.de (Suche nach Arzten
und Psychotherapeuten).

M Zahnarztlicher Bereitschaftsdienst:

Abruf der diensthabenden Praxen unter
www.zahnaerzte-in-sachsen.de oder ® 116 117

B Notdienst an den Uni-Kliniken: Tag und Nacht:

Zentrale Notfallaufnahme im Operativen Zentrum, Liebigstr. 20 (An-
fahrtiiber Paul-List-StraSe bzw. P.-Rosenthal-Straf3e), © 0341 / 9717800
UMBAU DER ZENTRALEN NOTFALLAUFNAHME, Neuer

* Neue Apotheke Schonefeld, Gorkistrafie 119, 04347 Leipzig
* Apotheke im HIT Alte Messe,

Strafle des 18. Oktober 44, 04103 Leipzig
* Fontane-Apotheke, Yorckstrafle 56, 04159 Leipzig
* Medici-Apotheke, Liitzner Strafle 164, 04179 Leipzig
Apotheken-Notdienst im Internet unter: https;//www.apotheken-
umschau.de/Apotheken-Notdienst
B Kinderschutz-Zentrum Leipzig:
Psycholog. Beratungsst., Erziehungs-, Krisen- und Familienberatung,
© 9602837, Montag, Dienstag, Donnerstag 8-19, Mittwoch 8-17,
Freitag 8-13 Uhr
B Kindernotdienst
Rund um die Uhr, Tel.: ® 0341 42031410, E-Mail: knd@leipzig.de
Schonauer Strafie 230, 04207 Leipzig
M Elterntelefon (kostenlos / anonym): ® 08 00 11 10 550,
Montag-Freitag 9-11 Uhr, Dienstag und Donnerstag 17-19 Uhr
B Jugendnotdienst
Rund um die Uhr, Tel.: ® 0341 4112130, E-Mail: jnd@leipzig.de
RingstrafSe 4, 04209 Leipzig
M Frauen- und Kinderschutzhaus:
rund um die Uhr erreichbar, © 2324277
B AIDS-Hilfe Leipzig e. V.:
Ossietzkystr. 18, 04347 Leipzig, © 23 23 126,
info@leipzig.aidshilfe.de, www leipzig.aidshilfe.de
M Notruf fur Frauen:
Karl-Liebknecht-Strafie 59, 04275 Leipzig, © 3911199

© 0800/ 111- 0111 u. - 0222 (kostenfrei & anonym)

B Notschlafstelle fiir wohnungslose Manner:

Torgauer Strafe 290, 04347 Leipzig, Montag bis Freitag: 16.00 Uhr bis
8.00 Uhr geoffnet, Samstag, Sonntag, Feiertag: ganztigig gedffnet,
Telefon 0152229893 26, E-Mail: notunterbringung@leipzig.de

M Leipziger Strafverteidiger e.V.:

© 0172 /3641041, Montag-Freitag 18-8 Uhr und Freitag 12 bis
Montag 8 Uhr

BN Beratungsangebot fiir Menschen mit Behinderungen

© 0341 123-6744 Montag, Mittwoch, Donnerstag 9-12 Uhr, Dienstag
13-18 Uhr, E-Mail: referatbeauftragte@leipzig.de

B WeiBer Ring (Beratung und Hilfe fiir Kriminalititsopfer),

®© 0151 / 55164850, E-Mail: weisserring.leipzig@gmail.com

B Obdachlosen-Notquartier:

Heilsarmee ,,Die Briicke”, © 2518880 oder 2 51 23 33,

Anmeldung durchgehend mdoglich.

M Leipziger Biindnis gegen Depression

Infotelefon tiber Leipziger Beratungs- und Hilfsangebote zum Thema
Depression dienstags 16:00 - 17:00 Uhr, ® 0341 566 866 00, www.
buendnis-depression-leipzig.de

B www.tiernothilfe-leipzig.de

© 0172/1 36 20 20

B Amtstierérztlicher Bereitschaftsdienst:

Der Amtstierarztliche Bereitschaftsdienst mit dazugehsrigen offent-
lich-rechtlichen Tierfahrdienstistiiber die Integrierte Rettungsleitstelle
Leipzig (0341/55004-4000) zu erreichen.



Traum=-Pools fiir Junge
und Junggebliebene

FIRMA GLOCKE POOL ist der Ansprechpartner fur edle,
aber bezahlbare Poolwunsche

Die flachste Uberdachung

. . - T\ \
Die meistverkaufte Uberdachung Q O\‘ " M\/{’ \ .
A )
% NES
AE
=D
Neue, moderne Trends Die elegante Variante

Imer ;hr Eigenheim-Bc:s‘:;z:r
bauen mit uns einen PoO
erhohen sO

mit den Wert
jhrer immobilie.

POOLS IN ALLEN FORMEN UND GROSSEN: Die Firma
Glocke Pool ldsst Pool-Trdume in Erfiillung gehen.

+++ SUPER-SONDERANGEBOTE +++

Zu Hause ist es am schoénsten Glocke Rundbecken Sets

Verlingern Sie mit uns lhre Badesaison um mehrere Monate Sandfilteranlage mit deutscher, selbstsaugender Speck-Pumpe,

« mit einer Pooliiberdachung Unterlegvlies, Skimmer mit Einlaufduse, Bodenreiniger-Set

* mit einer Solaranlage Am Lager in Delitzsch. Nur solange der Vorrat reicht.

* mit einer Salzelektrolyseaniage 0350mx120m 1695-€ 0450mx120m 2195-€  0500mx150m 2.495,- €

Alles aus einer Hand: Beratung ¢ Planung ¢ Realisierung ¢ Service

GIOCke Poo' GmbH Qualitat seit 1991

Pools und alles fiir drin, driiber und drumherum ®
Dr. Helmut-Schreyer-Str. 14 04509 Delitzsch G C ke
Tel. 034202/51001  Fax 034202/51003
info@pool-glocke.de ® www.pool-glocke.de

Wir freuen uns auf lhren Besuch in Delitzsch (direkt neben McDonald’s). Auf Giber 2.400 m2 kdnnen Sie in
unserer gepflegten Ausstellung verschiedene Schwimmbecken, Pooliiberdachungen und viel Zubehor

anschauen und ausprobieren. Sie werden von unseren professionellen Mitarbeitern umfangreich beraten.
Rufen Sie uns einfach an, wir freuen uns auf Sie!



Anzeige

MIT DIESER VORSORGE BLEIBEN
IHRE AUGEN IN BESTFORM.

Schnell, bequem, kompetent: Die Experten von Augenoptik Findeisen bieten digitales Augen-Screening und

Netzhautanalyse mit dem Rodenstock Fundus Scanner.

Weil jedes Auge einzigartig ist

Scharfstes Sehen, einfach gunstig:

BIOMETRISCHE BRILLE
SCHON AB1 9,99 €/MONAT*

Bei Augenoptik Findeisen kédnnen Sie lhre Brille mit biometrisch exakten
Brillenglasern von Rodenstock jetzt ganz einfach finanzieren:

v/ Bequeme Rate schon ab 19,99 €/Monat*
\/ 0% Zinsen, flexible Laufzeit

/ Komplettangebot inklusive Fassung, Augenglas-Bestimmung, jeglichem
Service und jederzeit kostenlosem Sehcheck bei uns im Geschaft

* Finanzierungs-Angebot Inklusive Fassung, Augenglas-Bestimmung und Service. Flexible Laufzeit 6-36 Monate
(bei genanntem Monatsbetrag 36 Monate Laufzeit), 0 % Zinsen, endet automatisch. Finanzierung tiber Gesundheitsabo24.
Nahere Informationen im Geschaft.

Um unser gutes Sehen — und damit ein
groBes Stick Lebensqualitat — zu er-
halten, ist regelmaBige Augenvorsorge
unverzichtbar. Denn frihzeitig ent-
deckte Auffalligkeiten kdnnen oft gut
behandelt werden. Bei modern aus-
gestatteten Optikern wie Augenoptik
Findeisen kann man innerhalb weniger
Minuten aktiv vorsorgen: mit einem
digitalen Augen-Screening.

Ab 40 wird zu einer jahrlichen
Kontrolle geraten

,Damit Sie auch in Zukunft perfekt mit
lhrer neuen Brille sehen kénnen, ist die
Gesundheit Ihrer Augen entscheidend.
Bei uns profitieren Sie vom schnellen
und komfortablen Check Ihrer Augen-
gesundheit ohne lange Wartezeit”, so
Optiker Tim Findeisen.

Modernste Messtechnik
von Rodenstock

Als Experte fUr biometrische Gleitsicht-
glaser verfigt Augenoptik Findeisen
Uber modernste Messgerdte wie den

Rodenstock Fundus Scanner und den
Rodenstock DNEye® Scanner. Mit die-
sen ist es moglich, Augen umfassend
zu vermessen und zu analysieren. So
kdnnen Auffalligkeiten an der Netz-
haut und weitere Risikofaktoren
frihzeitig erkannt und direkt fur die
weitere Abklarung, Diagnose und Be-
handlung an den Augenarzt weiterver-
wiesen werden.

Nur 3 Schritte zur aktiven
Augenvorsorge

,Der Test funktioniert ohne medika-
mentdse Pupillenerweiterung”, er-
klart Findeisen. ,Wir analysieren lhre
Augen inklusive Augenhintergrund
und kooperieren fur die Auswertung
mit einem Augenarztnetzwerk. An-
schlieBend erlautern wir lhnen die Er-
gebnisse ausfuhrlich und besprechen
das weitere Vorgehen. Auf Wunsch
kénnen wir Sie dann direkt zu einer
neuen Brille beraten, zum Beispiel mit
biometrisch  exakten  Gleitsichtgla-
sern von Rodenstock. Machen Sie am
besten gleich einen Termin.”

KOSTENLOSES AUGEN-SCREENING

JETZT

GUTSCHEIN
EINLOSEN BIS
30.04.2023

mit dem Fundus Scanner von Rodenstock bei Ihnen durch und kléren Sie umfassend

Bahnhofstr. 16 . 04683 Naunhof . Tel. 03 42 93 - 30 900
Delitzscher Landstr. 71 . 04158 Leipzig . Tel. 03 41 - 52 11 940

Wir fuhren ein vollstandiges digitales Augen-Screening™* inklusive Netzhautanalyse

Uber die Ergebnisse auf. Auf Wunsch beraten wir Sie im Anschluss zu neuen
Brillenglasern, die lhrem individuellen Augenprofil exakt entsprechen:
Erleben Sie scharfstes Sehen mit biometrischen Gleitsichtgladsern von Rodenstock.

P6sna Park . 04463 GroBBpdsna . Tel. 03 42 97 - 12 450

MIT DEM FUNDUS SCANNER

Aﬂgen()ptik

I:illdeisaﬂ

www.augenoptik-findeisen.de

* Ersetzt nicht den Besuch beim Augenarzt. Nahere Informationen unter www.augenoptik-findeisen.de.
Nicht mit anderen Rabatten und Gutscheinen kombinierbar. Gultig bis 30.04.2023.




	Leipziger Amtsblatt Nr. 7/2023 vom 8. April 2023

	Dabei sein beim 
29. Auwaldtag
	Ostermarkt und Ostermesse bieten noch bis Ostermontag Trubel und Gaukelei
	Kulturschaufenster 
öffnet im Petersbogen

	Kultur
	Schauspiel open air im Zoo
	15 Nominierte für Preis der 
Leipziger Buchmesse 2023
	MdbK nimmt Masemann in den Fokus
	Grassi: „Von Bonnard 
bis Klemke“

	Themenseite 
Stadtplatzprogramm
	Fraktionen zur Sache
	
Bau/ Wirtschaft
	LVB investiert in Kundenfreundlichkeit
	Zeppelin-Brücke: Sanierung erst im Jahr 2024
	Kleines Stück Stadthistorie jetzt im Rathaus sichtbar
	LVV: 
Führungsteam für die Zukunft

	Jugend / Soziales
	Festival der Zukunft
	Rettungsdienst neu aufgestellt
	Leipzig spendet vier neue Schaumlöschfahrzeuge für Partnerstadt Kiew

	Umwelt / Sport
	Für saubere Parks: Container 
aufgestockt
	Leipzig eröffnet neuen Naturspielplatz im Wohnviertel Lindenauer Hafen
	Skatespots für Leipzig
	Burgauenbach vernässt die Aue

	Beschlüsse der Stadtratssitzung vom 15. März 2023
	Amtliche Bekanntmachungen

	Mietwerterhebungssatzung
	Planfeststellung „Umgestaltung Dieskaustraße zwischen Huttenstraße und Kulkwitzer Straße“
	Ausschreibungen der Stadt Leipzig nach VgV, VOB/A und VgV, VOL/A


